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Einleitung» 



Die beiden in diesem Bande vereinigten SchtJkeinödien 
Htellen gleioh dem ^Acolnstm»' de» Gnopheii», der vor gocbü 
Jahren die vorliegende SammluDg oi-öffnuto, die ernte Ver- 
öffentlichuog eines uimlerUlndiHchen DranmtUceni dar und können 

wie jener als T\'pus einer ganzen JCiassi^ von Schauspielen de« 
16. .Inlirhunderts bezeichnet weixlen. Hatto der iiaa^^er Kektor 
Onai)h(;ns eine neute&tajjien fliehe Parftbel in die Spmcho de» 
Tei*enz gokleidet, so snchto sechs Jahro dm auf sein ütrcchter 
Kollege 3JaciX)peditiH di() d(jrl)k(iiiiiscliün Volksbchwänke^ mit 
deren Darstellung seit altei-h jnngo Büiiger die Lustbarkeit der 
Fastnacht erhöhten, in antik* ju Gewände vorzuführen, Ala 
Nachfolger Heuchlius, Uelsen Verdienst die Vorrede (S. 3, 22 ff.) 
aasdrücklich rühmt, stellte er der Conioedia sacra, dem bib> 
lischen Schau.spiele , eine treffliohe fimeueniDg der antiken 
Comoedia paiiiata f^o^oniibor. 

GeorgiuR MaciopcdiuH* hief» ursprünglich Georg van 
Langveldt und fülute diesen Namen nach dein Sclilosso 
Lan^n eldt' bei Geniert| wo er um 1475 geboren wurde. Yer- 

■) Vgl. die Rorprfältigen Arbeiten von D. Jacoby, ADB. 20, 
8.10-~2B (16ö4) und O.Macropedius, ein Beitrag zur Litteratui- 
gMdlichto den 16. Jahriionderts (Proer. Berlin 188G), deren 
lu^pcdmokte Fortsetning mir dniok die Oitte de« VeifMwm 
gleichfalls zur Verffigung «tand, sowie A^Boemk^ Biographlo 
Nationale de Belgique 13, 10 (1894). 

*) Es giebt iwei Orte dieses KamoDS, der eine 3 Meilen 
sndÖfltlich von 'a Hertogenbosch, der andre noch l'/f Meilen 
weiter nach Osten onid wM^er an, (^meri .im Ayr^p^iaaefnent 
EiiMVioy^ii. gelten«'; ... ; .„■• .C: .». t«*..'t V •/..(. 
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matlich hat er aaf der Universität Löweo, deren Matrikel 
leider nicht mehr vollMtändig erhalten ist den humanistischen 
Stadien obgelegen; dai^ er weder die Kölner noch die Pariser 
Hochschule besuchte, erwUhnt sein Freund A. van Triebt aus- 
drücklich. Das beigegebene Bildnis* xeigt ihn in einer Mönchs- 
kutte; denn Mat^ropedius gehörte der von Geert Grote gestifteten 
Genossenschaft der Hieronymianer oder der Brüder vom ge- 
meinsamen Leben an und leitete die von diesen gegnindete 
Sdlule SU Herzogenbusch; dann wurde er Rektor zu Lüttich 
und endlich xn Utrecht, -wo er von 1535 bis 1554 nachweisbar 
ist ZoMit kiinklioli und tdd der (Hobt geplagt, Irahite ar 
atob H«nog«iilNiMlt mrOdr «nd Start» dort im Mi 1568. 

Die von seioem Schüler Cornelius Valerius gesetzte Grab- 
schrift in der Kirche der Briidei-schaft rühmt seine gewissen- 
hafte Schulleitung, seine Kenntnisse und seinen milden, frommen 
und hilfbereiten Sinn. Ein Jahrhundert sj)äter pries ihn Anton 
Sander als deu Seneca und Terenz seiner Zeit: 

^Desine iam Latios mirari, Poma, cothumos, 
Nescio quid maius Bellica scaena dabit* 

So überschwenglich dies Lob klingt, auch Goedeke erteilt 
Macropedius den Ehrennamen den ausgezeichnetsten lateinischen 
Dichters des 16. Jahrhunderts. Und in der That l^itzt die.ser 
unstreitig die Gabe lebendiger und anschaulicher Charakter- 
zeichnimg, die seine Dramen weit über die meisten gleich«^ 
zeitigen erhobt ^Er hat\ sagt Jocoby, * einen scharfen Blick 
Ifir die Oestnltpn des biir^^erlichen und wirkliehen Lebens. In 
der Darstelluug des Hauswesens gleicht er den spätem Malern 
der niederlllndischen Schule binsichts der lücksichtslosen 
realistischen Treue. Seine ui-siprün^liche Begabung für das 
Drama zeigt sicli in dem geschickten Scenonbau, in den bühnon- 
mafsigon Wirkungen, die er zu erzielen weifs. Er versteht zu 
spannen, zu Hteig6ni|.za kpntrastiexeii, die färben abzutönen. 

«) VgL LLD.1 |wXI« ; ' ; " 

•) Es ist aus HiiLOallei Viromm doctomm effigies (Ant- 
ven)iae 1672, Bl. B5r entlehnt, Woraus es auch Foppeiis 
(Bibliotheca belgica 1739 1, 8. 338 ; 2, 8. (597) \n iederholte. Da- 
gegen giebt der voü Jaooby citierte Cifoeselius (Elogia löÖ4 
fi05) k»m Porträt, sondern nur Tene auf MaoropediuB. * 
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Die Aktschlüsse bind überlegt und meist geschickt Der Dialog 
wl natüriidi und lebhaft, der Wits meist wortspielartig; öfters 
^emidit er eine komisohe Wirkung daroh die Parodie der 
tiagischen Sprache.* 

Die zwöll Schauspiele unsres Dichters, die er noch im 
Alter Reiher zu einer Oefiamtauflgabe (^Fahulae oomicae', lo52 
bis 1553) vereinigte, serf allen in eniste Dramen religiösen 
Jnhalts und in posseuähnliche Spiele aus dem täglichen Leben« 
Unter jenen ist dm älteste der um 1510 entstandene, aber erst 
1537 veröffentlichte ^Asotus^', eine stark unter plautinischeni* 
Einflüsse stehende Bearbeitung des Gleichnisses vom verloreneu 
5k>hne; viel s\Mer folgten ^I^zarus* (1541), Joseph** (1544) 
und *Ie8us scholasticiut* (lö5ü). Im ^Adamu8* (1552) und in 
der ^Hypomone* (1553) beschränkte sich der Dichter uicbt auf 
die Voi^ührung einer einzelnen biblischen Erziihlun^, soudeni 
vereinigte eine Reihe von zintlich auseinander liegenden Scenen 
der heiligen Geschichte unter einem gemeinsamcii Grund- 
gedanken. Das freie Schalten mit Kaum und Zeit, das uns 
an die als ^Sacre conversasioni* bezeichneten Gruppenbilder 
italienischer Maler erinnert, weist unverkennbar auf eben 
Zusammenhang mit den mittelalterlichen Ditmiatisierungen 
des Alten und Neuen Testaments am Oster- und Fronleichnams* 
fest und mit den allegorisierenden Sinospielen der Bederijken 
Im ^Adamoa * 'beklagen die Stamneltem des Menaofae^geeobleoiits 

') ^Omnis mei laboxia inttinni\ heilst es in der Vorrede« 
Vgl. Holstein, Däh Drama vom verloi-enen Sohn. 1880. S. 6 — Ü, 
Spengler, Der verlorene Sohn im Drama. 1888. S. 37—50. 

') Man erinnere sich, dafo 1506 an der Löwener Universität 
die ^Aulularia* von M. Dorpius nnd bald darauf von Hadr. 
Bai'landus aufgeführt wuixle. Dorpiiis stellte auch den 'Miles 
gloriosus* dar. Vgl. Keiffenbei^, Qnatrienie memoire sur ies 
deux Premiers siecles de Tirniversitö do Louvain p. 6ö — 70 
(Nouveaux ineuioiied da racadomie loyaio de Biuxellen t« 7. 

1832)' und Keve, Le oollege de» tröia languee i VmmnM de 
Loavein. 118-20; 398-401 (ebd. t &.1856). Neve, U 
r^naiiAanoe des lettres en Belgtqne. ISBO. 170. — In ütmsht 
spielten die Sohiilei! .von St Hieronymus am 22. Juli 1520 auf 
dem ,Plati9 'een eoefeiüe bitemenl* (Kkker .1, & 21)«: ,^ 
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ihren ^all < uxA begleite die BratgDilie 4er folgenden ZMM 
bie nir Oebnrt des Meodie Ilmlieh eben grieobiNehett Tragodieil- 
diore mit ihren Betnohtnogen,' übenll deren TortiQdlichenv 
typieohett Ghmkter betonend. In der 'Hypomone' bemehV 
did tom Himmel benbgeaendte permifiiierte Oednid mit ihrer 
dehweetor Heüigeeohrift vmehiedene Bende undVeifolgte, dni 
ele M Meten; Hibb; Lesaro«, Dnvid, KUee, Tobias nj n. Kine 
fbsOildttng der tieMmiigeii niederiftndisohfnY irM Witt tn^ 
s B ei B che ni YeibUde'' benihenden "Iforilitit irdn 'tteitaiden 
jittiiMheii isl der taao eiMbienene 'Heeastns*'; 
' Ten einer gnns Andfltii Seite lernen wir den Dichter in 
seinen JMqMen 'BebUleii*, 'Alnte* (1586X 'FMrisoiis' (imu 
'Andrite' (IMQ mld «BsBBsm* (1540) kennen. Hier aeigt 
sieh der wüidtfeBohnUierr mid i^dehrle USnohi dessen Züge auf 
ndaerrn Bildnis- Ton einem fa<it traben Enmte erfüllt seheinen, 
als ein echtes iiad seines Velkes, als ein Kenner heiterer 
. 8ehwäiike nnd derber Scbnurren, die er gleich seinem Lands^' 
manne Ensnins eder dem Sehwaben Bebel nnd andern durch 
d^ FlorenÜner Poggie angeregten Hunmnisten in gefälliger 
lateinischer Rede einem gntgclaunten Kreise gebildeter Hörer 
Tortrügt OrofsentciU behandelt er dieselben Themata wie das 
gleichzeitige deutsche, niederländische und französische Fast*' 
naehtepiel: bäurische Plumpheit, Eiofslt und Tnmksucht, 
Oaunerstreicbe , wie si^ von verschlagenen Gesellen' auf dem 
Harkte nnd auf der Londstrasso veiiibt werden, Fopperei eines 

geisigen Fteffen *, eheliohen Unfrieden^ bei dem der pnhlerisohe 

■ f • ' • ■ ' 

<) Stricker, De dttdesohe 8ohlöm6r, herMu«. J. Bolte.- 
1689^ ß.M2. 

/) Ebenda 8. Elckerlijok aed Everyman ed. bv 

H. Logeman, Oand 1892. -a. £Lae neüe Ausgabe habe kh seit 
längerer Zeit vorbereitet. ' ' ' 

Dör verschmitzte Kiistei^ Bussftnis stiehlt dem gißizigen 
Pfärrer.und dem Schulzen, die er zum Mablo geladen, ETs* 
waren und Weib, um.si^ ihnen dann voi-zusetzen (vgl. Eiasmüs. 
GoUöqüia 1676 p. 351 : *Cpnviviam fabulosum." Meier, Voll^s^ 
iHMiein iM^ 8d^#äetf Kr.60):---MfteJun£e^ 
* idiUM ein« Öewittörs atif dem Kirohhote dfe gei^hlenett 
. S^üsse bl^äcken, ei^hdibeu deoi Pbtrrer, den der Küster ätff 
Ml iMoien Mgl»- ate lientel,' ^ ttmi 'IpUüd bM? Nun 
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Fantoff f»lhf»ld Beschänuiug erfährt' odor dio lion-schsüchtigo 
tmw im Kftiiipfo IHM die Hosen' benie^^t oder auf noch ein- 
dinglichere Weiso^ ß:e/^Tichtigt wii-d, liKtif^en Tvw^ der Ehe- 
bl^erin* lua. Aaob der Narr, der ia den ^KebeUei»' und der 



pinguw est?' (Scal.i cpü. BI. lOlb. Oostfrley m Pauli 

Nr. 82» Wickmin, KoUwnpron N. 06. H. Sarhs, Sclnvimko ed. 
Goetzo 2, p. XIV ku N. 1< K) und 2Jü. Memterlied im Weimarer 
Mb. ü i 4, fol. 144a und <l ä77c, fo). 77fl. Moutaiglon-Rayiiaud, 
Iiecueiidesfabliaux4,87D.9<i'£Ntuln\ Langbein, Gedichte. 1820. 
t;,8.17l. Wolf^BeutiielieEIauiwiiiroheii. 1858. 8.404 Firmeniolu 
GennftniensVölkerstiminen 3, 75. 476. Ulr. Jahn, Sclrwftnke und 
Schnun^n. 1800. B.llh Grundtvig, Gamlo danske minder U 
ß. llÖ. Asbjöinsen-Moe, Nomrgisohe YolkBmärchen. 1847. 
2, 11 N. H2. Wijrström, Nyai*« hidiTifr tili kännedom om do 
ftven^ka land.smaiea 5, 1, 00. Notes arul Querie« 5. Ser. 5, 
S. 400 und 9, S. 154. Blade, (Jontes populaiies do (»ascognc 3^ 
8. 330. Pineau, Conim pop. du Poitou. 1891. p. 230. Sebillot, 
Uttei-ature orale de la Haute -Bi-etagne. 1881. p. 113. 132. 
Revue des tnd. nop. 9, p. 80.) ^ X>er Sdimarofacer nifl an 
Galgen vorabei^seheod deiti im Winde aebaiikefaMiett Gehängteo 
Inf Niederländisch ni: 'Hein. lefdi noch?* und eifattlt von 
einem in der Nähe eingoftchlaienen Schmiede die uneru'artete 
Antwort: ^"Wio Rolt niy doot hebbrn!' (Bebel, Facetiae 3, 
N. 50: *Dc quodain suspenso.' Oesteilo}' m Kirchhof 1, N. 279. 
Ttinger, Facetiae N. 0. MeLsterljcii hei Ayrer 3, S. ^142 und 
imWciiilarcr M8. Q577C| föL74b. Boroolde, Moyen de parv^nir^ 
1Ö69, p. m) , ' ' • 

*) Im *Petri.scus' IIJ, 4 ^vil•d der von seiner Fmu ge- 
pmgeite Galen US vom Nach i»ar nach der Ursache seiner Thmnen. 
jfeitngt und schiebt es auf den Hauch im Hanse (Bolto-Seelmann^ 
Kiederdeutsohe 8cdiiui»fMe. 1805. B,HIK ' Keller, Fastnaidit« 

«piele 8, 1280).; . 'V :' . 
*) 'Andmefi'V, 0 (rgl. Bofte-Seelniaiiii a*?"). 

' ■ *) ByibOC0i}U8 Hohlii^t sein Weib Porna blutig, bestreut sio 
mit Sola und wickelt lie lu eine Pferdeliaut (^Andrisoa* Y, 7.8, 
Vgl« dit ald; Moorlnnti^vel; Bolte-Saelfiiiuiii 8. *7 1\ . t 

' *) Poma Tei-birgt ihren Galan Vor dem eintretenden Gatten, 

tndeiM nie mit der liagd ein Laken auabfettet r Andriioa* IL L I. 

Boite<»8eelmann 8. *7*> oder Mem aie ihn nach waia^ 

holen heilst CAndrisca^ yj -8i 4' - Bolte-iSeelnianil . 8.>»*S*; 
Waldia, £iO|Nia 4f SO)«'' i^*» -r, /' : /t i<.,i » ^luiin^ 
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*AhM 4m PnrfogRpreolMr wicdeiMt unttrbrielit'S lowie die 
Wden fotr^ten Teufet in d« *fielie1lM* M106A «ich wobl 
«B MmiMiio Yorbihter ao*. Alisr wie hoch atehen Mine Molit 
Mogewoffeneii mid doiAi liriwiualtoii wid kanelvoU komponieHeii 
Oemilde über den besten Leistungen der gleiobseitigen niedei^ 
JMieolieii INohtor, etwn des Büderijlmii äinielie Smaett' su 
Brügge! Fieilidi iBUnnte man den IMiter, wenn man die 
IM» aelaer FunenfoUen^ der eialllti|{ent geiaigen, tnmk* 
aAohtlgenf tfaUsoben und «ngetrenen, überblickt, lest elnea 
mikieliUien Veibei ha se o s beeohnidfgen, wie er bei spftteren 
* JaaniteadfBBialiiGeni nieht selten iat; dooli mit freiem Diiol» 
liebt er aiicli an den Vertreleni des goiKtliohen Standes Uire 
SofawAohen hervor, wenn or im 'Bawiarus* einen Icaigen und 
kl der ^Andrisoa*. einen verbahlten Pfaffen seichnet. Übemll 
empfindet dor Leser aiübenlem, dafii IIaoro|»editis der Komödie 
4m k ia sw is ohep Alterlmns nioht als nnselbellndiger Naubalinier 
fSgenüberKtehtf dafs er weder antike Typen wie den PnrA.Hiten« 
4lea Teriiebten Ja^gting nnd das leiohtfertige Mlidchea Jierübeiw 



') Hflufig erscbeint \m den gleichzeitigen Schweiüor Dm- 
matikcrii neben dem rrologRpivcht'r ein Nnn*, z. B. bei Küte 
<1532), Ruoff (IÖ40), Fnnckelin (loö'J), im MeinrndsiMel (1576). 
'Vgl. Weinhold, Jiüiilmch für Litternturgesch. 1, 8. 32 (18Üö). 
fieolieg, Die komkiche Fi^ir. 1800. & 47. 65. 

^ Kalft Oesdiiedems der iiederianüNohe Letterkunde in de 
ie. Benw 1, a 2!H» f. (1880); Ein heirnkmlies Snridiwort ('Eerst 
leiben, dann laden.' Kaebgewiesen von U. Kalfl) siliert Alnta 

In Vers 207. 

J.vnnVloten, Het nederlandHcheKluchtspel* 1, R 8Ö— 123. 
l\nilents, Rolgiüch Muneum 6,8.41—00(1642). Was iiiHoizogen- 
Imsch von den Rederijkorh geleistet wniiio, ersieht .. man aiLs 
Hermaoa, OeschiedeniH der Bedeniker» in hoordbrabont (1ÖÜ7). 
Kalff 1, 8. 288 f. * * 

^ Es £ind: Phiioteouium, Megaei*a, Alutm, Andriaoa, Cooo- 
lalla, Xisandra, Poina, ten (im ^loaeph*) nnd den ^rnere- 
tricalae* im ^AsotasP nnd Tetriscna' gons abgeechen. Beseidinende 
JLnAiemngen begegnen im ^PetriscuH* IUv8:/Qnid peatilentius 
▼iro Sit pfiüiftco miiliert! mnlnV Non nspidof», uon tigrHps.' 
'Aluta*, Chor III: :*Nihii magis impit)i>uM) muiiere mala.' 
*At}driRca\ Chor III: *In orbe uti ßcoletitias quam mulier est 
ndniterar* Cbor IV: *Vir est mulie» dignioi*/ . ,. . ... > 
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nimjiit,' noch dalSs ihm die Handhabung lioi aiitikeu Spitiche 
hei der Darstellung modernen Volkslebens irgendwie lüstig wiiid. 
Das einzige nu^^enfillligo Zugeständnis au das giiochisch-rönuscho 
Xostüm sind die Ciiöro der bekriiiizteu Bacoliantiuneii in der 
*Alata' und 'AiuJiisca' ; diese entspningen offenbau uns der im 
IG. Jabihundort verbiettcten Gleichsotzmig der modeiiieu Fast- 
iiaclite(€iei mit den antiken Baccliaualieii oder Diüuysien , bei 
denen ja die ausgelassen umhei-schwoifouden Mänaden stets ala 
eine charakterigtiache Erscheinung hervoi^lioben werden Eine 
besondere Liebhaberei, die aber nicht auf ein Muster des Alter- 
toms surückgehtf verrät Macropedins für Wortspiele iiiit den 
PerBooemuunen*, die in der Begel mit deatlioher Besiehttog 
auf das JLvihere oder den Ounikter go^Tlblt rind. 

IL BeMles «ad AM«. 

Weun wir uns naoh dieser flüchtigen Randsdiau den 
*Re heiles* zuweuden, so fiUlt uns ab deren vesentliehes 
Merkmal die Scbiidemng des ficbüterlebeus und die Yer- 
herrüchung des BchultneisleiH in die Angen*. Freilich lag es 
dein dichtenden Pädagogen nahe, die alte Kegel, dafs die 
l[joni6die ein.Spieigelblid des Lebens sein solle, nnl seine eigenen 



*) Die antiken Zeuguis.se sind von Pieller iu Faulj*K 
Rcaleucyclopädie des kla«*. Altertuins 2. S. 1056 gesammelt. 
Auch Gnai»heu8 ('Acolastos' v. 884) eiwälint das Li«i, dan die 
Thyiadea dem Euan anstimmen. — Dofs Maci-o|)ediu5i überhau|>t 
Chorii^ef am Aktsoblnsse einsohoK zeigt dalb er gleioh Renehlui 
nicht schlechtweg die iilan* inisi'fae oder terensieelie Form nadi* 
ahmen wollte, sondern auf die von den antiken Oi-nmmatikern 
geschildertü giieeljische Komödie zurückging (Diomedes in den 
Grammatici ühistres XII, Paris 1516, Wl. XXX fa — Keil. 
Grammatici latini 1, p.4!H, lehi-t narh Sueton, De poetis p. ll,Ü 
ed. Reifferscheid: *Memhra cornoedianmi sunt tria, diverbia. 
canticuni , choiua .... Latinae igitur coaioedioe chonun neu 

*) 8o in den 'Rebelles* VT^ZA; im «BessanisMV, 7; im 
*Petriscns' IV, 3. 4. 6. 8. 

¥gl. 6pengier,*Der Teriorsae fioba. 1688..«^ liX^lS. 
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Eriebnisfie aniawendeii und damit seinen Zöglingen guto'Lebi'en 
aaf die TerKtilndlichsto Weine cinzupifigen ; trotzdem hatte nooli 
Mn VoiigiUiger diesen Stoff hexaiujgQgriffeD und beliandeit . 

Zwei thdrichto Mütter bringen ihre venogeneii Jungen m 
9lmm neuen SchttlnieistDr Aristippns, eioem Hicronymianel*, 
vnd empfehlen Bie ihm tu milder Behandlung, Aber die Mattier* 
eOhnohen treiben Rtatt zu lernen Allotria, raufen sich beim 
Hazardiipiele * und erhalten vom SchulmeiBter ^certaminis |mü* 
inam', d. h. eine Troobt Prügel. Da sie eich daheim als un- 
nohnid^ 0«*mirsbandoite hinzustellen wifisen, echwören die Mütter 
dem tyrannischen I^ehrer grimmige Rache, weixlen jedodi klüftig 
surückgewieeeii» Im 4. AVte ei^cbeinen die Jungen neu auii4 
staffiert, um nach dem Willot) der Mütter ihr Glück in Handels** 
l^eechüften wa prebiei-en. Statt dessen verprassen sie ihr Geld 
im Wirtsbaase; awei Gauner, die ihnen am Abend Dirnen zu- 
ffthren sollen , nelimon ihnen im Wüiielspiele das Übrig» ab 
und elofifen aie vor die tliür. Nachdem sie einem schlafenden 
fiaoora sein Bündel geraubt, kehren sie damit xam Wirte zurück, 
werden jedcch ton den Gerichtsdicnem ergriffen und als Diebe 
mim Galgen verurteilt Sie haben noch Zeit, einen Boten an 
die Mütter abzuschicken, die nnn bei niemand Hilfe zu finden 
Winsen ala bei dem bisher verachteten Schulmeister. Grolh- 
mütlg verwendet sich dieser für die Miwieth8ter aof Grand 
^nea Privil^, nach deni(. seine Schüler (wie somil die Uni* 
ransittlsangelidrigeo) nicht der gewöhnlichen Geriobfsbarkeii 
vBterworfen sind*, und wird, nachdem er Ihnen hhiter der 

V t 

*) Sie legen einige Pfennige swieohen die BlUtter eines 
Sohulbuolies und blättern dies dann von vorn an durch, luden) 
sie dnru 3, 2, 3 zählen. Was hinter dem 1. Blatte hegt, soll 
dem Dysoolus gehören; was hinter dorn 2. und 3. Blatt sioli 
findet beanspruclit Clopious. — Vgl. dnzu Neu-vonnehi*tes 
Kath- Büchlein (um 1700. Berlin Yd Bl. PTa: 'Jener 

Schweitzer tlieilte und sprach: Das ist uieiu, dua deiu, dm 
wieder mein, gehet f^rad aus.* 

* *) Die Scbüit»r fvtandeu ^onder de roede vao deu ScbooU 
meester'. Auch für Tergeben aulserhalb der Schale Warden 
. me iron' diesem gegeifselt, wihnmd die nicht mehr schal- 
nflichtigen Burschen dem (^erichtsdiener anheimfielen« : Süak 
Viloeegh rühmt in sanier ^Begei der ddytishe Schcdmeesteia* 
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Bübue einen gohörigcn Denkzettel erteilt, von den dankl>aren 
Müttern zu Gaste gebeten*. Am Sciilu.s,so jedes Akte» findet 
8icii eind *Diablerie', wie wir sie aus älteren geistlichen Diimien' 
kennen und wie sie Macropedius auch im ^Asotiis' III, 11 
'vel'^^'andte: die beiden Teufel liOi-coballus und Mai'colappun 
kriechen aus ihrem lioche und jubeln über die sichere Beute; 
das Geheul der gezüchtigten Knaben (II, 3) begleiten sie mit 
Gesaugt, ihr eifriges Lauei-n versinnlichen sie (III, 5) durch 
ein in die Augenlöcher ihrer Mnsko geklemmtes Si>ttnchen^ und 
bei-eiten sich (V, 4j, die Seelen der aruieu Sünder iu £mpfang 

(Amstei-dam 1591, Nradnick Ton Schoiel, *b GfftTeDlutg«. 

1875. S. 9): 

* *So wanneer de Sclioolmeefiter straft den selrea 8cholier, 
" So moGt afstaen den Heeri Prins en Jubticier.* 

Vgl. J. ter Oonw, Oesobiedentfi van Amsterdam 5, S. 443 (IBSG). 

Der Hinweis auf das der Aufführung folgende Mahl ist 
typisch; er findet sich anch in der 'Audrifica', im *Fetri8Ciis' 
Und sogar im /Hecastus*. • • 

») Weinhold, Jahrbuch für Litteratui-gesch. 1, 8. 17—20 
(1805). AVilken, Gesch. der geistl. Spiele in Deutschland. 1872. 
8. 184 — 89. Creizenach, Gesch. des neueren Drainas. 1893. 
1, S. 200— 204* Tsi>el vanden heiligen Socrameote od.Verwiis. 

! *) So singen auch in der *Andrisca' (II, 4) Eliebi-echerin 
und Magd ein Si>ottlicd auf den betrogenen Mann, und wiedciiim 
(V, 8) Alann und Mo^ auf die gmtnfte Fmu. — Ueter die 
doutsohö Sitte der Pntschenlieder Xffi, Bolte, Jb])61iate|)eiireO. 
21, S. 101. Hans Sachs ed. Keller-Goetze 22, S.487. 23^ 8.01. 
L. Culman, Ilochzeyt Isaaos vnd Rebecca V, 4 (1547). Ifrischlin, 
Deutsche Dichtungen ed. S^muflB. 1857. S. Kil. Oimrinoui, 
Grewel der Yeiirüstung. IGIO« 6. 1177. GoedeirUi Akodemisobe 
BUUter. 1884, 'S: 410. . ' ' ' 

* Das Stützen der Augenlider ist ein verbi'eitet^s Motiv: 
iSah Mai-te,; Beiti-ägo zur bretonischen Heldensage. 1847. 8. 18. 
IMoe, Werke 2, S. 150. . Bertram, Sagen vom Ladogasee S. 28. 
Kalbton, Bussian Folk Tales. 1873. p. 72. Nicolay Scliar- 
Imgj, Im. Pastoit^iia Ndddebae. 1873. 8. 230. . Ive, Fiabe 
popolAri rfovignesL «'1878«' N. 1. "aaig, Siddlii*Kfkr..'&.41tirkv7. 
mm6t:WMhM^ &>108 (lMriiitaieeb).v.r' iuK 
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ra netomeo \ müssen jedoch ediliefiiliob (V, 7) mit leeran Händeo 
gor Hdlle heimkehren. 

llaoropedhis war nahem ein Sechziger, als er die 'Rebelles* 
OBd di0 *Ahitii* Imniii^giiik In der Vorrede erwähnt er, dafs 
anfiier dioMn beiden Stfloken der ^Asotus*, der *Petri8cus\ die 
^Andrisen' und der ^Bmanraa' inm Abdmoke bereit lügen und 
dnfif m einigt dieser *Klouiigkeiien* schon vor sWnnsig Jahren, 
•lin m 1515, niedeiigesclirieben habe. Leider besitien wir 
aber ieioea Anhalt, um die EntBtehungszeit der ^ Rebelles* 
genauer feetsustellen*; nur das ist sicher, dafo sie später fallen 
als der um 1510 entstandene ^Asotus' und früher als der 
4*etnsons*. Aus dem Selbstgefühle, mit dem Maci-opedius in 
der Vorrede nur Keuchlin als sein Vorbild bezeichnet und 
gegenüber den sich enger an Terenz und Plautos aoscbliefsenden 
Vernnchen 8|)äterer Humanisten, namentlich gegenüber dem 
deutlidi zitierten ^AcolsHtus' de» Onspiious und den unmittelbar 
vorher In Aiit\vei'|)en ei*richiencnon beiden PosBon des Dojnini- 
kanura Placentius', seine Beibstündigkcit und sein Streben nach 
metriRchcr Korrektheit betont, möchte man freilich auf ein 
früheres Datum als 1520 schlicrsen. 

Angeix>gt wurde er alleitlings durch ein älteR*8 Pimadrama 
verwandten Inhalts, wie er ein Jahr nach dem Ei'Hcbuitiün der 
/Hebelles* im Prologe cum Totrisous' (v. 24 if«) gesteht: 

*) Daf<« die Teufel, welche die Seelen der hinzunchtonden 
YcilimiMr kl Empfsng oehinen aoUen, nidil mir ihren Mund 
mdm mwh die Uintorplörte Calvi valviüa8*)'olnerineren. 
«fiimert an die derbe französisdie 'Faroe du munyer*, die auf 
einem Fabliau Rutebeufs 'L'Amt an ylkka* beruht; Til. Bolte, 
2VL0. 7, S. 458 und 11,8.72. 

*) Die Angabe des Titelblattes, der sufolge die Stücke für die 
UtrecnterSchüler bestimmt waren, führt nicht weiter, da wir nicht 
wissen, wann Macropedius nach Utrecht kam. Vgl. oben B.VII* 
und Ekker, De Uieitmymus-sohool te Utrecht 1, 8. 25 (1863). 
Des Placentiiis kurzer, durch die Stoffwabl interessanter 

. IV oew e hwunk ^Gleriowi eqnee* und eeia atinoa in nhaläoisohen 
HendeeaeyUalMB thgeliMer. «Lnoinus «nlioua' amd, ohwoU- 

-Ihre Vorreden schon 'lertie* und ^onarto Idus Oolobm 1534* 
unteraeiobnet wurden, erst am 1. November 1535 ausgaben 
worden, und zwar iron einem andern Verleger als die im 
Mai 1534 enohieoene «SusaaiiaV VgLfiolatein, ZDPh.2a,&480. 
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^Qnod mm est • >h 
^ tlili molor ai^ttiiiento, !d ia canm ioit, ' i • i 
* ' Quod, oam RetMlIeii firimitef dedifiMl In • ' 

LnoeinS faero, qui (larain vel cuididi * 
' ' Vfll «niditi dioereiit, qaod fabolam •) 

Tkmqiitm aibi propiiam Temthis • 

Edtt, quod Andriim ex lleiuuHirD tnuMfeiai« - 
' Eitotor mgonue Molor i|«e tibi pnm « .t^i^. 

'Viitm «ib ai|;!iiiH»itD eodam Miihun 
' Pfoaa, hand inelfo »oriptam ab HaHoona brarWaM; et 

Adciait adeo liypotheaia, «t deoementt 

fnwtan eaadam bonaetiiia aea «w^ixcD^, 

Lctnge tarnen alio ordme atqoe adiemato. • 

Nunc dos an rat adulterioa, caadidnai 

Vbi oontiiierit utnuiiqae, leotor iudicet' 
Anf welohos Di-ania Maci'opodiuH Hich hier bozidit, venunic 
ich niclit jtii Hngon. Spon^ler erblickt darin ein Roitlier ver- 
geh wunden oh Sohaiwpiol vaiu verlorenen Solinc, da« auch Burk- 
hard Waidiy ujid üiiaplieus vorgolugon habe; MacmpcdiuH liabo 
darau» die WiitshauHScejion (IV, ]~ü) üiitlchut und, als or 
doMhalb ^otndült wuitio, duit)h ritiu nouu lieai hoitung dm 
gleichen btüffcR Hoiii Talent bowilhreu wolleu. Bei dieser 
iannorlnn boaclitüJihvveilüii Annahme würde dem Dichter dan 
vorhin lütonto Vcrdiont»t^ sniii orston Mab da« Sobulbben auf 
die Bühne gebracht zu haben, verbleiben. 

Dag FarallelHtück der •liebclles', der Tetrisciiii*« Eelobnet 
aioh durch reioliei'e uud lebendigere Handlung auH. Im Mittel- 
punkte nUiheii iiioht mehr zwei Heldon, aondem ein ein^igor^ 
der junge PetriHOUH. DioHer bcHtieiilt seine Eitern und ver- 
dttobtigt den treuen Knecht, erHolieint aber doch minder Bchuldig 
als Beine bdsen Genossen, die vom Leiirer aus dem Bordell 
geholt weixien und schiiefHlich am Galten enden. Den beiden 
Müttern der * Rebelles' entspricht Miwindi a, die wie Pliilo- 
teeuiuni den Solm vurzärtelt ood ^eiobdereneigiaclieaGaoolalia 

') Ich zweifle, ob Macro|)ed}08 hier die ernte Aufffibrunff 
oder die Drucklegung meint. Au sich scheint letzteres natür- 
, lieber; aber aas dem Verworle der *Hebeilea* wiiaen wir, dafii 
der *Petriscua* nicbt eist nabh der VefttfenUidinag jener 
entetaaden ist» aondeiii damals sehen 'vollendet war. ' • 
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ihren schwlioblicbfn Hann pnigelt. Die Gestalt des Schul- 
meisters, der Diobsiahl und die Errettung vom Galgen sind 
geblieben, fortgefaUea aber die WirtsiianMioetiea ood die Teufela- 
intermezzi. 

In der Gosaintaasgabe von 1553 hat der gi'eise Diebtor 
beido StncVo mit Znsätzen vei-soh(?n. Don *Ilebelles' fügt er, 

wif> iimn f\us imsci-n Anmerkungeu crselifn kmm, eiuen Sobluik 
an, der die Rone d^r JnriKPn und den üaiik der iliittor bifMter 
nusmnirnd die Figur des bchulnunstoi"8 noch leuchteudcr ver- 
klärt. In den 'PetrisrUH* sclialteto er drei neue bconea 
(IV, 0. 7. 12) ein, in denen Mt loclopuH und Argyroclopns «— 
80 beifsen hier die böspu Buben Cabiscus und StypisQUa ^ 
einer Büuiin Mogaera ihre Äpfel stehlen. 

Die 'Kelwlles' wui-den 1556 und 1557, wie die unten 
folgende Bibliogrnphio zoigt, verdeutKcht * und beeinflufstc n die 
s()äteren Dramen vom Sdiiilri lülH?n'. Wickrains *luiaben- 
Hpiegor (1554), Haynuc^ius' ^Aiumnsor' (lat 1578, deutsch 1582), 
llauHcius* *CJomoedia von dpm K( 1hüw( Bt»n' (IGOO). Bcbonaeus, 
der auch dio 'AndriHca' des Aiacroi)ediuH füi Heine •Cunao' 
(1605) und die *Aiuta' für seinon 'Vitulus' (1595) benatzte, 
lüpto die 'KebelloH' B<Mnen 'J)y8coli' zu Gninde, die 1(341 von 
Pietcr Godewyck ins Niederländische übertragen waitien*. 

' Die ^ AI Uta*, die wir dem Neudmcke der * Rebolles' an- 
reihen, hat Maoropedlus in vier Tngrm niedeigosch rieben. Die 
beiden ersten Akte Rpielen in Utrecht selber. Hierher ist die 
emfilitige Bünerin Alate «us dem Jl6ttea «Ufemteii Dorfe 

..*'•..!) Eine Scbulauffühiung setxte lüOI Job. Goldhamcr zu 
llfer im Werk (Gradl, MVGDBiHiiim 83, 8.316). 

0 Spengler, Der verlorene Sohn 8, 113—34. Kisleben 
^entlehiit lii eeioem deotiioben 'Aeotin* (Magdebnig 1686) die 
'beiden Tenfelsnhmen Mai-colappn^ und Loi'oöballus; Lorcobal 
'teeht atoch in der lateininchen Tragikomödie ^Ecclesia mili- 
tans* des Tngnlstlidtrr ^fagisters Miclmel Ililtpi'flndnH (157!^) 
auf. — üi ( i Gascoignes 'Olasse o£ gotemnient' (l675) vgl. 
Herfoi^, Engl. Öttldien 0,15.201. ' ' .t.- ..M.H,0 . 

*) JjWittebroods-kinderen, of bedorve jongeliugenf Ji)l^-e£nde 

m 
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Banftohooten* ani ZaydeiMe gewandert, um ihre Hühner nnd 
Biiteii anf dem Mirfcte la veiiaufen. 8ie klagt über daH hoch* 
mfttige und betrügerische 8lidtTolk: ein häufiges Motiv der 
iMtBiobtaiNele'. • Zwei Omner, die nicht die I&gß der. 




BunKchooten wt auoh der Sduuipleti der 'indiim** 
VgL den Fcekig V.64 (f.: 

'Oitieoi et Latini eiim pootoo comioae 

Scrip8ere Atbenis accidisse fabulas; 
Uaec uosti-a Bunscbotae accidiRse fingituri 
Quo plus ioci paiiat Iocur DostratibuR.* 

*) Im *Petri8CU8' IV, 3 sagt der Bauer: ^Sed fraudulenti 
ut pluriinum sunt urbici | Et rustico imponunt, queont modo 
commode.' — Jacoby erinnert an Dikaiopolia' AYorto zu Anfang 
Ton ArialoplianeB* Aoharaem. Dodi auch im dentsofaen und 
niedeilindiaohen IMoeehtspiele tritt der Ocmeafts iwiadien 
Städter und Bauer oft }ier\'or. 8eelmann, ]fn£ Fastnaditspieki. 
1885. S. 21 und XXVI. Bolte - Bcelmano , Niederdeatsobe 
6ohMi8|»eie. 1885. Weinhold, Jebrbnoh LLtttMitnr- 

tul Htttialiiiiwtii 18. B 
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iMiiiianMMii Fuinten, aondm der emheimtBelieii Babmiweii, 
AflimMilsbfoedefen, NeUebomn oder Terioranen Kinder* titigen, 
nMohea sieb an eie; der eine, Spermologiu, giebt Bich für ihren 
Netten Fetmiiiis sns vnd empfiehlt ihr eeinen Genomen Htrpax 
*ai8 Kltifer. Dit dieeer angeUioh leine B5rw sn HanBe gelemen 
hit| entfernt er noh mit den Hühnem, imt das Geld herbei- 
* tidnlen, udem er ihr den Hahn «im Fftaide sarficklilht'. 
Yeiliprtilioh wartet Ahita Im 'Wirtshanse anf ihn; nachdem sie 
aioh ToUgetronlsenf mnl^ sie der Wirtin mit dem Hahne die 
Zeohe befahlen nnd wird hinamigewieseii. Anf dem Heimw^ 
sinkt sie bald tanmelnd nnd erscfadpft nieder. * Darauf haben 
die beiden LuidBtreioher nur gewartet; Harpax sieht Ihr, da 
aSe eben sidhnend nach ihrem Manne Heine mit« die Kleider^ 
abi, damit sie diese moht besohmatie, nnd hlUigt ihr sem Nets 
Uber« Als sie. wieder snr Beshmong kommt, kennt sie sieh 
selbst nicht mehr nnd wankt Ihrem Dorfe sn, nm Heino an 
ftigen, ob Ainia daheim sei: *8i ibi, pmfeoto nnUa sum. At 
ai ibi non feerlt, aliqua spea mihi feis residna est' HeinOi 
dem sein Sähnchen etschreekt die Ankunft der Mutter meUet, 
Tmncht Yeigeblioh, das LsHen der Trunkenen m entiftteeln; 



geschiohte 1, 8. 23. Crelsenacb, Gesch. des ueueran Dramas 1, 
8. 417. 451. Oaspary, Gesch. der Italien. Litt. 2, S. 022 f. 

Beben das Netz, das Harpax in der Hand tiiigt uud 
nachbor der tniiiVenpn Alntn \\m den Kopf ^vindot (T. 9(5. 
306. 519), ist, wie die umstohoiule Nachbildung einer Feder- 
zeichnung aus der Darmstädter Handschrift des *Biil)oiK)r lens' 
(JbVNiedci-dSpr. 18, 8. 114) zeigt, ein charalrteristis( lies Keim- 
xeichen des liotterhuben , dei hier auch das Lotterholz fühii. 
Der Text sagt darüber: *Den habijt, den du salt dragen | Na 
des Msgots geseU, | Dat ia eyn gerissen deit off eya nets 1 
Off ep gerissen alt wanunus, | Dat dir der lyff gee dair uyss^' 
Vgl den Im AKDVorzeit 18ü8, 8. lld repfodaziei-ten jün^ren 
Dmck und Kalff , Geschiedcnis der nerkrl. Letterhmde in de 
16. Eeuw 1, 8. 108 f. — Über 'Notteboeve', das in Grimms 
DWB. fälschlich mit 'Nasser Knabe* zusammengebraclit wird, 
vgl Schiller-Lübben, Mnd. Wörterbuch 3, H. 180a und Oude- 
joaus, Middel- en oaduederlandsch Woordenl>oek 4, S. 580. 

Ähnlich ist die Prellerei einer Büuiin durch zwei 
en von Maorapediua in den oben erwähnten Zusätzen 
te.iwiiten. Bearbeitung dfls^FMrimVdaigestoilt« . i 
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«r hält sie für behext ufid scliickt zwm Priester Mystotuü. 
Feierlich )>eachwüit dieser die Besessene, wie hhni Matthias 
den Mahülio in Shakespeare« ^"VVas ihr woUt'*. Da sie fort- 
wähiüiid von iacc'hu.H und Broinius Htanunelt, gebietet er diet>en 
unsauberen Getstcrn auszufahren, was auch überrascht iid schnell 
und augenfällig vor sich geht Damit dm' })octischcn Gerechtig- 
keit Genüge geschehe, wird den ZiLschauein nr>cb die Er^^ieifung 
und Bestrafung der Schelme mitgeteilt. Den aimgelassenen 
liedern des Baochantinuenchores tritt ein zweiter Chor von 
BaiwrfimueQ mit nr.ornlischen Beti'aclitungen entgegen. 

Zw« Yolkwohwftnko sind in dieser ei^utzUoheii, mit derbstem 
Hamor dnrcbgeführten Posse mit eioaiidor TcrbaiideQ worden. 
Der Betrug dcnr Bäuerin mit dem xam Fluide znrückgclassetten 
Hahne irt eb in Qnedllnbut|^ s^Ndender Straioh Enknspiegels'« 
der somit sa dem itteven Beetaiide des Scbwinkboofaes gebort 
Atterdings bal Goedeke' der Oeediiohte einen niedeilBnäeclien 
TTispi-ung sQSobieiben wollen, indem er anf eine nodi nidit 
«ildirte Stelle dee BelttMrt I t. 205 ft hinwies: 

*]>ie een hane hiet Gantnert, 

Daer wilen nn gfaehelen waert 

Yianwe Alenten goeden hane.* 
Doch sobebit mir die Identifisientng dieaer Fiw Aknte (nicht 
Aleote) mit nnsrer Aluta^ sehr kttbn, da ihr Name nnr noch. 



') Vgl. Hans Sachs, Fasinacbtspiel vom Kttlberbrüten (1551. 
Astnachtspiele ed. Goetze a, S. 94). Schonaoua, * Vitnlus* III, 4. 

*) Historie 36; in Lappenher^^ Ulenspicgel S. 51 und 251. 
Vgl. dazu den moderneu Scliwank hn Prym und Socin, Der 
Deu-ai-anüiische Dialekt des TCir- Abdin 2, S. 41 N. 13 (1881). 

*) Weimarisdies Jahrbuch 4, S. 17: *Die 3ü. Historie voji 
der BSiirin, die den Hahn mm Pfände nimmt, ist von Ayrsr 
nach lliscropeditis bearbeitet niwl nralt niederländiscb, dn achon 
Bebaert 297 (Alente = Aluta) darauf anspi^t* 

*) Vermutlich ist der Name mit einer dui-chsichtigen An- 
spieloDg auf die Tmnksucht der Trh«;erin von n! ut = hei ut, 
gar aus [trinkend] pebÜdet; so schon in\ ^Monopohuin des Licht- 
schiffs und der Sckvveinozunft' (Zaiiicke, Dio deutschen Ilni- 
veiiiittttea im Mittelalter. 1857. 1, S. 59. 108. 122); vgl. Eik- 
BShme.Liedeihort 3,6.60.64. Der Obcrdoatsobe Ayrer fibeiaetit 
f letlioh : 'IIa Diohahintlein' nnoh dem ktefauachen » Lader 
JLn grieoh« Aevre^ nngewaadien, ist woU nicht ni dentau , 
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im BnAiiaert ]I v. 325 vorkoitinit, in der alten lateiniscbeti 
Otenettung aber und in den jüngeren ProsaauflÖsangen aln 
eine unverstandene Anspielang getilgt ist. SoUte wirklich 
Macropedius, dem doch schwerlich der ungwlnicktn Hpinnert I 
und II tu Gebote i^tand« hier aus müiidlicher Oberlielerung 
geachÖ|>ft haben? 

Die drei nnttlerün Akte beruhen nuf dem Marehen von 
der oiiifiilti^!;en Fj-au, von dem ich dreizehn jimgore Auf- 
lekjhnungen' aus Deutschland, Skandinavien, ELip:]nn(l und Italien 
anführen kann. Eine Frau' geht auf8 Kornfeld oder auf den 
Hanfaoker und schiHft dort ein. Ah ihr Mann sie so findet, 
will er sie für ihre Faulheit ^tiafen und hängt ihr ein Vo^'el* 
gara mit Schellen um (ab) oder schneidet ihr den Zopf ab und 
nimmt ihre Hacke foit (en) rxler Rchneidet iiiren Rock* kui*» 
ah (fghikmn) und bcschniieit sie mit Talg und Kufs (ik); in 
den Fassungen cd zerschneidet die Frau selber im Schlafe ihi o 
Kleider mit der Sichel. Abi sie erwacht, wird aie an sich iiie: 

• ') au OHmm, Kinder- und Hausmärcheu N. 34 4)ie kluge 
Bfao* (faemaoh). — ¥. Kehreiu, Vollaapfaohe und VolMtle in 
VmmL 2, 8. 35 (1862). — e. Grinuu, KÜM. N. 50 «Frieder 
und dtbettiebcheo ' (hessisch). — d. Firmenich, Oermanienft 
Ydlkerstimmen 3, 8. 511 = 'GlUbilcker Letschei on 8tdksker 
tön Sf>n^ on Vei-fhlle\ Oladhaeh 1877. S. 100 'Wie Jriet 
»ech seif net mi© kank'. — e. Haltrich, Biebenbürgisohe Volks- 
mÄrohen*. 1885. N. 70 (früher 67). — f. Grimm, KIIM.% S. 04 

Seasisob). — ir. Bai Uclu Sagcu. AÜiicbon und Oebiiluchc au» 
ookloiibaiv 1, 8. 507 N. 15 (1870). — h. Viitnenioh 8, &4?6 
^Uans aien Ooetoli' (boMelnMi)» — t Kamp, Daaske Fblke» 
aeveolyr. 1870. N. 5. ^ k. Asbjömsen og Moei Noi-ske« 
Folkeaeventyr*. 1852. N. 32 =s deutsch \-on Bresemoon. 1847. 
2, 11. — I. Molbet-h, Udvalgte EvtMityr oj,' Foft/Ülin<^er, 1843. 
N. 7 'Mftnden fra Ring»'! igu og do tro Kiuliinger' (norwegisch). 
— m« Bosk, Aix3hivio deile tradizione ixtpolari 0, 8. 437 (eng» 
lifich). — n, Franco, Archivio 0, 8. llö (raooonto calabreso). — 
Mehrere dieaor Märobon hat mir der vuratorbone Reinhold Xoklor 
wll gewohater OM naoligowlefioii. 

0 8io heiAit Else (a), AUocho (b), Catherliesohen (c), - 
Oriel (d), Trine (I), OeoHch (Ii) oder Oldak« (k); der llanu 
Jlioa (abfh), Frieder (p) oder Admann (g). 

*) UrNprüngllch eine Strafe iiit onkeuiiobe Frauen« Orimm^ 
Beohtsaitertüuier & 711 1« 
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^Bin iohR, oder bio ichs nicht?* Sie eilt nach Hanse and fragt 
ilu^ Mann (oder ihre Kinder), ob teine Frau daheim m. Auf 
die bejahende Antwort gebt iie foi*t und kehrt nicht %rieder'. 
Abweichend Wginnt das nonregisobe Märchen 1: Eine Bäurui, 
die eine Kuh und eine Henne in der Stadt verkaufen fwll^ ver- 
wechselt die Preise beider und läfiit die Kuh einem Schlächter 
für eine Mark ab; für die Henne wiU ihr aber niemand die 
geforderten sehn Reichstlmler geben. Als sie den Schlächter 
wieder aufsucht, nmcht er sie betininkenf taucht sie in ein 
Teoi"fftfrt und it)llt sie in einem Haufen Federn. Erwacht weifs 
sie nicht, ob sie's ist, und probiert, ob die Kälber sie locken 
und di(> Ihuidi» nie nicht nülwllon (ühnitcli ni). Daun hält sie 
sich für einen Vo^el; doch hhi ihr Mnnn nnf sie schiefnen 
will, ^'iebt nie Kicli zu erkennen. In einem vlnniisclion Maa-hen* 
dagegen eilel)t ein einfälti^rer Mann, der vrui der Frau in die 
Stadt g&scbickt wild, Ahuüehes wie die H^uiiin in den er- 
wähnten Ei7^hluii^Tn; ein Hund entrcifst dem auf dem Heim- 
wege Eingeschlafenen den eingekauften Schweinefuüj, und ein 
Topfliändler schneidet ihm den Hart aU, worauf er zu seiner 
Frau geht und fragt, ob er es noch sei. Macropedins hat die 
wesentJichen Zü^'e des ^lärchens beii>ehalten; nur foppt bei 
ihm nicht der Ehenman die schlafende Fiaa, sondern dieselben 
OAun»;r, die sie schon voriier um die Hühner betiügen haben. 

Die *Aluta^ wurde iin laufe das Ifl Jahrhunderts mindestens* 
dfeinml veideutscht: Jöoö von einem Anonymiui, 1557 von dem 
bairincheu SohiUinuistor Simon Hot and 16U8 von dem Nun« 

') In ch Mshlicftit ato aioh dimn einer RftiilieHNinde Mi. 
«) Jdoa, Vertolfiels vnii het rtaamMhe Volk 2, N. 13 «Van 
eenen die xtin eigen verioor* (1600). -> AnderwlUlii wird ein 

Tbor von meinen i^kannten oder von fwiner nngetreaen Frau 
an seiner Identittlt irre gemacht; vgl. Ho!te-^^celmf\nn, Nieder^ 
deutsche Schauspiele. 1805. 8. ^34 f. un i Frey, Gartengeeell« 
aohaft ed. Bolto. ISm, S. 285 (su Y. Schumann N. 45). 

") MöglicherweiRo befand flieh eine Übersetzung der ^Aluta* 
unter den von liconliard Fäminger (1405— 15U7) verdeutHchteu 
Dinmen des IfAeronediuR, die nna niebt oHiftUen alnd (ADB. Sß, 
H. 115). In der vorrede niUnlicb von PilmingerM poatumen 
Epitapliia. 1500. Bl. AüJa heifot es: 'Kcliquit elegantiaftiniaa 
tredeeim pi'ofanas et sacrae ez Flaato, Tereotioi Meeropedie et 
aliia .tnuuiiataa oomoediM.*- i ' ^ : . ^ * 
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berger Ayrer. Ayxer TerfiUirt mit seiner Toitage freier als 
eeiDe Yrnifba^y indem er Tersciiiedene Züge Teigiüliert oder 
iMiUAit. Er beginnt mit dem Abeciiiede der Bftqrin von ihmt 
Manne; die Oanner ilnd la Nfimbeiger RotadimiedflgeBeUen^ 
die Wirtin in emem Wirte jseworden. Alutn handelt nidtt 
mit Hfllineni, aondcm mit Eiem und 8e)imais;'eie wirft eelber 
in der Tmnl^enlielt Hanl» und Sdrars von eiefa nnd wird von 
einem OasBenbiibett venpottot 

Aodi die lateinieelie SölinlkomQdie * Vltnlna* de« Haarlemem 
Oomelina Selionaaae (1005) ist unter dem unverkennbaren Ein- 
fluBBe der *Alata* entelanden. Hier wird ein Baner, den sein 
tfnlnecliee Weib anf den Uart^ gefvindt liat, in der Sciienl» 
von fwei Dirnen tmnlron gemacht, beraubtf in eine Kaibehant 
geniht and ahi Kalb an einen Solilichter verikanft^ 

fieide SHIdre, aowohl den «Vitnlns* ate die lltora «Aluta\ 
«sheint der reiöhbegabto ConstaatNi Hnygena vor eich gehabt 
in habm, äla er 1663 aeme leiofatfeitige Poeee ^Trqutje 
Comelh** niedmohrieb. Die jnnge Söbiffemfran Trijnije gerbt 
bei ihrer Wandenmg dnioh Antwerpen in der übdberafonon 
L5ffelstralbe mit einer aligefomfen Dirne Ifarie xuaommen, dio 
ido ala Terwandte bi^fiit nnd mit Hilfb ihre« ZuliOitom 
fmodm» dnnh apaniaehen Wein tranigen macht nnd aoa- : 
pUndfirt. Die einftltlge Noidholttnderia findet aioh beim Er* 
WMshon mit Manndrleldeni angethan anf der StnUhOi sweifelt 
anfange an ihrer Fenon« iiibt eich dann aber reeolnt vom 
Kaehtwlohtir snm Schilfe ihres Mannes geleiten nnd nimmt 

ÜbemetsoDg des ^Vitulus* vgl. Bolte-Scelmann, Niederdeutsche 
Schauspiele. 1805. 6. *2a— *30. — Iii 1001 Tag (übcre. von 
F. H. V. d. Hftf^en 5, 8.147) wird der trunkeno Xnilun in 

. Ziegeofello gehüllt. In der finnzö^ischen ^ Farce de George lo 
Veaa* wird eiDem Bauern vom Pfaffen, .der es mit seiner 

'Frau hält, ein Kalbsfell uingeliiingt und oingei'edet, er sei zur 
Strafe fieinei Öüuden in eiu Kolh vciwandelt worden. Behaiidelto 
etwa daa )500 mi Breda gehaltnne 8piel Wan *t Kalf * (HermanA, 
Oeeeh. der Bederyfcem in'Noordhrabaat 2» 8. 334): emen ihn- 

üohMiBtott? ; 

^: Sner^t gedmolrt 1657;'nnoh der Handaohriftdea Diohtwa 
her.irinWerp^I)eOedielitenvanaHn3rgena5)a48^1(Xi(1885)« . 
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^ :dem snabei^n Fuure, das sie am folgenden Morgen durah ihreii 
'JCD«oht aufs Schiff lockt, die gestohlenen Kleider wieder ab^ 
bevor ihr Eheherr die Sadbe eiHUirt. Uta staant; mit welcbem 

Behagen der geehrte Dichter^ der überall l^rollelstellen aus 
Flantiis und Terenx am Kande hiozufilgt, sich in dfo Aus- 
nmlaiig der schmutsigen und heiklen Situationen vertieft, wie 

. er die £ntkleidungs8cene detailliert und die VerhandlungcMi der 
in brabantischem Dialekt i'edcnden Spitzbuben ausführt — 
Trotzdem fand Iluygens bald darauf einen Nachfolger in 
A. Dorfnewter, der 1(364 die gleiche Falwl unter dem Titel 
''t Nieuwsgierig Aegje' auf die Amsterdam er Bühne biaclite. 
1679 Ruchte A. Bogftert in einer neuen Bearbeitung dieser 
Klucht dio Jmun^ noch pikanter zu postalten» indem er den 
Schiffer Fi"eek in demselbon zweideutigen Hanse einkehren üefs, 
wo kurz vorher seino neugierige UJid uuorfabrono Frau betiiubt 
und beraubt worden war. Unvernuitot erkennt Freek in der 
.auf einer Bank Daliegenden, die er zärtlich umarmen will, seine 
Aegje und zwingt nun den Bchurkisohen Wirt nur Wieder- 
.mtattung des Raubes'. ^ 

Einen viel harmloseren Chamkter trügt eine lustige Ballade* 
•doK Kcliottischon Priesters Alexander Oeddes (1737 — 1802), die 
man unbedenklich nls eine Bearbeitung des oben crwäbnttMi 
Volksmüwhens ansehen wünie, wenn uiclil di«? Übereinstimnumg 

. mit d»'r Hnnclliuig der Mluta' einen engeren Zusammenhang 
mit ^iacropedius anzunehmen nötigte. Wie Aluta kelirt die 
schottische Büurin tninkon vom liai'kte heim und wiiti, als sie an 
einem Zaune zum Sciiiafe )i insinkt, von einem voiiiberzichenden 
BCausierer ihres Geldes, ibrer Habe und auch ihi*er blonden 
*" JHaaHl echten beraubt. Ei'wacht kennt sie sich nicht ^neder 
;Und will nicht in ihr Haus eintreten, obwohl der Hund sie 
froh anbellt und ihr Mann sie willkommen hei&t Der I^forrer, 



*) J. van Vloten, Het nedorlandsche Kluehtspel. 2. dmk 2% 
«6. 15(5. 161. Meijer« Pieter Langendyk. 1891. 8. 263. 

*) *There wns a wee bit wifikio was comin* frao tbe fair* 
bei U. Chambers, The scottish songs 2,8.316 (1820)= A.Whitelaw, 
• The book of scotlish song 8. 76 (1843). Verdeutscht von 
£. Fiedler, Geschichte der volkbtumiichen sohotti^chen Lieder- 
dkshtung 1, 8. 1*45. (1840). . ; , i . :: ! . . ^ 
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SQ dem der Maun voller Angst l&uft, wetfs bniieu Hat; eret 
als sie ihr Kind in den Annen kält, findet sie sich wieder 
turedit 



Ui. lllbllo^phle 

A. ComicArum fabularum duae (Rebelics et Aluta). 

l) Buscidncts, 0. HrtfnHns 1535. 5 Bogen 8® fBi-opu»n. 
Brüssel. Oent). — 2) Hobell^^s. Bimoiducis, G. Hataitius 1539. 
SV, -f - lk>gen. Auf Bl. Ela folgt die Ahita mit besoudet-em 
Titeiblatte; vgl. unten C, 1. Eh cxistioieii zwei ver8chieii»'no 
Ausgaben desselben Jahres (Oent Jiöwen. Utrecht). — 3) Colonioe, 
J. Oynrnkmii 16^. &Vt Bogen. Zwei Ausgaben deasalben 
Jahres (Bremen. Breslau, Stadtbibl. fnimerich. Giefsen. Haa^. 
Königsberg. Leipzig, Uiiiv.-Bibl. liOndon. München, Uuiv.-Bibl. 
Firia. RudolHtadt. Utrecht. "Weimar. Wien. "Wolfenbüttol. Zwickau)» 
— 4) Colon ine, J. Gymnicus o. J. 57|Boj;en (Lüttich. Zittau). — 
5) • Ratisponaef J. Garbo 1546. oV, Bogen (München, Tgl. und 
Univ.-Bibl.). — 6) Coloniae, P.Horst 1.^2. 5 Bogen (Urilssel. 
Oent). — 7) Coloüiao, P. Horst 1558. 5 Bogen (Bainbeig. 
Beiiiii» liiliiclieii, Univ.-Bilil. Fa^y — a 0) Klebt gesehen 
habe ich die AuR^Oyen: Coloniae 1(^6 (Bnmet, Manuel % 
a 1287) und AiilYOipi«e o. J. (OnciM, Tnaor 4« a 331). 

♦ 

^ Rebelles. 

• ■ 

1) In der Oesamtausgabe: Oinnes fabulae comicae. Yltraieeti, 
Bomilous 1553. 2, Bl.C2a— F7b (Berlin. Privatbesits. Brfissel. 

Cleveland- Ohio, Adelbprt College. Gont. Göttingen. Haag. 
Kopeohnf^en, lyiwen. Main?.. München, Univ.-Bibl.). Vgl.Jaooby, 
Maoropediiis. 1886. S. 13 f. — 2) Noribcrgae, Cliph. Loehner 
1504. 2'/^ Bogen (Nüniberg. Zwickau). — 3) Von-ede, Argu- 
ment und Epilog druckt Ekker (De Hieronymus- soliod le 
Vlraoht 1, a 48 1 1863) ftb. 

\' _ C. Aluta. 

1) Boioidiwte, 6. Hal^idns 1530 (Haag. Utrecht). WM 
identisch mit der iweitea Abtelinng von A, 2. 2) Coloniae, 

J. Oymnicus 1540 fWolfenbüttel). — :i] Busciducis, J.SchdfCer 
.llUl (UFen). — 4) Bttsciducis, J. Scliöffer 1643. Denno r»- 

GoNRii« KiliUngniBkliclM BMchroibnnffcn Kiobt F. V«nd6r. H«eglMR. 
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CQgDitA. 2 Bogen, bezeichnet £ (BrüAsel). — 5) In der Gesamt* 
wiagiibe: OmneR f«lmliie. Vltniocti« Bofeulm» 1553. 2, BL A2b 
bis Clb (vgl. oben B, 1). — (i) Niciit gesehen habe ich die 
Aiugabe: Coloniae, Oymnioiis 1657 (Brunei 8, a 1287. Qmme^ 
MMrd^&äai). 

CberMtsnagea. 

1) Dio AVolfenIrattoler Handschrift Extraviig. 2S3 enthfilt 
nnf 136 Oktnvblättern: a) Bl. la--54b: 'HedriicdL Ein ser 
IrfirzweyHg vnnd liintip: S[)il, Geor^^ij Macropodij von boPs- 
Jiafft tli 1 W'eybei zu I^ateiii Aiidiifca genniit, Inn deiUscIi 
Kevinen gestclt. Anno Snlutis 1550/ — b) Bl. 55a— 10(5b: 
^Kebelles. Mutter Söuliu. Oeorgij Macropedij in dcutbch 
xeymen gestelt, darinn angezeygt vnnd fein abgemalt würd, 
wie man die kinnd beyde in der incbt vnnd lehre anfiieheii 
Roll. Anno Solnti» 1550.' — - o) Bl 107a— ] 30b: *Goefentxin. 
Ein kurzweilig vnd lecherlich fasnnoht spil. Zu lAlein Alutha 
genant, von dein hochgelerten herni' Georgio Macropedio Inn 
lateinischer sprach bt^chriben, nun a^>er In rcinicu gesteh. . 
Anno 1550. durch M. M.* — In Beinipaareu, ^-on einer Hand 
des 16. Jh. gesciirieben. 

2a) RebeUes. | Ein lustig vnd | nit minder nutzes Spil, | 
von awnien JmlMrHgen vnnd | vnzogncn kinden, die von jm 
mfltem | lärtUch verwent, kdin scliulzucht mehr | liaben wdlton 
leiden vn annemen, des | halben sie in ein arges leben vnnd 
dem I züchtiger in seine strick geraten, | doch dui-ch jhren ver- 
achten I schuelmaiHtpr wider | ei'ledi^ woi*dcn | süind. | Durch 
(reorgiuin Macropedi um im latein beschribcn, nun j aber zu 
nutz der jugent ia schlcclit I teutsclie reim vertolnietKcht | durch 
Simon Boten. | Anno 1507. | o. 0. 5'/« Bogen 8** (lausbruck. 
Fenünandenm). — Der Übemetser Bim. Rot war lateioiaober 
Sohulmeister %a KeuStting am Inn ; vgl. Bolte, ADB. S!0, 8. 340 f. 
— b) Aluta I Oder frau Ynlnstioa. | Ein hübeohe | vnd vaat 
kurt/.weiligo Co- | medi von einer truncknen einfei- | tigT» 
Beurin, im Latein durch | Goor-^ium Ma^ropedium | be- 
schriben, vertentsclit | durch Simon | Koth. || M. !)• LVIL \ 
3'/, Bogen 8* (an 2n .angebunden). 

3) J. Ayrer, £m Pot^sonspil von einer versoffenen Büunn, 
wie eie vmb jhren kram vnnd Ueider betrogen vnd ihrem 
mann fest naofiet heimgesohiokt ward. In dar Dreedeoer Hand'» 
Nchrift M 4, Bl 529^1 mit dem Datum: 28. Maraii tl5]98. 
Im gedruckten *0|ms thaeatricum' Avrera, Nürnberg 1018, 
F. Bl. 68ar-U2d; in A. Kelle» Nendmok (1865) 4« a 2627-<^ 
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VtiHcr >>udru€k giolit die ei'Nto Ausübe (A) von 1535 
wieder; nur einiffe Druckfehler nind aun der von ^Iurroi)edia8 
selbst befioiigteii utreoblor Oesamiiuifigabe von 1553 (B) ver- 
immssit: 

1) Rebelles v. 82 Tain viribusqne 238 Sclomoölfi 
282 Meretrine 390 Tuam 404 Nescw? Nescis 410 dignissiino 
434 ftmnm 437 Non Uniaiidnni 453 Quam mihi 505 riim (so 
wich B) 520 |>opiilo 599 disoo fehlt 004 fclilt fiVfi impi^ri 
084riuonte 710 Unia (ko auoh B) 7(53 (lest itutua TGüO dolor 
1H2 jimriarier 908 Aceephim. — 2) Aluta v. 27 gratuitA 
.34 at foedum 38 nideut 144 £ai>Ka 205 Mioutiluju (so aucliB) 
201 tamriimi 267 Pmctatias 271 Pnlttbo m kmn 
. 851 tadiideiil 8M •Mntns 441 rionhim 4M DixiM. 

Bi« Akwelehuufcn der zweiteu Bearbeitnnf (1553). 

• " • ' A. Kobellea. 

DieVorrede «teli Hn d v v V 1 1 erb r Gesamtausgabe, welche 
die AlutA vor die liebeiieB stellt, hinter dem Titel der Alutn 
(Bl. A2a— A3h): 3, 28 eum hoc poötcrion wiPculo ahi — 
\ 4, 24 Aiutoin ot Ko)»eileH. Dem Titel der ikbelle» folgt auf 
iBI. C2tt ein« zweite Vorrede: 

*Reb(\]ic8, MAcropodH fnbuln ionge iucundisKima mdibus 
'Sdhuo et ti-DcIlis Trftioc tinao Boholao nuditoribna noncapata. 

Ad Traiectinam iuventutem Alaci^opedluH. 

Aceipite, quotquot virtutis et Iwnnnim litte laiiim Btndiosi 
estifi, puori mei, Rccipite. inquAin, Hobollf»s, fabulam nostmm 
olini vobiti dicatajn et iaiu deiiuo vobiti iiKiOKOitam pluRoulisquo 
in loelt tnisiidalim et, ut absolutior esset, dnoeiitis lermo 
vmitMiSMiam! Legite, si plaoet, noatm el in.fe lodicmiKMi 
tarn aurium voluptatem et animi oUeotationm quam motnm 
' lifoliitatMn tt bODamni litterarum eniditionem veuaminit 

ProloftM 60 Striblico (10 Oaveniliiiii 71 ne stertite. 

Aetna L 86 ingoni Hboniin 135 buo renl Cacolalit: 
'At Tiri 136 mnlieri inesse passim dictitant 137 agunt, dam 
.159 f. Habitsre in nedibos Iiieronymo «icris | Doctum ferunt 
didascalum. Novisti enm? 192 eos. Aristippus: Videlioet. 
löö ac cui-alx) 19(i At 197 Docebo eos non . aliter . atqtke 
deoHerit .204 magiater} curam habe honun pignoiiim «214 
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Kons? babefl, 222 8i iitaiimr Mftt callklo 224 MitMimiift 

225 vklerinms exitmii 230 Quo a^mda 231 Roste. 

Actos II. 245anDiun 254 intaeatoi 288 ittoo 288 Nm 
d^mnenti caedera vor :^05 Vtr*K]ne. 

ActuH ITT. 321 am Kandu: Soazon 351 f. qucam ei | 
Do bis Omnibus 3Ö2 j)i*oiibuH 415 f. Pcriro, \itri\jifiue per 
Hcontiain et craoi | Tandoin cxsecrmidao 42B baxoum capttt 
^ jimlieroola 43U Uou 454 accidit 

Aetii« IV. 005 ran 510 amenwi 520 qoi ailtot # 
MUbo tiio 525 Omt *— nugabimur. Daimf fdgcn 10 
Verse, die offenbir dem Wirte Zeit fgikoa woXkm^ 
dem lAhnx aeuen. Auftrag la erteilen: ^ , 

Dybcolns. ' - 

Queiiinam imtenms hospefi hic Imbcat domi, 
Qiü Veneiis at^ue noütia agat uegotia? 

Clopicus. 

Gregee alnnt paneitiooe huinsanodi 

lA'na??<jao cum lenonibus, per quos Boam 
5 Rem stabiliunt, occasio liuni i)OStiilai 

NullaiH aequiUtis aiit piobi lutionein babent, 
Dummodo auia locria aboodu oousulaot. 

Dyaeolua. ' , ^ 

Qnid intei*cst mca tuavo, qvalia iiio 
Vel f)uispiani sit, Clopice, cauitotiantium? 

10 Sit hjc probus, sit lni|nT>lniH domi Rufio, 
Nostme volaptati. probe inodo coinmodet 

Olopioaa. 

Verrnn profeoto, Dyioole. At daadendiia est, . 
ßemio; fores crepoera, Nonne, nt dixefaflii 
Rufnm videa taonem ab nedibna loraa • 
15 Prooedera? ' 

Dyscoiaa. 



1 



Video. 



Amoribai. 



Clopicus. 
•la tttia luedtibitur 



DyadoUa. ^ 
Eudt Vennal {kH|nefet , . .'.v^ v 
•Olopioaa» ' 



♦ i 



Scquor. 



. > 

• r 



Digitized by 



JQCVni xmusirciso. 

528 liaud mihi integnim est 547 Penuiiioi'o — respooderit 
574 spectat 684 Indigneia OCIO ex|>eti8iiiiiw 004 htnäiemm 
intmtft 024 ImbecilMS W Lmnm sab alno Mroina aMecta 
faoel mltia «00 Heu raUata tala cal 076 Impicri TOS 

Aotna %, 740 darem iine remora 702 oMutt* 705 vtAt 
707 improporiose 778 Buhdnxeriql 800 auceps 834 spectaenla 

844 quereintum 8?sn Qnifinftni es. inifiue 8M0 luvenctili 
870 ot] et 873 aeqmminii nt «dioiafitico» Axd (K^ loigen vier 
weitere Verse: 

' Qacinque obeecmbitiA, ut Hua pro Bumina 
Veiit niodestia nde«80 vcsportino et * ' 
Fjrtiiagorioo convivio nobüicujii. Ne amabo noglogaHs baeo 

coirecii 1 

Captiri. 

Qtii neglcgamus imec? Valete, niatresl 

Hinter 944 aind ffinf weitere Soenen eiogeachpben: j 

imi ACIV8 V. 6CAEKA X. " . ' 

THMMri MAtiiltelf. ' ^ 

Didascaias. Djracolas. Clopicua. 

; . • - 

DUaacaltia. : ' 

flageUiR, filii mei, aerilNM, 



Vi di^atn eiil, pomiae neo»i eni obaootil ' 
Fiiemtiis amboa exinio. Verum amodo 
Cavebitii), ne quid «iiiiile patretis, hoo 
a Certo Rcientes, qnod tnmctsi vorbulo 
Nutuve ))otuero, aiiio<io non enmin. 
Xeqne eitiin deceret nostri lioiioreiir noiiünifi 
Ludamve nosfrum, |>esHlcntcs qnoslihct 
Fovere praetextuquo virgoc admittere. 

Byaeotna. 

10 Hoa quamdin gnbamat artua spiritna, 

fFuj Nil contra nooeatatein, qnod ad ma pertinet, 

Controve legen pnbltcas commisoro^ 
Kec contuDiacem Rentios, dam fiab tuis 
Castris, niogister care, militavero. 
ih Modo liaoo mibi caeao remitte noxiam! 
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Dum luce ia bac inoralx)i ut ocuüh nieis 
Cnelum intuar, pioi>^ii8 niiiil patrnveit), 
Oculob i|uod ofieodat tuoH, didoiiCAle, 
8i modo iiiilii cieso iiane i^mitta». noxHun« 
90 IngmtitiMliiuB «modo haud noo wgam 



Fomitto, quae oonimissa dnduni piftDgitis» 
Kec propter bnec dtlictn oxi^eneiiiini 
Amarioiem, quam fuisscin innoxiifj. 



Dida»oahifi. 

Huno aiiimum ot htin piotni.s.siories sttp^iceti 
"Uox pai'iter exliibobitiK pnivntibus, 
Vt qua« doloie adfecit ante liooiitia 
Kono reomi oondigna poeoitentia. 



a«) Praeoeptor, exhibebinnis. Sed obsecro, ut 
Nobiscum eas ad vespenim conviviui», id 
QwA utrittöqtte te pareiui effiagitat ^ 
OüQOxius. 



Et noA, magister, oboeoranina adoiee. 



a) Adero; ]>nieito et umtnbuH procill obviia 
\F4k] Prookltte spoiite supplioeal 



D i dascaluK. 




ClopicuH. 



DidaBcalus« 
Koo est necesa«! fiüi. 

Dyaooluo. 



DidascaluB. 



Dyaeolm, 



Faeenlmiu.' 



8ad olMCOfo, seqnaro iioa. 



DidasoaUi8. 

Ita; adsequar« 



EINLEITÜKO. 



ACrVS V. 8CAENA XL 

Phiiotecnium. Caoolalia. 

Phlloteon ivm. 
Kuno singulit icolo ptniliB tempot «L 
Yt stetninitis, dida^tcalnm primum oiiiiiraiii 

40 Acwi'SHrf» atquo liberoH, no forte unt 
Nimio pudoi-e pnvidi, in aedos proprias 
Bedlioore et reliquae famili«fi iiingere« 

C a c 0 1 a I i a. 

Quin ipsa id ojitiiimiu foie aibitrata sum* 
Verum cavo, cognata, ite quid nentiat 

41 Remlwiia praeoeptor eiiga überos 
Hob tsslubm deiiiM|. ne per meim . ' * , 
Vel per tuam iBdvlgeiitiain taut» Tin 
Beofllioiia Tidetmur ingintiminMiol 

Phiiotecnium. 

Hniaf^nwli ntl snspicnre, Cacolalia! 
40 Nam inoUiR ilie quondant animiis adeo mihi < 
Indimiit \Y)st lilwi-oniin fncinom ot 
HoFTida necis pericnla, \\i iain malim e06 . 
Ter aciibus virgis videix) saucios, 
Tbl aiemerinti quam admittera semel ad osculuiu. 

Cacolalia. 

40 lam sapia; et utinam laeva non meaa «nteft 
|F5«] Futmet utriiisque nostnim, et Iii hoo pvobmiii , - 

Non incidnsemusl 8ed «ccoa libmi 

8e iMMt fl^Ua Toatleiitea dentUK 



i < 



Philotecn inm. ' 

Mtaeret nie eonim, tateoi ; at pinostat iiagris 
40 livere cacsos acribus quam pensiles 
Seae et buob adficere probro lugiter. 

CaooUna. 
Fnwilat pnrfeolo moxliiie. f SIstamus liio! 
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AdVS V. 8CAENA XH. 

Clopiotts. Dyscolua. Philotitcnium. OtooUiia« 

Otoam piidet nuihi umm, mi Dytoole, 
ne oootpioari Sinmiiin. 

Dysoolns. 

Me (luoque jmdet« 
W At putieat eins cnniinis multo magis. 
' Quod reddidiHKct utmtnque loiigam littenini, 
' Bi Don gulae laqueum abatiilisset vir pius.* 
Um • matrilvin voiiain Impetrenitui rapplioost 

Glopioas. .... 

Et hoc et illtid admooes rare optima» 
70 Freoemorl 

Dyscolu«. • * • 

Obs(H3ro, inatcr, \mi\c mihi noxiam 
Foi-ti remitte et inBoIentine, qtiihua . 
Dolore te adfoci et pudore maxiinot 

PhüoteoDinm« . , 

Cornkmo, qqidtiuid hadenus itoliqueris, 
8i morilMis pomao pfobia te vidaio. 

IFöb] ' Dyscolus. , , 

76 Me Ri)ondeo probis futimim moribus > •< 

Neo, qnod tibi dispUceat, actai-um ainodo. 

Clopionai 

BimUlque^ mater, ipae paenittidine 

Doctua tibi probiiatem in aamm apondao. ' '| 

Obaeoio^ lemttla noxiamt ' 

Caeolalia. 

Bemisero, 

«a Yarbia taia ai facta oormpaoderiDt - 

Smgite, nam adeat didaaealua, qai at «aioiia - : ' 

Yaatna aalntia andar at salvator est 

HuBO anpplkea vankuiit ut daoat, rogabitia. . 
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XXXn . XIHliBITinNI* 

Pbiloteoninin. 
Quidot rogeot gr&vissime offeBsum? 

Id qnidein 

n Tain snppllces perfeciimia, viruin quoque 
Vix adnaentetn ad A'esperain coovivium, 
Vt atrioae ioMentiii, invitavinnts. 

Plnlotooniuin. . 
IMiilis totM opüiiia. Seoeditvl 

Olopiona. 

Raoit 

1 - 

'ACTVS V. 8CAENA XUI. . 

Trimttri at tnperioret. 

• Phüoteoiiiaiii. Gaoolali«. Didaaoalaa. Liberi. 

Pliiloteciiliim. .. \t 

Salvo, magister; exapeofahis adrenit, 

Caooialia. 

tfü Salve, iiiagisterl 

Didftscalus. ■ ' ' * 

Ideiitidein salvete vosi 
Vt exiiibeot so liberi? ^ 

• , ■ ■ .' 

PbilotecQiuni. 

Probe ao piOk 
Et, uti videbas, Bttppüoea %noaoier 
IPBa] 8ibi postuUmt 

Dldascalaa. * . . . . 

I^ioscite, ips© compi*eoon 
Neqtie fas eaini post flagra anmritudinem 
U> hae aut luoteiviao iaesäe veaUo pectoh. • ... .. . . 

IgDOSoM» Haqaet 

CacoUlia. 

Ignoadmafl, quamqnam aegriu.s. 

Philotecninm. 

> • " * 

TgTioscinius magister; at sck), Bcio, aoili^- • 
(juantum doloria et padoria intolit - 
Mena mihi. 
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letiTLBtxtiito. XXXU 

Site; amocb «ibi csverint 
KOfiflddmt enlm Olot otatiora praxima kMO ■ ! ^ 

IKmnMiuu 

Caoolaiia. 
Ombont q^iid6Bi| m lai^iieriiit 

UMS tOIL Mvm 

Libari. 
Haai« 

' Didaaaalva. 

Qiildnaai ai teia pmMMa» 

Dysoolus. 

PromisimiiBqae et deauo promittimaa. 
. Nos im ]ttobo6 et integios. 

Olopioas. 

Didascalus. . , 
105 Bemitte, ora. , , 

Philotdoiiiank 

Bemittimaa. 

' Caoolaiia. 

K^niittimus. 

Taque, obseoro^ nobis remitte, ^uod improbe . ^ , 
Commisijniiat 

Philotecnian. 

Te idero, magisteri obeeoro. 
£t Ikactenus desideratus sobriae, 
7e qaaoao, adeoM non gnvena eeanilaai «I . 
110 Hodie viris foras profectis Tosperi 
NoInb flka at libaria lolaoiab 

Didascalus. 

Remttto facile^ et alterum est gratissimam^ kl 
Quod et hi logaruot uie ambo TOBtro nommo. 

Caoolaiia.. . 

Id iaBaenuni» intqgria adlaotibaa. 
iiaFkaaaeda noal 

Liti littiratiiiwl« It 



•» .• 
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DidascaluB. 

Praeite vos, ego Bubseqiuur. 
(m) Tininooli, in kmdeni ]>ei ora aolvitOi 
' Dein aequiniioil 

Dyscolus. 

Hand gimTattm aolvimna. 
r » 

AOrVSY. 8CAEKA XIV. 

Hymnas Snpphicus. 

Tteriiae: Dyaoolu«. Clopiens. 

LaiHÜbiui laiigam oeMremoA Wffk 
N« M noatii booitatem, th omni 
mQiii vehMtaMitM npoit umiW, ' ' ' 

Dysoolus. 

Lande t© patrem ovehimus beniguunii 

Qui per aidoies ciopitantis ignis 
(PViij Perque aquae ra|»t08 gelidao pavoren 
126 Vitro reducis. 

(flopioofl. 

Linie to Mbnm medionm leramuai 
Qni immlii nlagam et sabito mectona. , 
Booli ndiemmm $A Flilegetontis undam 

Atque rednoii. 

Dyscolus. ' • ' Y 

W Laude te natntnTitn evehimus patroomui ' * 
Qui leoniua rabie r^prossa 
Emil mentem • banUro lerino 

DarniMNiia atrl 

'Clopiotis. ' 

Lande te patrem veneramur orbi«, ? 
Qui tuum gnativm nece tnrminari • ' 

ImeUBi quo nos repararx't alino 

Foeumate Titae. . . 

m enutita cauta ait 



mhutvsQ, XXXV 



B. Aluia. . 

[Bl. A2tL] Ainta llacra|icdti fidml« admodafii in«««!» «t 
Iqiidii, deinio reoognit» «t Tnieutime iafoifttiti denno iiiuicQ|«tai 

A rguiiientum. 8 Kuinno. 
Prolog U8. 4U nnimadvortito. 

AotuR I. 84 ent post ]m\iiuluin 105 Yoiiti mihi flt»tit 
182 Te uonunodu paolo iiriu» tiubdaxU. IUI oniano 2QrZ Dit« 
.{Mioiuitay 

Actus II. 26a tngidas 272 Uaiv 28U heic ai5 miflo- 
' A<ltiis V. 544 male Sil 900 iieifao A6i Ittou. 

Die Sprache des Uaoioiiediiui verdiente eine beeoodere 
UnteiTiuchung, die auch «eine graniinatiiiiülieii aad lexiknlisclien 
.ßchriften borückKichtlgeii iiiiifHte. Drei vcixchiedene EHemente 

Bclieincn sinh in ihr zu inischen: das Vorbild der aitcn Kojnödicji- 
dichter Plautns und (in geringoitMu Mafso) Turcnz, die 8|>iiter©n 
Autoren des cluistlicbeii ^ittäalten und endlich eigene Neu- 
bildungen. 

Au8 riautub' ütanimen nicht hiü£u die ammatjf>chcu 
Archaisnieit wieTavebi, foreiis dioe, dixiis oniwanH, hequi minor, 
probarier, nddiider, dnant, fnais adideni her, «ondem audi 
Auedrttol» wie: amabo, ampliter, ariuoliculuN, artiia, bardna, 
cerritus, commodum, ooogerit), ductare, tadonnineerc, histrivui», 
intijor, i|>suH, laridum^ mage, mt^ssitare, Dugigeiiilui^ occipere, 
pcnita doDuiR, priniuliim, quid üicto opu»t\ nwtftarBt euppilare, 
therinüjKiliunif tiicac^ ulniouR. 

Auf MpätlateiniHcho Autoren nind zurückxuführou: 
anoha, exooriaro, exeroiaara, implaiiaro, ingiter, perpetioK- 
qaantoeius, BophiKtriai Horbitiuncula, lonebri(«re. 

Jonge Bildung oder DcdeutungHwandlung zeigt* Hiuh u.a. 
in: aaotieus Hob* 644, caveato» (ss eiooo HübnerJmrb tiagend) 



1) Nach pUutinischom und tenrnziiuiiocboin Vnrbildo »ind «ach tU» 
ffriechtscKoTi reraonennamon K«wiUt: Aristippai, BrominB, ChcoIaU», 
Clnpicns, Dv8C«ilui, Oaalnt, Hafiwx (atich Vol PiRntns. Pwiiid.), I^abrax, 
Paeüiuai, Philotocnloiai PompiM, Sptfmologns , Tolmesia: auch die nlcki 
cnnt reff«lroeht nlMMta Dtonoll«, DroiB«H&t, Melancia, Myalotw. 
VBhnr die.Vorliob« anarat Otobttit Mr PlaalM fjt. Bf ig!« , Ott Infi' 
lorena öoha. 1888. S. 88. 

0* 



XXXYl 



AL 58, oonvicaneas A 66, onistiilniii (= Brotrinde) A 61, eum 
(= caratio, Heilung) A 505, foftannlae A (I5| improperioM 
R 767, iuvencli R 8G9, pedepressim R 642, penuaiius K 481, 
ptseTium mittcre A 560, putpoNuiiiH R 880, quprtilaiP R B44, 
qoonilatio R 746, ri'prohits (=: inipmhus) A 344, Kilvf^srero 
(=wild wac^itea) R7U3, fiiinilagtneuH K 555, tiiverbeix) K61U. 
BeabfoohUgi iBt der OkiobkUuiff in den ^Rebelleit' 641 videor 

Bunquam minc, 
886 parote panmiibiiB, *AluU' 06 niinoniinaH nigerrima. 

Diese Btintaobeokii^keit der 8praohe ward Nichorlioh duroh 
das Bestrüben veranlnfst, d^n Aundruok nach den Vorschriften 
des Enusimifl und den Laui'uoiiuH Valla niöj^H(^hst abwochRlungK- 
reich m gcHtalten. Macropedius war k( in einHcitiger i%u- 
tiner oder gar Teronziaiier, sondern beüiutito Niuh dea von 
MMiwi LnnkograplM» wie finifEiioliia» CtfepinWi Cingulariaa* 
■iBiiiiBiigobnwhtcn tH>nMliiiHileritb «nbedenkliob ttir Bo* 
reichening seiner kräftigen, godiiagtim «id bezeichnenden 
AasdnickAweifie. Direkte Kacbahmungeii Uterer Schriftsteller 
lassen Rieh bei ihm nur »clten naohweiften, obwohl ihm z. B. 
der Prolog den plautininchen Toemüni* bei beiden Stücken 
Bweifeiloa aki Vorbild gedient bat 



Rebolles. 

Vorrode S. 3, 0 f. Gnaphctis, ÄoolastuH p. 1, 14 ed. Bolle 
(LUD. 1): Habot baeo a^tas nostra mm TuliioH et Livios . . . 
Menandros et Tr^rontios nidloB iiaix^t 8, 12 Horat. Sat. 1, 4, 1: 
Eupolis at(]ue Cratinun Aristophanonquo poctao . . . Ilino omnis 
poudei LuciliuB, boHco secutus Mntatis tantuni podibua nume- 
lit^i«. 8| 18 Donati Comiii. de oomoedia p. 8, 7 ed. fielffer» 
iöMl: Comoediam etae Gfoero ait imttationeni Tilao, aiiecnliim 
eoBMetadfnis, imagioom veritikti.s. Donatus, De comoedia und 
Diomedes, Grammatici lat. rec Keil 1, S. 488, 3: Comoodia est 
privatac civilisqno fortunae eine periculo vitan comprehensio, 
apud Oraeoos ita dofinita, xü>(it^6la iaxlv Uiojtix(ov (xul 
noXtttxmv) TtQnyuaxwp oxMvpoq negiorn (nach Snoton, Do 
poetiä p. 7, 9 (xi. Reifferacbeid). i. 17 Frisciau, Da motris 
fababmua Terenlil (Gfemm. Int lee. Keil 8, 8.421. 9): Omnea 
fjdien eieMi qfiialiphta et epiaynalipbis el eoUMiillNis et 

I) BtM4. BnuBoInt, Coraoooiri« na per emendAtnm (Vtnot 1604). 
A«%r. Cdei^niifl , DiotiMariani (Panniif 1610). Hieron. CingaUHns , Tor« 
tUMmA Utini eI(>qnU •yiHmyMriim ooilaoUne« {hyfttk 1616). — likozelnt 
itr ohen Temlokatlta jlaginn taBNei «it fsAifMHiBi nfiabiii flata 

^^^^^a ^^^^^^^^ ^^^M ^^^^^^^^flMHA. 
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•bieetioiitlNiB s IHtene siuit wt soudeiido ihiob toikim^ Terenlnis 
üttiem plng omnibaii. 14 Alnl» 13. PlautoA, Poen. prol. 3: 
8ileteque et taoete mir\\m nnimum advoiiite, Attdire itibet vo« 

iinpcrator histricus. fU) IIoi atiiiK, artn |K)pt. v. H59: Qiian- 
doque }mmH dornntut lIonuMiis. 14H Erasmus, Adagioniin 
chiliadpH ]f.99 p.562: lacta ent alra. Prov.8alonH>iiis 29, 15: 
Virgn at<|uo con-eetio tribuit aapionUatu; puor autcm, oiii di- 
mittitur TolunUti suao. oonfundit niatrem fnuun. 807 £ooioiii- 
Mtefi ], 15: Porrml diffioik» oorrignnhir, et ntnltoitim infinHi» 
est nainenUL M vgl oben 8. XlIP rvtO PlaiitiM, Trin. 1, 
2, 7: Cttia vox pn^ mo Monat? 920 EiHKmoH, Adagia I5d& 
p. 1624: Sf^ro sapiunt Phn'^'es. MacitipiNltlliH MriHOUa.d, 5: 
tietQ napiOi mi vir^ aoro sapio oimia. 



^ — «1 xeicciiaeH, AmpnioiyoneH im AimmmniB v:i 

latniTüVTOf T(jjv Sh nXnxovvtwv matitpithvwv ntnl th¥ 
/VfiB-ov nv clXfdntüc. Doch aucli das niederlüiidischc Gedient 



Aluta. 

39—41 TelcclideH, AmphiotyoneH \m Athenaeiia 6, 05 

p. ' - "".y V 

ilatnirm 

van dat edele lant vaa Cockaongben ei^äblt (il^ichos; Pöhcliel, 
Beitr. zur Go»cb. der d. Spiaobe 5, S. 302. 413 (1876). Priebacb, 
TijdHobrift T. nodeiL Ttollnindo 13, H. 185. 86. lU. 897 Flauhtts 
Oapt 4, 2, 07: IIa nie «nabif Baoda Satmilaii. 107 vgl II*» 
dropediu8, AfiOtuH 1«3: Ego faciam bodie, ut tynipani iuntar 
tuiigeat Ventei» tuus» Colax. 100 PlautuH, Capt 3, 1,0: Ilicet 
paraHiticae arti in maximani malam cnicem. 107 PlautiuM, 
Cft])t. 4, 2, 120: Bcnu Rmbula ot mjainbula. 194 Plaiitvm, 
PKoud. 1, 86: 8ed quid do diachma vin? Kostiin Yolo mihi 
emeix). 107 Erasmufi, Adagia p. 15(il: Intellegi^nti imiotL 
887 vgl obott 8.x*. 688->33 Der Exoraiinm» dea^rönrndlm 
Ritnab schlieM ebenao: lUe te «xcMit, qui tiiii et ao^elki 
IuIb praepanmt aetemaiii gefaennamf de oniot m oxibü 
gladioa acutus, qui venturu8 est iudicnre vivoe et mortuoe 
[nach 2. Tit|i. 4, 11 et saecnhim per iguem. Vgl. T. Probet, 
Sakrameute und Bakrameatalieii in den drei enteo Jabr* 
bttnderten. 1872. ^521. ' • • : . ^ 
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BiMuaniMo. 



Die GMtmtaus^be Tom Jahre 1558 fttfft mm ersten 
Male den Clior^osAn^en einstimmif^e Molodion oei. Das Titel- 
bUtt dei ersten liandcs bemerkt darüber: 'Adiectao sunt 
chorii poit singulos actus notulao auaedam musicae, quo 
•impUei icnoro nuiiquo posiit citra laborom vertieuloi mo- 
Mmt d.li.wl« H.YoiiLlli6iieniii( trlAntert, Jeder kiaii nim 
noch diesen einstimmlf^n Melodien die Chorverse ohne MOhe 
ri^iiff ikahdierond liiif^on. Die Melodien lind also motriich 
ffestaltet, lu^loich aber ist der metrische und moalkaUiclie 
JHjrthmui auf geschickte Weise ausgeglichen. 

1. ReMles, Chor L BL O iat BMIT (■> AMm, 

Chor I. Bl.B 2a». 
Dorisch transponiert 




fTf-f -] -r- qsg[^ 



1. M»«lnmip«r In - 4«l-g«i - tt-Mi Ga»- 



f. 



to-nun et inao-len - ti • am Furta at-qae par-ri- 



Per*iae-pe ei« • te-qni ao-leni 

t« Rebelle«, Ohor IL Bl..P2b: T«807ff (— Aaeiua. 

Chor IV. Bl. E 8a \ 
Doriteh iransponiori 



1. 8a-pi - en*tii eet len-ten-ii-a Dlf-fl-d-le 



per-m-aoa iu-ii Fo-re eor-ii-geik-dos mo'« li« 



I 



KaeiMiilaf 



JEtMLEItUllO. 



S«Beb6llot| Ohor m. Bl. D 6b: v. 472fr (» Asotus, 
Chor m. Bl. D 3 a — Hocaatof, Ciiojr II und UL 
Bl. o8a und d7b). * 
Doriich. 



1* ItiiiU Mt pro-fM • to tM • vi • !u, KillUim «p««. 



— 



- 1 — 




den - ti - Ol, ni-hil Mtgil im - pro - buin mu • Ii- 




t - zd ma-li, Si •€ - cft - si • o -aem nte-ti rii 

4* ]I«M16% Ohor XV. BL S 6bl t* TOSft 

Doiiieli tmitpoiiiari 



1. Y% om-üi • bufl fiic ina • zi - mo lu • vo- tii-buf 




annimeti om • ai-mm tfenii# na-lo-niiii, quo lo- 



i»]l«1ltlliS9 Chor V. Bl. F 6b: p*ZaaZV» IlSIT 

(•» Hocaitas, Chor I. ULb 6a). 

Dorisch, Anfang: Uoliach. 




1* IiMdl«biii lirgHD et •lo-bfMBWi ««ipft ' Km Pt« 



I WKild bo-iii-ia40iiiiabM*iii Qui 
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1 ^ AUta, Chor I. BLB Ib: ▼.SdSff (- AndiimyChwL 
Bl M 6b - AMtoi, Chor n. BL 0 la). 
DorUeh. 









[J J|J Jj 










— h 

— 










€••!•• Mi»Bie-chi-dwl !• te^chtoto. 

7* Benelb« Chor aag dem KOlner Naehdmek der 
Amiriica (1690), BL ▲ 7a; vgl. O Tb. 
BifMi InuMpoideri Aafluif iaiiiich. 



Biicantni 

! AltOf 



Tenor 
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| J U-j-f- 



rt p mrT ff ff 

Baeehe I-ac-che, oh«i o*he, Or - na- ie Bao^cha* 




.J « > i t it 



XmiXITUMO. 



xn 



na-li-buB Baechum co - ro*na,Bto-dil-dMl '* 



I 



I 
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8. Alütfiy Cbor IL Bl. B 2a: SUif. 
Aolisch. 


















-i — ' 



1. Fun («Miit ha«iiuipiiifttg«-DwPm«ai»tl- 
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na Qniin o • tl 



▼SU • tii ita * lUni» 



9«Aliit% caiorm.BLa4»:T*a89irHolMiiKr.4, 
Dorisch tmuponiert 




1. Ho-ue-sta cau-po« ua- ri • a CMi*it«tiir 





— 






ä A 




— J 









in • tei dl - vi 



tetj At mihi Yi*da'-tiir isH 



pro - • ba Quaestoa-^ue sox-di- dii-ai-mua. 
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Ahit% übM ZV. BU B 5b $ 40« ff (•« «bfa Kr. 8). 
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t 



■st 



1. FoedAestqnideme- brie-Us vi - ro, At mu* 




I 



U • • - li foe-dis - li-m»; Na-tanemniiiaeo m- 



lKAlil%CliorT. B1.B61»: T.486ff(« oboiNr.«. 
Dmiteh truuponitrt 



1. Nil gn-ti- 00 «tt Ti« xo bo-no Qaamha- 



b9»ie lioiteA etft • in-gtiii, CttmiMi fa « lU etin 




Ii 



• 
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COMl 

CARVM FAßVLA/ 

rumCEORGlI MACROPE 
DU duae,rudibusadhuc£< 
tencUts Traicdinar fcholae 

auditorib'' nucupate.qua^^ 
altera REBELLES, akc 
ra ALVT A infcribicuryin 
gbus puei'o prf tcr rt mlu 
dkränonihikruditio/ 
niscuinliccristüin 
inoribusvcnari 
licebit« 

Inoflicina Ccrardi Hacardi 
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[AU) Ad pueros bonarum litteraram 

stadiosos. 



VolelNim lamdndQin, studiori adidMoeiiteB» nugts 

meafl^ qiuiram nonnnlks ante annoe viginti teneris 
6 meis auditoribus scribere ooapi, x^^orsus snpprimei'e. 
Verum exstimulantibus amiconim nonnullis et ciialco- 
^rapho impoiluniiis Boliicitanto, vestiis quoqiie me 
Btiidiis praecipue impellentibus edere tandem coactua 
stinu Hivatur qüidam (et ipae prof^^ doleo) intar 

10 tot aaecuU noatri viioa dootiaaiiiioa niiUoa Menandit», 
niiUoB Terentioa reperiii, aed hoo aoribendi genna 
paene ab ipaia Tarontii ant carte LndlH tsmporibiw 
oblitteratnm esse et antiquatum, quod tarnen prae 
cetens scriptonim genenbus plnris merito foret aesti- 

w mandum. Quid enim plus pueiis ad eniditionem, plus 
adiilescentibus ad honesta atudia^ plus provectioribu8> 
inuno omnibua in cominuiie ad virtutem conduoat 
quam doota oomoedia, quae recte ab alüa oottkUanae 
vitae apeculom, ab a]iia imitatio Titae, apeoulom 

aa eonsiietadmia, imago varitatia, ab alna Umwatdhß ir«l 
stoXittxiöv nQayßatiov axhSwaq x^^tox^ definitur! 

" Consideravit hoo saeculi nostri et Gonnaniae decus 
Joannes Kaxvlov do omnibus litterarum atudiis bene 
meritus, qui praeter hoc, quod linguam Hebraicam 

2ö primns Germaniae invexit, etiam conlapsum proraua 
artifidiim oomioum primua inatauhtvit la ntibi prinuiai 
at mom fatear» anäam aeiibeiidi dedit, ia me primiia 

^ exeita?it. 8i piaatar «am aUi.aate me aoripeerint, 

» 
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nescioj lioc scio, qnod alios Don viderim. Scripserimt 
interea nonniilli, q\ubu6 non infeliciter res cessit, alii 
carminis iambici legibus observatis, alii minime. 
Malnerunt siqmdem hi Terontium et Flautiim imitari 
ft metri etiam exaota ntione noglecta» nngtüos fenne 
(Aiii aeqnalitim tempomm omn iambo et tpon- | daeo 
in sin^alis indifferenter pedes admittenteBi quam 
prosime possenli ad proeam aoeedere quam libertatem 
comteam metro atringere. Id qnod et mihi primum 
M ladendimi arbitrahar, ut plerique versicttlornm meornm 
. proptcr rasiimin diirius coliaerentium testabuntur. 
Terum ut Carmen roBponderet praeceptis scholasticis 
et iuvcntus, sioubi res postiilaret, sy Ilabarum ex eo 
qtiantitates aucuparetur, lyriconim carminnm legibus 
u obtempeiue stiüiui admissis tamea interim more 
comioo mnlboi, qnee ad hanc rem oonducere pote* 
nmty nempe synatoephis, epIaiynaleepliWf helleniamo, 
' eethlipelt etiam üitetdum litteiae a, atque hoc genna 
alüt idinTentii. Adqnodmequoqnevetefiaoomoediae 
m aiüfioimn indnxit, in qua lyrid oanninis leges exactiua 
multo observatas quam in nova deprehendimus, licet 
interdum anapaestus in regione pari admisHua sit. 
Aocipite igitur, adnlescentes , dnas lias (ne dicam 
comoediafi) fabulas nostras Kebelles et Alntam et in 
w eis non tarn nuxiiua voiuptatem qiuun eruditionem 
" qmmtnlamomnque yenaminil Qnod si eas vobis pla* 
onisse iridefo, mos alias qnettaor Asotom, Petriscumi 
iüidasoimf Bissanim et fortasse plnres psiüo enltiuB 

ti iMNi seeos atque soMs obeemte «uti si id insoleatiiis 

• Tidetur, amatel - i 
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iiM\ Pariooho. seu argumentam« 

Didascalum matrum per indulgentiam 
Spernunt rebeilantoe scholaBtioi duo. 
Hino InflibiMi lim ao ddo re perdita in 
FMo prahensas oierqna morti addicttur« 
s Yenim honik neoia immmeiita noviMunft' 
Didascalus virga reoeptoft Bberat 
Praeda Satan um faucibus subito enita 
ült matribus gnatisqiie inagnum gaudinm. 



1 • 
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Prologns cum ICorione. 
PhilofeoBittnif mater. 
Caoolalia, mater. 

Dys CO lue, scholasticus. 
ClopicuS) scholasticiis. 
Aristippus, didaacalua 
ciim discipiilo. : . 
Bromiusi oanpa . 
Melanoiai andlla. ' 
DromelU, anoiUa«. 



WAR 

LabraXi leno. . 
Villaniia. 

Iudex. 

Pompns, nuüfciua, 
Lorarii duo. 
Lorcaball US, diabolus. 
Maroolappus, diabolua» 
Ohorns ex Aristippioae 
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YoB qui tulifitis huo pedem aduleaoeiitiili • 
8oliokrilNi8qiie dudplmiB haotenus 
Süfiiitiiim dldidalis, immadwtite! 
lAtoi VidaUtb prodira loaena terda 
« Hno in Boholastioofl dnoe. 

Adhibe animum, quiciimqne dysoolus es tuis 
Quoque obsti'epens didascalis, q\iia admodum 
Kuno in tuam rem proloqnar! Scholasticos, 
Inquam, duos, qnos prodituros dixeram, 

10 Cernetis in rem pessimam producier, 
Quod lit lebeUis uteique praeceptoribus. 
Haeo patioa de arg^imento eodem proloqm 
IIa insaiti hno qui mlaiti anctor lalmlae 

Quaai pnlogom* Aat ego nt impemfeor hiatriout 

11 Diotetof aotna et ehotagoa oomteii 

Pinrea qnod huo oonfluere qiiam aperareiam ^ 
• Aspicio, paucis vos volo monerier. * 

• Pro ßing^iliö cwiusqne et ordine et gradu 

• Edicta et interdictiones histricas 

ao Modesabimur. Scio luunque, quam sit iuttUe 

luaauiii, quod indiaoretius mandaveria. 
Primnm onmium divitibiia impero,* sno 

Qni im ptae aBis oocapant aabfleUia» 

He oetoiia petulantioiea aliit et iia 
U Agaal Uoentiua, qui himd «Ueotf aedeni * 

Kam oomico choragio ne obolum quidem 
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8uporerogant Quin et monendoa censeo 
Ipm eosdem pauperes. qui etsi domi . 
(AM] Gibifio vix pMie nctitent — 

Moria 

£ho! 

Prologus. 

•80 Tace! — et olerilnis, blitie qno<jue iusipidisi tarnen 
Si occasio fnat, vei in spectaculis 
Aes i)rodigunt vel impvobe abligiiriunt. 
Ehern, a scopo paulo nünus aberravero» 
Impendiis ai defogareix) pauperum; 

^ Nam ludioB paiiper beat plus divite. 
Tenadtas nam diTitem rnhii ainit 
Impendere: itaqne adeeta cum «ilmitio^ 
BMiper, laoer, miaer, piger, aoaber, glabort 
Qiü nobilcs estis et ab alto ignobilem 
Despicitiö hunc viilgum: diiplum si im|>enditi8, 
Dignam qnidem ordine vestro agetis rem» sed et 
Faxo, aitiuB Kcdeatis olim et. honestiiis, 

Alidite tarnen, ignobiles, nobiübus hia 
Praestare ai volueritia gradu et ordine; 

*46 Cnimena nostra tnrgeat, faxe piobe^ 
Pius omnibna landemini et honoieminL 
NM hiatrio liio diaorimmia niai nnmmi habet 

Hino nidibna impero impeiator oomicna: 
Indndte animum, ut eonligere valeatis hoc 

•fio Ex mj'tiio epimythion! Alioqui aderitis hio 
Sine ^ige, inutili et ego fungar munore 
Vobis rjuidem, haud mihi, aere si inlaicibitia 
Loculos meos. — Et eruditiohbua 

^Ato] Dico: tnmiütiiantibna n actoribus i 
Öbrepaerit aUqaid, quod inlepide siel 
FMiänm et unpnidenter exMUtmiii palam 
ITe iniidMnt, uidulgeant atimoy boni 
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Qnoque coosiikiiiti gmtb qiiod ipm pnettitmiL 
Stribiligo enini tamidtnaiitibiit aocidit 
iD Nonnmiqiiiiii, Hmenit et ihterim dormitaiit 

Vo8 quoque, senes, moneo: vigilate alacriterf 
Nescitis mim^ qiianttim obsiet letliargus aut 
Yeternns hic rebus stiidenübus arduis. 

Tandem qnoque iuventam admonendam oenaui 
m Et nMudme omnium pnelloa Bordidoa, 
Matnim suarum delioatos pnsiot; 
Tutp inqnaiiif adeate ganniU non gaimli 
ImgmnSiqm non kqnaonlil Agits ^ 

Morio, 

Ehemt * 

Prologus. 

Taoesne« Mono? Cavedum, adeat choi^s. 

Mori<K 

Hattl 

ProloguB. 

1t Adeste ¥ob, inquaaii quM atqne vigileal 
Na iOndaniiiii neqoe atertite anta vü 
neqiie immodmtiiia ridela neo 

Diacnnite et, dicam iit eemeJ, iam ailvertite, 
Ne httiua obomgi in voa crepent mox cottabil ' 

Moria. 

' Prologus. . • . . 

1B Nott 610 alioBy neo ve «modo hic videbitiei 
tg^ ibeoii ■ 

Moria ' 
tgci itianeo. 

• " " ' Prologus, ■ • "V 

• /.Moria 

Minebo^ abL 



/ 
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ACTVS I. SCAENA L ** , ' 
hmJMk tri— tri moMMOA, 

Philotecnium sola. 

[▲4bi Cum aetatis huius et peracti temporis 
Eiitionem habeo, oonsidero haiid me pattoula 
Pasclialia edisse ova; nam rugoea fit 

80 Catia genaeqne ilaocidae, canis quoqii6 
Beapersa tempoia. Quin et ipee fiUua 
lam natua annaa quindeoim püellidain 
3fe pernegat Sed neque parnm aoadennt mihi 
OraTem hano senectiitem graves cnrae omaiiiiii 

» Berum domesticaiimi et immitis iugum 
Mftriti et ingens prolium curatio, 
Quib\iR lociipletandie lionestandisquo diu ' * : 

Koctuque pei'vigilo. Nam ob ißtuc D3^ßCohim, 
Gnatum meum, qui grandior natu est, scholis 

80 Pridem dooendum tradidi; et luinun in jnodiiaa 
Profioeret, id ai lioeat heu per improbam 
Didaaoaleram amentiam, qua tenerior 
Pueri outia diverberatur: et eadem 
Est onmibna eradelitaa dooloribiis, 

H Quasi Sit rigore docendus, liaud dementia. 
Id usqiie ßensi a primo ad octavum ultimum, ■ 
Quibus Omnibus mores iidem et par rigor» 
Liventibus nam clumbns Semper doraum a 
Schölls pner revertitur vibidbusque * . . < . 

100 Ostendit heu magistn amaritudinem, 
Tentabo tarnen et hnno Arialippiim, virum, 

IMl Quem ab emnibua dootum audio probarier 

Et phileeopHum et riietomi pientia qooque aoioiii wt 
Sine wbaie diileolioum atque tfaelmm 

101 Bum fadat; ia namque casua, tempora . 
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Et alia Donati rndimentih ut fenint, 
Iflindiidiim ad migiMm oalleti ut, ai lata me e 
Madio tamt, habeat puari ▼itam auam 
Qui amrei DM^ter et honeate tunaigat 
* HO Venun abaqne consilio Caoolaliae nihil 

8ed oommoduin, eccam, obarobnlat mihi eminus. 
Moiabor uaque, dum appropinqiiet, et adloquar. 

9 

* r 

* I 

ff 

ACTVS L 8CAENA IL 

— « - * * 1 

• • » 

Fhüoteonium. Cacolalia* 

PhiloteoniuiiL 

Bstne haec Gacolalia mea, qnae mihi obvia est? 
Cara adroodum cognata, salve! Te volo, * . . 

auTe qnaeroi adea mihi tempori. ' ' .* 

Caoolalia. 

■ ' ■ ' ' Quid, ainabo, id eät, 

. Quod tantopere me quaeritas? Si parvtüiim ad.. 

Me nuntinm» cognata, mitteres, ego ad 
• Te ultzo advokrem. Sed quid est? 

Philotaonium. 

Neoeaaitaa • . 

ICe. huo appuüt r i ; 

/ * Caooiaiia. 

Pol magna ea est neoeaaltaai 
1» Qima le labofl itineria adigit tarn giatL 

Chiioteoniam, :. ♦ 

FMaolo magna; hand te lelellii diotid ^ 

• . , . , 

, Cacolalia. , , . , : . 

tgi^ qnae^ait, auguror. ; : rt „. , 



. * * Philotecuium. 

^ Deo 8oli agnitft 

ArauM oofdiB ta anganri potsies? 

Cacolalia. 

Sek», inquio« 

Philöteoniam. 

Tis de maiito dioait) 
\Abh] Qu! Teapera beetemo ▼iranti reimte 

Ck>xa8 xnihi scapulas^ue lividas dedit? 

Oaoolalia« 

latuo Tdebam eoqne propero ad te modo, 

Cognata, eolatura te in caau tiio 
Sinistro et, ut pexi caput viro meo 
180 Tripode, indicatiira. * . ' 

f Phiioteonium* 

Ah Caoolallay ai imt 
'Tantum mihi aainil At iate cmitle, qoia aUud 

.lam te toIo. 

* Cacolalia. 

Quid? Dioel 
Philottoniiim. 

Narrabo tribus 
Tibi verbulia. Com te rafro ingenio sciam, 
In re ardua ut te coiuMikm et prudentia 
Iii Ytar tua, huo eonoeaai« 

• ' ' Cacolalia. 

Enun pnidentiant 
Kullam mulien wsribier rokimt vixL 

Piiilotecnium. " . * 

Nugaa agonti qui ^tiunt huiuamodL 
Ben cogimiiri quae debiU aen tumqa» . . 



Complnra probra ab improbis pati viiis, 
IM 0 utinam ut orbia ait perinde mobilia 

Et sexual Hnno, quam ooiiapici8| gnatam meam 
Oialaoticiim fieri ac diaertum rhaloreni 
PeraipifS ne» ai ^ moriar, ipaum peipetL . 
Oontiiigat inopiam aut mon infdicitef; 
M TaaMA abaqna odniillo tno nWi volow 

Cacolalia. 

Fwyaph el ^ iamdodniii in hoc ipaum quldem 
Onaftmn mamn hoiaa conlocare pawmlas, 
8ed facta nondnni est alea. Opportuna adea. 

Philotecnium. ^ 

Baue eat; aed hmmf oogaatay ubi dootoran eia 
iU^l Mitem, wmmn et amabileni naaciacioiur, 
Qui lenibna Tertns, flagris non acribna 

Doceat eos? Flens memoro, Cacolalia, totiens 
Mollicolam ad usqiie sanguinem gnati cutem . , 
Diverberatam, Pereo, si rursum aoddat 

> .1, 

Oaoolalia. 

IM Interniinabiiniir viro, ne einsmodi 
Fraeaumali alioqiii abstulerimus liberoa. 

Philotaoninm* 

Beete, nec ego quidem aliter arbitrata siim. : ,* 
8ed übinam eum valebimua nanciader? . . 

Oaoolalia. 

Bat doctmn ad aeden^ Hieronymo sacram fenint 
10Ü Mitemqtie .gyBmasiarcbam habere. Nosti eum? 

' • Philoteoninafti ' * ' • 

^Quid? Blum Aristippum senem fronte taetrioa? 

' ' ' • Oaoolälia. : . • . - 
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Philöteoninm. 

Satis honestum ac peritiim istuno ferunt 

OaooUlia« 

4 

Adeamu8 hunc sistamus et ei liberos! 
E fronte ßphaenstehi gnatiiro meuin 
165 YocaToro* Heus tu, Clopioe, adeadum, sec^uere mel 

ACTVS I. SCAENA in. 

Triaetfi at saporiofM. 

Clopiona DytooluB. 
Clopions. 

Dyscolits. 

■ " . SaMiß esto, Clopicel Num ■ ;• ' 
Jfavit tibi lortiina laeta in compito? • 

Olopicas. 

Foituna? Peroat ipsa et eins complices! 
Loculoa enim, cnltroö Btilosque perdidi. 
170 Sed| obaecroi quid me avocat mea genitiix? 

Dyscolns. 

Quid? Ad Scholas rednciraur phiiosophia, 
Si düs.placet, simul iustruendi. 

ClopiouB. 

Apage Bcholal 
[A6b] Vt carcerem hunc ludum hori-eo. Sed tum quid est? 
Si nummulia crumena tiu^t, quid est? 

Dysooltts. • 

115 Aut verba aberunt aut fngam capessero, 

Tbi talionem reddidero. Scio narnque, quid 
Ytriusque de(a:eYit parens. . , 
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• Clopiona. 

Quid, obeeoroT 

Dyscolns. 
Vt tbiqiie ftibm dooeMnittv «s^petoiit 

Clopicus, ; . ; 

Sine ferbm? 

Ilm 

Clopicns. 
Sine ▼erbm? 
Dyscolai. 

Absque verberau 

Clopicue. 

180 Ohe Deam immortalem, ut est stultissima 
Matema mens, nobis tarnen ut aooomiiiodar '< 
Sed iam gradnm tistunt Sequamiir nitro, ne 
Nm aigiMBt ooiam magistio ignaviaal 
FdMTO teolHit ostfnm: propeimdaiü «it . 

ACTV8 L • 80AENA IV. 

' - frioMtri at saperiores. 

CaeoUli«. PhiloteonimiL Arittippni. Godrot. 

. . , C*colalia. 
MiHeoii hm, obi eatis irot^ UiMpite eü domi? 

▲rittippui* • ' ' 

Quid hoo aiilif Qnie* Imb improba pulaat naau . 
NoatiM lores? 

. PhUotecniuiiL . . • ' : 
Saite, magiafeorl 



Aristippus. 

Idantideiii \ 

Salvete fOSi mtftranM hoiMtiel QoMriiit ' - 

Philotecniuni,. 

QiiaerimuB. * . . ' 

Aristippus. ; 
Qtiid iodioatane? 

Philotecninm. * • 

Vides, 

100 Pra^ptOTi haa proles? 

Aristippui, 

Video, 

Pliiloteottiom. 

Hm addnciiim 

Tuaeqiie sollicitiulini committimtis, 

Yt philosophos &cias eoä mihi« \ - 

' Aristippni, 

Sdlioet 

PhilotecniunL 
El rhetoiaa Caps? . 

Aristippus. 
Capto. 

Philotecnium. 

. . Sine Torben» 

CATftj Aristippue. 

Tinincvilos, fidei lueae quos sistitis, 
i«6 Tuebor ac docebo tanqimm proprios 
Et qnaeeo; sinite me regere iuTeocoloa! . 
DootEinam adhibeam e( diaoiplinam, ut deoMCit» 
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PhiloteoiiinnL 

At fiat hoc suavitcr, v er bis piis 

Et UanduliBi minime flagellis asperisi 

AriatippaB. 

90t lovenibiis ego nim quid omnibns expedit. 

Stimiüo haud opust cun*entibu8. Rem ipsam mihi 
Committitol Ingredianttir ad gr^em. Ckxlrel 

Oodms. 



Aristippna 
Duo eot ad 'cinmom ntnimqiio maint 

. CodruB. 

Licet 

Philotecnium» 

Yale^ migisler, longiim; habeto oimm ad hoa 
MlHgnam f ee e p ten a labore praeminiii! 

Oocolalia. 

Sed ftudin'? ' 

Aiistippna. 
Aoaoidto. 

. Cacolalia. 

Cave membi-a teneia . ;^ 
iKTerbeveal Alias male andies. Yale! 

Ariatippua. 
Taletel Daemoninm aua mater filio aat 

AOTYS L 8CAENA V. « 



Lorooballna. Maroolappui, 

] Lorcoballua^ : 
)$m,,U«n6kf]^ adeadom.oliel./. 



»* 



I 

MarcoUppu«» 
ai0 Qoidi Loroobtlle, nactos es? 

Lorcoballtts. . , 

Audi novmn, fOgOi ltbulam, 
Vnde band parom nobis looril 

MarcolappuB. . ' 
Al^ die, quid est? Ah, dice sisl / ' ; \ ' " 

LoroobftUiis. . . .. ». . .* / ' - * 
Begas? Hebes, bnite, stolidel . • *: 

ai6 Non cemis, ut Philotecnium :.; » T'* 

(A7bj Et Cacolalia gnatoa suos \. v . H ». ^» 

Ck)ntradidero litteris ' r •': .,../J 

' Mox imbuendos optimis 

Sine ferula, sine mastige? 
. 2» Stnitissiiiiae molierouke 

Et ae et Boos in letia 

Nosto impUcabmit filios, ' . . / 

K industria 'Msaeta; uäinnr, 

Vtemiir autem. In ktibuHs . / j 
325 Si delitescimus, rei 
. Quoque exitum aniinadTertimiia, 

Usrcolappus. * 
; :ll<ni nmssifaiidinii hüns. * * i 

Quid facto opust*, modo suggerel ^ * . ^ : » 

Lorooballus. C v.'s 

SoRspeM in oayevDidaiii hanol -\ .4. .-^..'.-i 
aao Agunda agaimis daiioiiliiml 

Maroolappus, ; . r ; , ; 
Beets mooest I piae) seqnar* - 

Loreobällus.' *. /'.'.-r. /.^ 
Tq mage praei, quo ego cautius 
• Seriem rei intoeari --v \. '^-yl'- i - ' » i Ji 

liUt ti iiat B ISl y 
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HarcolapptKl* 

Licet 



CH0RV8. 




Mkfawim Dar iiidtilgfltlÜHn . 

Jü Gnttomm et insolenliaiii 

Furta atque parriddia ' ^ ' 

Persaepe coosequi solent 

Solomonis est proverbium: ' ' ' ' 
8i quis tener dimittitur ' ' ' • ' 
lAM] Suae voluntati piier, ' ! * ^ * "* '\ ' ' 

. • •• • 

. . ' ACTVS n. SCAENA L . ' * ' 

■ 

Dyaoolns» Olopiona. * • 

.1 • 

0 Heroulea, o Glopioe mi, o quam industrie lam 

evasimus 

Didascali minasl Atat ut in no8 creparent cottabi, 
Si exactiuB praeceptor inquireret ad uxignem ßingnla! 
Mi Kam praeter anaom ^ulaa nihil egimus aeu didicimus ; 
Sioliili MmVM qiiM ioei«! aaite 

Oloploai. . , * 

M «taMi famdirilmn ulei^iit'fiiaflMii et instar aoi» 

hüe evie 

MifML iit hoo' tempoie' hM netee iemel enb- 

' 8i lioeat id orebro, quid optabiüua $iit iucundiusl 



MACBOPEPIVai »KBKliliKg, II, 1« 19 

Neu pntö, qnod is um ävdeat veritus parentM oiedere. 

Socleamus hic parumper et linquamus haa curaatibus 
Curas gravedl 

linquamuBl At quid interiun tnctabimua? 
Kam. qindquid id famt, one ttfepitu opottot ut fiat* 

Ciopioua. 

Probe. 

Fallajuus oculos intue^tis nos: pari numero obolos 
atiLibro inflenumuai aortaamur deindoi ouius noatrum 

« J enintp 
' -Yt* not liliiaiifialiii mitat ^i^a«— diaoanl 

Dysoolus. 

Hon placet 

. - ClopicuB. 

Dooebo te. Tu eria 

Pkimuai aequenaque ^ tertiua, 
• Dysoolna. 

Licet 

. . , Ciopiouö. 

lata ooQoeaentia eaU 

Dyacolua. 
Eat, at ctve, na aubdoltia luasl 

Ciopio.ut; 

* Iva igitas piimA aocsi 

MO Mflft Mtidiiait*« 

Dysoolna. 

Lioe t Inserui oboloa \ mol?6 pagiüaa 1 

fAtt] Clopiona. ;^ ' 

Frimuat aeomidiiai tortiua. PHiniia, aeoundua, tartiua. 

Frimua, aecundua, tertiufi. ^Frimu8| aecundus, terüua. 

it. *- Digitized by Google 
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DyaooluBi » • ' • 

Soit ftiük idlMia 

OlopioQB. 
Mw «rt^ felkaoranne tee haeo- 

• rvDiwCi 

Olopious. 
Seoundua, terüua. Sad haeo mea esi 

Dyaoolot. 

Bares aiimas» 

Olopioua. 

suPrimua, aecrnndna, tertins. Mea haeo quoque. 

. Dysoolna. 
. Hvil 

' ■ - , '/ . . Olopioua. 

Dyscolua. 

NM, 

Clopicua, 

c Seomdiia: liaao mea. Tertiiia. VAmif 8eoiindu% 
> teirtuia» 

Dyaoolna» 

Eheul 

Olopioua. 

Maa aat Plimiiai aocmodua: jruiai» haao iiiaa aat 

' , ... ' « • .< 

Dyaooltta. 

.......... - rua est?- 

Clopioaa. ' * 
3Iihi Tindiooi • ' ' ^ 

■ 

Dyscolua 
nu viiidioaa» ^ • 
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Clopiout. ' 

Sio in^uio. 

Ojrseolui. 

Qni dm, iiapot? 

OlopiooSi 

Aiifainoat «»Tenimu» paoto, ut tua ewet prima ßors, 
STOSe^uena mea at^ue terüa. 

* FWctom nego. 

Clopiont» 

' Dytcolna* 

.HoDlirei Clopioe. An tu putas mihi nuHum inefiöe 

cerebrum, ut hano 
Sartem t3u duplioemi mihi autem Birnj^icem per- 

mittelem? 

Glopioite; 
Sibi liidaqiio lenper pro yirili nititor. 

• Djaooliit» 

„ ^ Vit leddave «i 

liOD, te kD(0| qtioe ioiitiis? 

• Clopicufl. 

Hem* farit<n, o faeüuiflilar? 

Dyioolui. 

inForatufl et. 

Clopicus. 
irantua» o AefiMide? 

Djracoiu». 

Ita eai 

Olopioaa. 

Pol noo dabo. 
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Dyscolus. • 
Dtbis; alioqui «stonero pagno, tmgqUrat fei dentibps» 

(BU] Clopioui. 

Sxionwcb? Gern ntmift comptgiiMitai» änt nuhil 

£q hoo Tolebas? 

■ 

Clopioua* 

Gaederes? Pol ego, secuado si audeas. 

Dyscolttt. 

. Soelaetoi Inroifer, raenm non laddma? Sio diadto,. 

Sic dißcito, sie discito, sie diedto, aio discito 
Per doluia aliena rapere. 

Glopioui. 

Do; dimitte mel ' ' ' 

■ 

Dysoolus. 

Oedo Btelimt 

• ^ Clopioiia. 
Meretrideifioderitie, perfide, aodpe tum rem a^!tö , 

* 4 

' ' ' , «* , 

ACTVS.n. SCAENA n. 

OiiHMril fciinll vi npiriorait 

▲riiiippuat . Olopioui. Dyaoolui» 

AristippuB. 

Quid iatiid ait? Hodn» opus est aoliolastiooniii^ ' 

ludere 

Per aorlen ei Uno oortaie pugiiig et capiUoe Telleie? 

Ciopiooa* ' 
m Gecidil UOi piaeoeptor eptime, me prior. 



* * 
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UenliriB hoo^ 
- Bodos; nimmt niU Ieraioki8:doliis*qofli.,feddm 

ClopicuB. . . 

Iure lud! aooepmm; sed reddidi, 
.Com caedero haud deauMvet 

DytooloB. 

Haud tc equidma ceddisaant dolo 
Ni tustoliaaes nommuloe meos. 

Aristippot. * 

Sat est verborum. Eoa 
Praheoditei introducitei ut oertamims paimam iennti 

AGTY8 IL SGAENA IIL 



. . ■ ■ i 



■ p » r f < 

a 

^ t ' ' ' - 

I ' e 



' Lorooballua. Karoolappni. 

Lorcoballoa* ; 

* 

Vidialui'y heot to, Mazoolap^ 
Haeo gesta petdndliom? 

IBik] Karcolappot. 

Ita filH hobM tdaat 

Eraesente nobia ludexe. 

' . Loreoballiia. . 

296 Adhuo moremor paululum; . . 

Multo bis videbia. ploria. . • « 

Sed aodin'? ' • * : • 

Xaroolappua. 

Heiii, quid audiam? 



• • • 
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Loroobsllm. 

Per Cerberum tu obtusus es. 

Aiidisne, qui oantilUtaiit? ' ^ ' ' 

■ * ., * ' ' ' " 

MAroolappna. . 

aooHaeo nostant plane cantio 68t: . » 

^ •■ -Caeduntur acribus flagris, . ' , * , ^ . 

^ Age coiKäoamus filiisl ' ' * - ; ' - 

Lorooballua. 

• ■ • • • 

■ * Flaoei Canamus altius: 

f Diapeote nostrum exaudiant y^'.' - * , 

Ytarqne» 

ii»0 tae, o.vao,. o vae, o vae, . . \ , 

' 0 boae magister, o vae, o w. ' ' *' ' * * 

- ' . CHORVS. ' , 

Sapientia 68t aenteatia 
DifGcUe perfanoa aiiia i' ,' . 
Vota oonigandoa moribna, 
MRuMoa qtMqae iimanieiaiiilas. 

Nihilo minaa didasoalnm / 
Decet Buo, si postulet .» - • ,^ 

Kes, hing! honesto muneie, 
ICaloB Sttbinda caadaro. 

• • • » » f 1 

A0TV8 HL SOABNA L 

(BSi] Djaoolua. Olopioua. \- 

. Dyaoolas. 
IIA la propter haeo aaiiit Olopioe, passaa innooena, 

. 

. . f . 

, * • ' ., ^' • *** ' • .kj.-^ud'by Google 
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Clopioui» 

Soffioet, adhuo plagis tuis ^ lifidos 

Te propter exooriabar ultro; et es innoceni? 

Te luppiter male peiii&at, ox per^ hoo - ' 
Modo loqui! 

Dyscolus. 

Mittuiras baec, nepos! Satia 
m Vtexqne ▼apdatiinuB» Kuno matrilnia. • 
Koatria qpeaiaor tooe flebOi et plagaa ' . 
Honatremua illia, quaa dldaacalua leioz. 
Noetrae intuüt oarni tenerrimae! Bonaa^ 
Occasio, qua liberi hoc ergastulo 
Agamua amodo homuncuiod belloa. 

Olopieua. * ^ ' 
• Plaoöti 

Peieatquft. carailidna .noalzm -hiao fulmiiie, > ^ 

Ybi Uli aonat niai ilagray qwKhai laorintaa» 

Yaleat Aiistippiia aeoeoc, tnix, eanifsx. 

Dyaoolaa. 

Umnflfl hi&ol 



► • ♦ « 



ACIVS UL SCAMA IL 

Caooi&lia. Clopioua. Dyaoolua. 
Oacolalia« 

Quos eiulatuß audio 
m Fona? Tuaii' tox, Glopioe, roaooat, gnate mi? 

Olopioua. 

Sheiil 

Oaoolalia. 

Quid est, iiü unioe, ecquid eiulaa? 
Sio matril 



Google 
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Olopiout. 

An ego noa eiulem? An ego non ümm^ 
Mater, repetitis qui tot ictibus miser 
Diverberatus siuii? En quibus vibidbus ; 
pmj ^alM tomeeoont lindael C 

Caoolalla. 

Quod hoc, maiumi , 
Crudelitatis est genus? Fapae Deum, / " 

Deum inqtuo immortalem, nt hio laoeratus 68t 
flagxuque dilaniatiis est! Dio» Diyaooie^. | 
R tn quid diilai? Tun* ei pematiMr 6S?\ 

DyfcolüB. • , V ,* . 

MO En acriuB mnlto miser, miserrimas. 
Periade in mnoonoe ut in loedoB ctMi 
OfUütoa €il iftiro» .-r t 

▼ • 4. , 

Cacolaiia, • 

Quid ogo crimiiiia 
OUecÜ insooenttbna? / 

Dyscolue. ^ * 

NostroB libiOB 
Dum evdvimiiB, didaBoaloB Bupemnit 
Mi IHdtque oontondiBBe hob et. peidtOB 
Im invicam pngnaBBe» 

, . Cacolalia. 

VOB? 

♦ 

. . Dysooius. V i 

Quod ne qnidem 
NoB cogitaTimiiB» . 

Oaoolalia. 

• • ; 0 diabolicum caputi * ' ' 

0 taetricam fronteml IiiTioem pu^oasse tos? u 
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Dytoolnt. 

« 

Ck>niunctissimos? . 

Dysoolus. 

Nü artiiUL • 

Caoblalit, 

«0 Sileta dun atque ingredimini tuitisper hiiO| 
Dum etirrere ad Philoleomiim neptem qwna - 
.fit ommbni de his ce rt i oro iii nddml 

AOIVS m. SCAENA UL 

Philoteonimn. GaooUlia. 

Philotecniunu 

Insomnia hac sub nocte ndii qoae die 
Tdto hoeBitolrondam dedere me. . Hrad aoio^ 
386 Quid ipsa porle&dant: mee snale anepioor 
Onalo. Sed eooam Oioolalia remt öMam 

[BSa] Et condfo properat gradu iactans manus 

Secumque disputans; veroor, omine malo huo 
Veniat Quid est, cognata, quod celoras giadum? Et 

800 Quo tendis iter? An indicatiira advolas 
Mihi dira et ui£aliciai( Yt pueri Talent? 

. Sanine aunt? 

Caeolaliat 

• > FhOoteoidiiiBi o . FUMeonfnnif 

Frae lasaitadine mea et iraoundia > 

Yix hiaoere queo^ ut ad rogaU apondeam. 

. . PhUoteoaiunL 
assAmica caia, iatuo quid est? * . . 



« 
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CacoUlia. 

DoloFi heu dolor 

Ytriqno noatniml 

Philoteoniiiiii. 

Heu me misenimamf Est male 

Gnaüs, ut ominor. Absque causa haud trißtior 
Per Bomnium mihi gnati imago apparuit 

OaooUlia. . 

Non aal ^iro Uli hmnana menSf aed bduae, 
mCiü liberoa oominieimu». . 

Philoteonium. 

Quid audiaan? 

Cacolalia. . 

Bogaa? Aduaqua ettuaioiiem aangwinia , 
LaoaiiM» oaftMa aat 

Phiiotecnium. . . 

Ponif oognatif iam 
Anna oooidL Faetmn bane eat» qnod liiiiim 
Ibiim doBd taae aaaa hiaaef^ 
m (kma ifitee Ha viaoaniliim imioriam. 

Qaoolalia. 

' Laoga' eak moim omnia; Iota namqiia «Boandeo. 
Par daoa daaa^na iwo al omnia 
Teme poliqua at inferonun iMuninat 
Quod Tindioabo me hoo die hao de iniuria. 

aaolta unguibus taetricam viri notavero 

Frontem, ut min\iB nihilo exarata appareat 
P»J Quam pcolium oluoea. 

* Philotacnium. 

■ * ' Ita decet^ ita expedit 

. Oafamdam et tgo oouYioüa at oaedibuai . 
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Qoae, qualis anl quanta adsiom aopluslai» 

Euftosl AI quid oemiiiMis? P^paei ohtp kni, ' 
Cognata, prodit otfios ach o l aati i cia 

Cinctus sophista perfidua, flagris qooqiM - 
Instructus achbud. Timeo miki (^uoque, * 

Cacolalia. 
üo Vi ta tnoiiat Diiae amaiia. 

Phüoteonium. . , 

Sed mnliem« * 
fiadeamiiSi obaecEO, prolaa tuarifirl - ' 

Caoolalia. 
. Nescia aaonunento obligatas nos? 

' Philoteoiiiiiiii« 

SoiOi'al ' 
Yaleat aacgmaninm, paTova oontramo. 
CominlnTuro^ oo|;iiata| me^ niai xedeaa. 
m YuHnm bomo iatoerier, iam bau jpmdmmHf* . 

Cacolalia. 

Ibledicta aok ai ingeiOi nihil liino mali 

ACTVS m. SCAENA IV. 

Caoolalia. Ariatippaa. rhiloteoniam. 

Caoolalia. 
Prodi, nefaüde sophista! Prodi, sordide 
Phüosophe, Ari8tippo impudens, monstrom fenimt 
Hia unguikraa malaa toaa coDTulaaKO. 
«ooPtodil 

Aristippus. 

Qdid oit| undior? Quid adao tMvÜHr? ; 
Qoidnaiii mali'OoiiiiiiiifQif < * ^ •* * • • * ^ 
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An etiam ta*id ngw? 

An non pndnit in filios nostros le ila ■ * 
Bacchiuier? • . i 

Aristippus. 
Quid bctnm in iilos? t»o miUl 

Cacolalia. 

pua] ' Aristippus. 

4m Denurör, onde te furor tantus habeat 

Dio age, qiiid aotum proUbusi Bationem ego' 
' fieddnoi omniaoL • 

Oaoolalii. 

Bationem ad haec reddas mihi? 
Heddas diabolunif latro, qni gnatum meum . . 
Tarn immanitar oedderis sine cnmine. - 

4ia Sine ^erimine? 

. Caoolaiia.. . ^ 
BBam dioö pnotium i n w wdwm. 

Aristippus, • ' 

Quam innoxius, novero oondisolpaU et haec 
Gohon soholastica. Sed sine, .me elo^uit 
Prannsfinin infaUibilel Yestra amentia 
Yeetnique aolanun' fit indnlgenlia 
411 Ytramqne psciie per Boentiam, tmt 
' nndeoiqiie dine destinatam tiadier.« 

Oaoolalia. 

' Heu ma cq^ nimo pne Inrara» Sptritna 
• DsoMiia banbimn; kioo anggerit tibi' ftilBMaei 
HU ftaüsi tiU tartaro .di^nisaimöki ..a « v. %: 



• • • 



490 Phiiotecnium cognata, nostroa liberoi 
Snspendio praedostinarier! 



• , ArißtippuB. ,^ 

Te contine, ■ 
Mulieroula, ne quid tomere! Abi« ne j^ut 
übi conoiasi «bito dum! ' * ' 

Philotecnium.' 

H6III CftoolaliAi 
He OMdo um Tdlioa! Bes m monet 
4» Plocaie magie quam caedera. Atque tttinim mild 
IdcnisBet in oate propiia ipeas pecpett 
Pligas et mdcom «edimexe filim&I • ' 

0 aaxBom paotus, teneria quod aitubiia 
Tot iiirogare valuerat plagaa! i • 

Ariatippna. 

Care, 

um OnalD «t' tibi, mvlimlA, ne brori iooiäat 
Flva oalamitatia, oni abaque ine haud madeaminil 
8ist6 lacrimas, misella, siste lacrimaal 

Philoteonium. 

Quam barbara, impia, dira mens, quae lacrimas 
Mihi invidet! Profecto amata pignora- ■ r 
486 Nondnm buis pro natibus osciüatus es« ■ 
Tibi docendum .tradidi gnatum meiuiii 
Non ]ftncinand«m. ... . . * 

Ariatippna. 

; • . Igo conigeiidiim,aooape>iam|.,v 
San aoMmdoBii at patibulo abatahendum. , 

.CaooUlia. 

Soehptoa. u^que patibiduml iv • * v ; , i . « 
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■ Ariötippus. ' * 

Hm, qiüd hoo, .malum, 
440 Demmitiae est? Caedat virum me femina? 
Prehendite has et intixxlncite, ut acriter 
. Diverberentor, quo temere nihil agere 

Philoteonium. « * • ' >J 
Bona magisterl 

Caoolalia. * , . 

Bone magiaterl . 

• AHstippua. * : . . " 

Bonus 

. lam iMtnt cal» qni Mndidt modo? Stenütet 

Philotecnium. 
44a9oilio pudofi oonaule» magiator bonel 

Caoolalia. 

AbirOf bone praeoeptoTi obaeorOi.Aoa ainel ' ; 
. : : CaTonmaa amodo. f. 

. Aristippua» >\>: 

Yalaant moM trioael * 

Philoteonium« . ) 

" ■ . Heu.;.. 

Cacolalia. • • < 

Vah, philosophier 

Imus, redttctuiae haud tamea ühi filios. ' " 

Philoteoninni* 

m'Bmm fft dato «triqiie mooc psoulio*' 
Mcncittil amoUosnitts« sl taloaDt Khobm " 

' Caoolalia. 

Fiat; nam id optimum arbitrata sum, prius 

Quam ta mihi soggsisansi nüMntiaoholae»- * ' 



Digitized by Google 



ACTVS m. SCAEXA 

Lorooballvs. MaroolAppua» 

Lorcobailai. 

Praedixminiie, ut aoddat 
16» Tom matrilKW »toltiwiimiB 

Tarn fiUiB nequissimis? . ' *. 

JXarcolAppttft» 

Pxtildcto^ Lofoobtl, pfoto 
^ Koviflü nbiqne fd]€ro« 

Lorcobaliaa. t 

Tace, taoel laoebimns 
. «» In Juw lutibolo oOUdL 

Laqneos neos mox iaddent, 

Dum tooeperiiit crniiMmnlim 
. Et bibeie et esse et ludere 

Lenonibus com perditis 
4ß6 Et irnprobiö occeperint. 

Tantisper esto pervigil, 

Dum in hisce castiis excubasl - 

MarcoUppne. 

Noll timere, Loroobaif 

Oppandi ocdlos stipite: 
470 Ne iHTis quidem hinc evaseiit * ■ 
Aut passer aYolaverit * 

CHOBYS. 

Nihil est profecto saenu8| 
Nihil impudentius, nilul 
Magis improbum muliei'e inalai' . - 
IHöb] 8i occaaionem naota sit 

UA, UMmtaitalnii. 18. 
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IgniB, mare, fera beltia - * 

, * Tria mala mint, at peior hia 
Mulier, aed et nocentior, 
' 8i ooiteaii oaoodMmoae. 



A0TV8 IV. SCAENA I. 

Df aoolua. Clopious. 
Dyaoolna. 

m Yt nunc tibi| Clopioe, placeo eoaioulo hoo novo 
Fteuacio? 

Olopiotts. 

Egregie enae, tiinica, pileo ' 

Phaleratua es, mi Dysoole ; at crumenuia , 
Yt seae habet? Num turgida eat? , 

Dysoolua. 

Fkna admodiim* Biii 

CSeatum aureia lefarsit haue materoala« 

.V *• ' 

Ciopicna. 

mU oplimulii. Inxta tnam sonat et laea. 
Yaleat philoeophia, valeant acholastici 
Ludi, antron hoc valeat, ubi non nisi verbera ' 
Et einlattia peipetun ingens personant! 

Dysoolua. 

YiJeat Ariötippus boni omnis aemnlusl , • 

490 Olim miemuienv ^uod intiüit matri et mihi* 

. ^. Olopions. 

Haec ciiriosa sunt Eant curae gravea, • • 
. Indulgeamua et gulae et, genietet ioda! 

■ • 

• , Digitized by Google 
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♦ 

Mensatnm sbim nos pntent mnUmuliA, ^ 
Nos contra in haue tobemam eamiis, oatimdam 

4W Curemus Cereie, Baccho et epnlis iftolldidis. 
Froperemusi Ea caupo forea tenoU 

Dysooltti. 

Adaequor. 

|Bih4 Sed andin*? ^ ' 

ClopiouA. 

Heul. 

Dyscolut. 

Abßqne Yenere Semper Irigidum eat 
84riaciiim. Tenerea opoitet adaient 
Ftonoaulae alqne oomptiüae. 

Clopioua, 

Beete id quidem 
400 Tu. Eamiisl Hoc ex ordme parasitioo 
Um qnispiam mittendua eat, qui aooeraiat 

• » 

ACT YS lY, SCAENA II. 

, r 

Clopioua. Dyacelua. Bromius. 

» ■ , * 

€lopicaa, 

Salve, Bromi! 
• • Dyaoolna. 

Tb perduat Bromiual 

^^^P'^^"- Necal 
. Te luppitar! Quid oommenii aodua? 

Dyaoolua. . 

Bogaa? 

' Ostentu haben ee putabit hospita, 
aoA Quod eam hoc aalutaa nomine. 

8» 
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Clopioni. 

Hem, oonvidiim 

Non est, qiio4 hoBpitam vocaris, qui hospee est? 

Dy scolns. 

Non teznii ntionem habebam maxima 
Fm aniaii mA aegritndine. 

Glopicus. 

£lgo qnkl dumm? 

DyaeoluB. 
JNPOiniiiin TOoaviBiia» 

Clopiotis. 

\ Brominm? 

Dyscoliis. 

Bromium. 

ClopicQB. 

' Eqiüdem haud 

610 Hationem habebam noniinis pi-ae maximo 

Bromii ap])€titu. Oeteiiim hic mihi dider 
' Bromiiis videtiur, qiiod vocabulum hoo expUoet 

Yiiitiia hilarim*. 

Bromina. 

Ha Im )i6y bänt eai; n et noiiiiae 

BromiiiB vocor. * . • 

Dyscoiue. 

Qilia tibi satanum peaaimus 

•Mld aiigs;erit? 

Clopioiia. . 

* Non verbido mio id ezpUodm. 
'8alT<a, Bromii 

. . * . Bromiiis. 

Salveto, adeatel Qnid libet? 
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* 

tB»] Olopicna 

Intuier. Nmn oImoiiü est «li^uMitiilnai? 

Bromius. 

8«l «8t Lftvite, iedefce, abunde appomim: 
TP'^gwi'Hi fiyMMwg m, p6fiiM, totniciib €t ülii * 
mBronii opimii, qiü e poctüo «alkt mo. 

DjrscoiuB. 

Bromiua» - 
• Qiddiiimlicloopiiif? . 

Dysoolus. 

Cuianduin eiit — 

Bromius. 

Cnnrier quid Tnii? 

Dyscolus. V 
Diiae Veneres utt • . 

A o fiffflUMintHfi 

' • Bromius. 
Qno? 

Huc. 

^Bromitts. 

Eho, TOS feminss? 

Dysoohis. 
Bsoohus qiiid sei sine Yenere? 

Bromius. 

Niliil per lovem! 
49» Domi meae est, qui rem ]ftrobe oursTedt 

DysooluB. 
Jiat probe, Nos Interim spatiatimitr. 
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ACTV8 IV. 8GABNA DL 
Labrax« Oaulus. 

Labrax. 

Yenntta duo me caiipo poscit scorta, sed ' 
Magno meo infortuiiio; haiid est integrum 
Ea exhibeve hoc tempoi6| ad alium mihi 
M Xlgfandniii mit Stat aooe pom Ganlua, ia 
Mihi nitro oonfonieiidiis est Aliqnantulunit 
8i Im tatet, lucri «x eo oonaaero. 
übet obitor auacultare, quid hqpi oooipit 

Oaulua. 

Ob olapidam heotemam levaie tix oapvit 
wQiwo; ita obratna, ita menii«, Ha oeiniltaa. Hand 

Miniin tarnen, qui aes omne meum et edi et bibi* 
Heliqtinm est nihil; discnicior hei miser leno: 
[B7ftj Tarn quaestiiB hio mtilieroularum exiguus est 

Labrax. 

Heoa tnl 

* 

Oaiilua. 

Hern, quid est? Et cuia vox pi-ope me sonat? 
Labrax, 

uo Salve, aealeatel 

Ganlua. 

Salveam, imporissime? 
'* Tbtum aes voravi, qiiaestus est miÜus, dolet 
Mihi occiput, Labrax, et adTersa omnia» 

•Labrax. 

Praesidium adest in proximo. 

' Oanloa. 

Nondom liquel: 
Sed pergel . , • . . 
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Labrax. 

Asotkä dtio adulescentuli 

646 Scorta expetunt venusta duo, sed commodum 
Vel integrum non est mihi: locanda ea tibi 
Fennitterem, «i usura mihi respondeat 

Oanlut. 

R^ponderit Stipolare honettoi quid dabo? 

M Labrax. 
Sex «moi. 

Ganliis. 

Sex per lovem el Yenerem daba 
«60 Sed ubi ezhibebo? 

Labrax. 

In pnndniD oenepolio. ' 



Gaulus. 
Cuiabo. Tu oppeiirel 

♦ 

Labrax. 

^ Sint formosula. 

Oaulus. 

Krimi At nW le reppereio? 

Labrax. 

Hoc looo. 

Gaulua. 



ACTV8 IV. SCAENA IV. 

lainbici triraetri qaiulruti. 

Melancia* Dromella. Ciopicua. Dyaoolaa. 

MeUncia. 

Sedetc dum, iuvenil ; adest obsonium. Cime 00iu8| 
Pue]]a, profer e penario dto sex integros 
666 Simiia^neoa panea eoaque candidoBi Audin'? 
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Dromella. 

Licet 

Clopicus. 

HeoB tu iilgeUa, etiamnitm et ki caieti 

llfinlaitfiii appeUarier videie tn; nam piaedita 66 

I^nioadiiia iwlii Mwli ifii venuata. 

Iteram anguiariai impiobe? 

CBVM Dromella. 

Mecastor illa nomme et re fiiacula est; Melaacia 
Nam didtnr. Mivia instar ecce candidi panes. Modo e' 
CMkno d6iMN»iitar Baochua. Valele^ Tivitel . 

« 

Dyscolua. * » 

Sio^ Caqpioo» 6t iatiua piieUae iiom^ An Laoaena ait? 

Clopious. 

a 6t Uo mttii lioaat angmaariar, DromoUttla dioitur. 

« 

Dromella. 

TMgjUL Ufa naoaalor. En tümiiii. Vatote» viyitel 

Clopicna, 
Senwi» Dronianai bibaa oportet 

• » 

Dromella. 

SoUioet 
Olopiona i . 

Quin ebibia? 

Dromella. , 

Propino libi| adnleaeenai angnri primarioi 
bttvtete gaudea 

• , . Dyscolua« 

r 



( 

i 



< » 
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Dromella. 

• . Valete, vinte! 

Dyscolub. 

Si huiusmodl forent pitellae, qiias modo ductaher 
FOpoeQimtt0| pol respiiendae non fsaent 

Clopieui. 

Fol tum teent. 

ACTVS IV. SCAEKA Y; 

•» 

Labrax* Paulus. Bromiua. 
Labrax. 

670 Paratan' omnia, qme ad Venerem opus sunt? 
^, Oaulna. 

Parata* 

LabraXt 

Eamiis hino 

Introi Haud parum eet nobis iuch acoessurum ab 

aduleeoeBtalia 
Doli. inaoUsi qui vix adhtio fendae miniia aabduxeriiit. 

Oauius. 

0 utiaam id aUna Veniia faveati Hoc pacto enim 

mea Tulnera 

Sanare poariet 1^ eooe apectitat oanpo foiaa. 
[B8il Labrax. 
«76 Salve, Bromil Kum adhuc ^'alee? 

Bromina. 

Adhuc« Sdd ubinam scorta sunt? 

Labrax, 

Y«ipeii adeniBt tarn oonptalae pidfaw, at ipnm 
Polei. Cypridem . 
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Brom ins. 

IIa voduenua. Ingieüimim et aüsadetey ti plao8ti 

iiftbrax. 

Mobis übet, j^aoet modo adulesoentibuB. 

Bromiiii» 

Cimolaiiiliit! 

AdVS IV. SCAMA TL 

Labrax. Gaulus. Dyaooius. Clopicas. Melaucia. 

Labrax. 

Ittbei alma Veaua aaivere vos, venusti adulesoe&tulil 

Dyseolm. ' 

MO Praestantius nihil est saluta Identidem salvei^ eo8 
Volumus, aalutem qiii imprecantnr combibonibus probis. 
Aocumbitei modo jplaoet, pah aymposio et aigento pari! 

Labrax. 

Pol aec^iia propoaitio, perplacet Sedemua. At unde vos 
Teniatia? 

Dyacoiua. 

IndigeiMM aiimm qmdtei el aaimi oaiiaa egredi 
MI LiUtam eat el «xperiri atemiia pluiia; aaiia divilea 
Burnii animl nee impotee. 

Oaulua. 

Mige Toe tnhaft lortuna quam 
Kegeliatio^ ^riäm Ueet Secietea eil eadem 

Vtriaque noatrum! Edamua et Ubamua atqiie ho- 

munoulo$ 

BeUissimoe agamns! Hand erit voluptaai ciiiuB liio 
MO Hon ploa aatia ait oopia. 



. • 

Clopioilfl. 

OIMi titoiqne id ezpetassamiii. 
Omtiiaina «tt ^Feitnim utniuqiM flooietw nobuL 8ed 

68t — 

Gaulua. 

Quin dicis? 

Clopious. 

YU iunti qutt popotoimoii puellM T6MraM? 

G a u 1 u 8. ' ■ 

lamiam bio enint sub vesperem« 

GlopicuB. 

Mea quidem ex seatentuk 
LudamuB interea moventes taadiai 

Heide perpleoet 

IBSbj Profer, paella, vina, profor tefiseraB! Andistui'? 

Xelanoia. 

Clopicns» 

Heus tu Melanciaf tesseras fer ociuBl 

Melancia. ^ 

Ctondpite eesl 

Beferte, dam laliBt'. 

Dysoolus. 

Balis? Nuaqmuii Mtbl* $muMm^ 

Melanoia. 

Haudf^uaquam eidem lerda et aleae quadxant buooae; 

enievMii 

Bellaha haeo* 

Clopioua. 
. ToUei ut Irui diioe queamna liberel 
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' - ■ 

• . Vt ■ 

€00 Perfiindier queamus aetlioi-e, diBcon huuc slötani foris. 
Deponite id, pro quo veUtis ludere! 

Dysooltts. 

Deoem aureis. 

GaiiliiB. 

Deponite, inquam« En hic deoem noetrii 

Dyscolufl. 

£q deoem noetri quoque. 

' . Gnnlas. / 

luppiter adeeto et alma Venus! Haeo no8tra soro est: 

eenio. 

[Ciopioua. 

Bmo noetim eitt: qnalemlo. Ludnm hono, nepos, 

ego finiam.] 

Dyscolua. 

mPlioei 

Oanlue. 

Venua iuTetl £coe Bonioi mea est pecunia. 
Clopiona. 

' Seoundo idem iiat. Duphun deponlmuB. 

« 

Onulna. 

Hat Yfelliio 
' laotUB beatuB sit, luvet Venus I Eoce denuo senio. 

Clopiotts. ^ 
' Ib» denuo eit qualemia 

Oaulua. 

8i fM Yolel) noB findmas» 

Bii mio» 
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Ciopicus. 

Bis binio. 

Ks temioi 6qo8 Mnfafti 
M Nos Tindmna, nottrnm Mt paonKum. 

Clopicus. 

Triplmn deponiiaut» 

Clopiciia. / 
Heft senioti FeUcter. 

Gaulus. 

FeUoiter flemper cadnnt tali lovie; quateniio est 

Mm sofs. Heft est peonnii. 

♦ 

Dyscolue. 

Tiia pestilentia, improbe et 
. Iiapura 'lenOb Age decnplum deponimua. 

Depoiuftal 

Dysoolns. 

015 Vestes et addimus. Ego lusoro. luvet Merctmus aut 
>Ialo(lictii8 iile, cuiua auspido ainUtra sini^ 
Som nostift aenia 

Qaulua. 

• Eni • • 

Dyscolus. 
Tnai impudioe, tenuo eet . 

Öauiufl. .... 

Itftait . 

icuj Dyscolus. 

iTeiidteri oecidero prospere. Mea est * . 
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Oaulus. 

Mentire tn 

Qoidem, triverbero, ut dii te omnes Buperne concrement 
mNun tornio et quaternio senariain tibi .oolloouit? 

DysooliiB. 

Hmio TiiidicaTen) mihi aat puthdis tuis tiiis ex 
' ' carnibiis 
Oomicleio fraelntiiii el aTibiiB partiar. Ad annai 

Glepioe! 

Labrax. 

8i oaede agendum, nos viii snmus etiam. Gaule,. 

age viruin! 

IgnaTi et imbeoiilii adeate, State; turpis est Inga. 

ClopioilB. 

aa» Veatram fideml Ferimua. 0 dii, nudi foms pro- 

pellimiir. 

• Heu Dyscole, infelicitati extremae adacti iam siimus. 
Beona penit, aea perditum, ^oliate reetia. Sed 

qmd eet? 

Fmeler mpiaaai nil reliotiiiii. 8i plaoet, fiirto aut 



, Oetomft aut baatitiidiiieiii nobia paiemua pltiaeulaiii! 

Djacolua. 

aaaplaoal miqiie. Ihiinia, quo rajat fcftimal Nam quibna 

in benis 

. Uem iuiti par eat quoque lere idem in malis oon- 

Bortium. 

Oauliia. 

Iam nos odepti sat lucrL Litern us almae Cypridi et 
Bhamnuaiaet quae peaaimum mihi Tertit in statum 

optimiuii» 

* Labrax. 

Uttnraa. nii at TsUnti atodento fortia peeaimia. 
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A0TV8 nr. 80ASVA m 

TilUttot. Clopioui. DjTtoolaa. 
YiiUntti. 

m Kam ternpot est turgendi et ad immf Ast adhue 

patilisper. 

Clopicus. 

VillanuB ille^ Dyaoole, est ignobilia wsonqoei 
loib] Gm Utk» para ineril iniquitutia inrogatae. 
Liam qmaaoit saidna abiaota aab aibm lila. 
Quid inoto opaaf ? 

DyscoluB. 

SpoUaadiaa est hao aaielaa aal paiatom 
MO 8ibä aaoliet inalam« 

. . Clopicua. 
• Videa'? 

Dyscolus. 

Quid Tult Tiden? Dioel 

-Clopicua. 
Donuiia ruatioum Tiden'? 

DyscoluB. 

Yideor Tideie; atertit 

JrflliaOlOi 

Clopioua. 

jxoBua aai laiciDa, peaaproonm ai aooeaanoMua« 
▲daala Vena F0rtom^ adaata Umaii^ omnia 
Furti et latfadnii pater! Omunspidto, ne quisquam 
9a Noa olnniati eiioomtpioa! 
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DyaoolvB. 

Nuilust'. Adi silenter! 
Pntasne, tollet inscio vim? Pol abstulit neo 
i i Vir ipsu« ezpexreotus est 

ClopioQt. 

Sora optima est, beabit ' 
, Noe iiaque. Nam centum aureos teiam hanc valeie 

arUtror. 

Abeamua hino quantociua! 

Villaima. 

Profundius (]nam tutum est 
0^ Hio stertuL Heilt tela haud ade^t Heus ohe, quo 

V08 tendem 

Proripitia aut quo curritiajp State iiioO) voa quaero. 

Dyacolua. , 

Cavesis reclamites! , 

Yillanua. 

Redamitemoe tob, nebQloneB 
Fornqne, qni lotaiii milii abatuliatia isluii tebm? 

DyBcoIus. 
Koa tdami inepfeei noa telam toam? * 

ViUanua. 

Meam V08 telam* 

Dyscolus. 

666 Ne dixiSi inquam. < * 

* Villanua. 

Redditot _ ' 

. ' . ♦ . . Dyscolna. 

Ita qnaeientibiia telaiii*^ 

ViUanua. 

.Heamel 
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JteddimiM. AUI Aüoqu maOm oonddunns la» 

Oliiiiotl» 

Bisrar ISM in fitili tam 1 Abfit tUoi. Kw poCunw 

Biomium quidem noetrumi Erimua acoepti adferentes 

praedam. 

Yillanus. 

Quid agan ndteri aiai praesat hano fastitaat wr^ 

oalntl 

aaa Hirne optiimiiii «1 aooedm et lai oidiiMiii «spHeait» 
ica») AOIVS IV. SCAENA YUL 



Djsoolua. Ciopicua. Bromiaa. . 
DyscoluB. 

Saiveto, caupol ' . . 

BromiuB. 

■ 

Gratus eat vaate auU 
Beditna. Qniutf «daatia. 

- Clopicne, 

Fora f'ortuna adaet 
Bm eeaait bio maioaliia et laUdlar« 

Bromius. 

Liquido videtur. IngredimiiUt iam opipare al 
ccftSuaYe oenatonl 

Olopioua. 
Iii vAvaam. 

Bromius. 

Sequor. — 

Per Herculem hano telam lUcai imMli vifo 
Nunc abatnlara li .ddova paaaimoi, 
i<ti<iuwiiMiiitB.ia. 4 
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Tandem per hos, si praesea id reedverit, 
Tnduoar in malam crucem. Sequar tamen^ 

•»Clausisque foribus libere boochabimur. 

, Quod ai resdacat praeses, ipei yiderint h 
b iii6| ptttOi nil deprendet noziae. i 

AffrVS W. SOAMA DL 

' Loriarii dno. Bromius. Dyioolns. 

Olopicua. Yiilanua. 

r 

Lorarina. , 

Neo ipae caupo innoxius, quia conscium 
8e criminis testatur nitro, nt auribus ' 

•?• Aadivimua noßtrie, et obdit se ostio. 
Seqaamnr ei polaemus impigre et aoriterl 

- Orapo Braui» oiiipol 

Bromius. 
HeiDi ^uid importanoa ea? 

Qoia et? 

Lorariua. . 
^ Apaii Oltiiim! 

Bromius. 
Licet. 

> 

= Lorarioa. 

Qqm hoapilei 

m HUietf 

Bromiiit. - « . 
Dnoa iuTenea. 

• Lomiua. 

'* — . Probos an improboa, 

MiBogo. • 
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Bromioi. 
Impiobot band oomperL 

Lorarius. 

Sistite gradum, • 

K(Bqiiiiaimil NoUioiini «nndiini ad praegidam. 

DyscoluB. 

<)iiamol»em? 

Lorarina. 

Baud modo iandi locaa. . . " 

Dyaoalna. 

. _ , NoA ibiamat 

Oladio ma^ deoenümua. 

Lorariua. 

Simua viri! 

OlopiouB. 

Craanta Uoto, me enacaa Noa dedimoa. 

Lorarius. 

<66 Httpi huo maaua poat terga in has manicaal 

4 ■ 

Olopioaa. 

TOmm iI 

Lorariua» 

Gonfiadita haol Canaani tiiam vide, Bionii, 
ExactiiiB iam enaminandam indidl . . 

Tu rem tuauii TÜlane, capel ; 

Villanua. 

Habeo gntiam. 
AOTVS IT. SOAENA X. 



4 » 



Lorcoballua. Marcolappus. • 

Lorooballaa. ' ' ; 
Snm argutola haao instrazaram?' 

4» 
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Marcolappua. ' 
Doctiaaime quidem acta lea. 

Lorooballna» 

Ck>n8ilio et artibus mm . i . . 

Abie« kevo tmmite " ^ 

/ Per compita atque devia; 

Post teaama el aleaa 
m SuUalo el am aC veatiboa 

Vnrea modo depmiai eant * 

Segiiiter an «necnti» eet 

Id Lorcoballus, Marcolap? 

ncm,} Maroolappua. 

• Haud segniter qiüdem; proin 
700 Eea nostra Diti aocepta erit 

Lorooballna. . 

. Spectemus hinc sagaciter, 
Ctim addncti enint sufipendiO} 
apiritua auraum evolent! 

Marcolappus, 
Pro natibiia id otuandum eiit 

Lorcoballus. 

706 Brutiseirans tu daemonum ea. ] : 
Te alio docebo tempore, 
Quod na modo alia poatalet 

CHORVS. 

lanbiot dimetrl nt laporiorM* 

Vt Omnibus aic maxime . . . 
lavanibua aurom aet oouüum ' 
710 Lnaa malonmiy quo aemd . 
In vitia piaae^^ rmmt 



lucBonufii iKWTJj». . IV| 10; Y, !• 

♦ 

Ynde kcrimae, caedes, iuror, 
Adulteria, scortaüo, 
Furtum, dolus, periurium 
716 ^iai Abanbiw peoaniae? 



ACTVS V. SCAENA L 

ImMfii tiiMM Mitikiott- 

FhüoteooiQiii. CacoUlia. . Pompua. ' 

'■4 

Philoteonimn. 

Cordis mei aestus me movent invisere 
Cacolaliam, ut con^atuUii liberis 
Nostris queani\i8 libere, qni, cum in schoUa 
Pueri forent, repente facti sunt Tin. — . 
CCSb] üeua Caootolia, yem iorasl 

ÖaeolaliiL 

* Yeniam libens. 

Pompuß. 

Move, move celeres pedes, o Pompe 1 Nam 
, Bee ipsa monet Has littena binaa nuhi 

lussere duo iuyencnU ob sna Boelm 

lam intemeeandi nioK am» daie malribiia. 
7a» Kam ai.liiat dilaftiai actmn eal.de gula 

niorom et aaima. 

Gaoolalia. 
. Qoidnam habasi quod indicea? 

Philoteonium. 
Ckmaulttimua piüohre.utraqiie noatris libehs, 

Gaoolalia. 

Fulcherrime; sed praetereat hic nuntius. . / 



64 MättMOttUrfBf H l lt i T i l l» Vi 1* 
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Philoteonium, ' . * ' 

« ■ 

Kl oboit hio aermonibu» nostii«; «at ' ' 

Gacolalia. 
III Ifo forte m petal, aiiitmiia paidlüiiiiu 

Pompua 

• QdM hio doM miüieioiilM pfopo intnor , . 
^ OiiilriNilantit? Sunt ea«^ qiiaa qnamlo. 
Nam garrinnt ataltae mak de Uberis 

Stuitissime : saae cucurri prospere. ». . • 
711 liai adloq^uar. 

Pbiloteonittin« 
Oognate» nos pelli 

Oaeolalia* 

SOei 

Pompus. 

Salme plus, quam iam potMtia» voa telhn» 
Halmaa honeilae. 

Philoteonium. 
Atat heu, quid ominia hoo faiet^ 

0 

Oacolalia. ^ 
i NDdl hio maii imprecatur* Heus cave tiepideal 

Pompna. 

Haa üttei-as duo filii vestri mihi 
7ioDedere, Tobis ut darem quantoduit' 
Nei qvaeioi oonatemaminil 

* Philoteonium. 



Hea Caedaliai 
Em fiUna oaptnat' meiia. \ ( - 
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* 

Cacolalia. 

Quin €t nieoi 
doDiciM "fc*^*"^^ destiiiatas est neoL . • 

PMloteonimai 

Me snstiiifl^ Cioolalial JnUm, oocidL 
[Oi»i Sttpreme luppitar, opitotaie nuaeramitl , 

Pompaii 

Qo6inilalior{bim htiid opnfl. Guiate dum 

Cito ferro euppetias! Periculom in mora est 

PhiloteoniaiiL 

Deest Spiritus, deest animus, o Cocoklia. « 
Reminiscor heu soro, quod Aristippua miU 
TMfiaesa^o piaedixerat.vehssimoi 

Oaoolalia, 

Sero eapimiiB miaeniuiae. 

Pompue. 

Haec missa iaqite! 
Cttxatey quo rediiui queanti 

Caoolalia. 

Quid facto opii8t7 

' Pompua. 

Soholittioi fuira? 

Cacolalia. 

Dudam et haotonoa 
Verolam didaseali lobiere. 

Pompus. 

Bolus hipp 

m a qua est tamdai opem lernt Pkopents ad hnnel 
Tslete,, Nam ne adease eportst piiMsidL 
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AOTVS y. SOAEETA IL 

Pkilotaoiiiiiiii. CaooUUa. Aristippaft. Piier. 

PhUoteonium. 

Quis deu6 terrae polife piopitiiim kaaap doIhb daUt 
Vkimi, CStodlalla? 

' llAle merita 8um de eo. Tu adito euml 

Philoteoniam. 
Bgo Mi. mmtiqaam ausim. • . 

I 

Eainus igitiir atque supplioea , 
190 Oremua Optimum virum, quo iniuriae immemor ferat 
Patrocinium. Miaevebitur Ion noatri et auzUiabitur« 
Eb ipana obnua« 

Philoteonivm. 

« . ♦ 

"^r optime, quem quidem indignae aumus 
Precarier, miserere nobis destitutia undi^ue 
Hominum deumqiie. refiigiol 

. Aristippus. 

Hei resurgite et De um Optimum 
7« Ter maximiimqiie aolum adonilal £oqiüd est, quod , 

Tiütta daii? 

Philoteonium. 

• 

0 doctor optime, üben nostri atque discipuli tui heu 
iGik] Ob forta capti aunt necique improperiosae tiaditi. 

Ariatippua. 

/ ' HoO| moliari eat| quod diaEenm oertiasimo dudum 



» " r i t 
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♦ 

Fhiloteonima. 
' • Hm cradidi Mio» 

Ariatippus. 

, Quid eigo vulti» ut Immuii? Inquito! 

• • • Caoolalia. 

m FiflMe fleolorei qwetiimiw! Nostri» Bialis mala me* 

roinitts« 

DementiMH notlnm toa sophia Tincat, atque film 
Noalm noeplMi Ubeia! Kam aiTeUs, Tirgaidpotae. 

Ariatippua. 

Quo iure, dio, mulier, cum uterque inan\un meae sub« 

. . duxerit.. 

^erulae? 

PhiioteQniunL . 
Per hoo eapnfc obaaoroi .ooiiQadei quia mme 

m State lim enididia nadal Timao, mora eil diaorimiiiL 
♦ 

Ariatippua. 

Tametei . haud meremini, ibo vobiscum atque oves 
•» reluti meaa . 

Quaeram va^bimdas. PbUoeophia dooet omnia itaeo 

mala 

FSetata vinoeiä Data tiigidamt 

• - i , r 

. Puer. . 

Hieiii. 

, . Ariatippna.. . . ' 

: < ' ' . ; < , ' Praeite; ego Bubse^uar. 

Philotaoniiim. 

Ad hano tiri olementiam meua levizit spiritaa} ' 
780 Caoolalia. ^ . > ... 



. , t 

I ■ - •* . , r 

^ . I ■ < 
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0»coUli«i 

0 Qtiiiim adaiti Heu noitfot tideo pvodndier. 

FhiloiecniaiiU 

' ' Imi dafioH animiii, UbMcmit warn «rtoa, niiUii» est 
Saniui. Ttitmii aiWtl BmaMiniiflrekfledmoogimiir,. 

. ACTYS T. SCAENA m. 

Lorarii duo. Captivi duo. ladex. 
: Lorariua. 

Iudex tremende, obnoxios furto hos duos malignoa 
[CU] Adducimus, ut sententia mortis in eos prolata, 
7M Qua iudicati sunt, neci ti-adantiir exümae atquo 

Haieo oivitaa nostra expietur scelehbus pravonuiu 

Index. 

Quo haeo civitas pogique et omnis regio liberetur 
CaiumnÜB furtisque flagitiisque Bceleratorum et 
Vt agiioolaa andere partia libere uti possint 
na Nooteaqiie tiaiiqinUaa agete» inakniii et pinni arbi- 

tmour 

In pamiliiiii airimadvegteie mpR^buin gv^gen» ne*' 

dum per 

Ignayiam neatram ait impunita iniqnitaa, mos 

Silvescat omne per licentiam malum. Hao de causa 
Hos impios et facinorosos, quos Dens donaTit 
7M Fmstra tot amplis corporis arumiq^ue dotibus, mortia 
Sententia damnamua et crucis ultimo plectendoa 
froaiuitiamtta aappUdOi 

/' Lorariue.^ - 
Fttremua» 

' • ' ' . 

♦ ' ' • < ; • 
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Iudex 

* Xssequimlorl - 

Glangat tabat 

Lorarias. 

.Heus uterque se oommendet omnipotantLl 



,1 1« 



♦ t 



ACTVS V. SCAENA IV. * 

Lorooballai. HarooUppM./ 

Lorcoballua» 

Heus Maroolap! ' - • 

* Marcoiappus. ... 

Hem Ixüoobail v 

Lorcoballus. 

ttoAudin' aonom iUum buccioae? . 

Haroolapput. j- ' 

Audio. Quid is sibi v\ilt aonua? * ^ , 

Num ae parant venatui? 

LoroobalUa. 

Ha ha barde, sUipide, o morioi ».^ 

Vtrineque ad exseqiiias paiant- . " '* • »-^ 
iC6k] Sese ommum celebemmas, 

Praeterea et in laqueum auoapea 

Noetram impUflabmit turdnloa. 

Nuno atiamiiiiiy aatana, agel • .\ . 

Oky^ animad'ad aetliara tnnmlfliit! 
M Al^ obaide in TilTidaal 

Tiam ipae aerram guttoia. 

Karoolappua« 
Xvaaerit luiU Motiquaau ^ 
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Hebetudinis me Lorcobal 
•tf Cowguit frequentius, 

YmntMuen yictoria 

IGhi oesserit ni hoo die. 
. .Harn qvi, laqneo dmn «tringitur 

Gidi, taniitQm menti puel? 
MPlntoiiiB iog^nvieiii aTidam 

Biso toliiB ezsitimTero. 

Tnbft intonat seoundo: adest 

Thumphiifl et spectaculum. 

AOTYSY. SCAENAY. 

Dysoolua. Glopious. Lorarii duo. 

•Dyaoolna. 

TMm tenibüia aoiiiiit nnno. Heu 
fOfe] IfiseroB fores, miseram sorteml 

0 fata inamafa, o horrida morsl 
Slaledictum sit fiirtnm, quod ia huno ' 
Me duxit amarorem! 0 sooii 
Comiteeqne, valete! Valeto, pater 
«DMaterque, vaiete «orores! Heu . • , 
fieditum nanqnam nono abea 

Clopicas. 

Concedite, dericuli et pueri, 
Et adeste, omnis iuveniim coetits, ' ' 
Concnrhte ad haec spectada et ia hia. < 
Compescite lascivos animi ' , ••. • 

Mores! Parete parentibus ao . ^- 
Semohbua atque magistris, ne 
St in haao parhor lata cadatia! 
Lmroa, luaoa qnoque et ebrietaai 
M Bad «I tepmila laMUo .aoa 



Adigunt LäqoeU lüd^öntqne cnici. 
Con^ ctretaqoa ne simuis 
T«t pooM ffieocctipel iiHutotl 

Satis e?t quenlatnm et coQti 
^ caadipoteotem TerlKe rel 

Dyscolus. 
■it. 



■plp 










Clopicas. 

8ed qiMB Tideo hoc sie 
m SiMli adfwiiti lorte mihi 

Lorarioa. 

Sininraa: neqtie aiiai ci^ni 
OMara aateü, ai qia IM. 

ACTV8Y. SOA£NA TL 



Matrea duae. Ariatippua.. Iudex. Oaptiri doow 

MatMt. 

Tandem ablest diu expetitus vir pins, 
866 Per quem erit speranda iam Dobia aaliia; 
Te obaeaamua. adiaval 

Ariatippus. ... ^ - v. , 

Süete vosl " '■ 
' Ne cmd, imdeXf jHrofuie adduder \ 
Ooge> mb aoeflki meit qid niUtMill 



. ' Index. 

Quis es, inque, qui precari non modo * *" 
m Abnuis, sed et impenue nitehs? 

AHstippne« 

*' 6nm, inquam, Aristippus, philosophiae artibas 
Parvoloö iuveaesque vesteos qui instruo. 
Sunt mei hi discipuli, et abs te corrigi ' . * 
Non decet philosophia© artibus deditos. 

M Sub mea feniia et flagiis qui militant 
Haud cnioe aut kqueo too pleoleiidi enmt 
Hao reod virga reoeptoe übeiro. 
BsfilesÜB ioliolaA ne deroga! 

Iudex. ' ' 

8i in tnis Oistrie iaTencli militanti 
9to Tolle eo8| nt ceingaB! Iiue mee ' - [ 

Gesaefo; warn cavento, denuo 
fon^ He miinia ummi iMsinonei incidMit . . 

Aristippus. . 

Heus adeste^ eeqidmliMMr, eoholastioe «t 
Hm OQtiigamiidl Genfiditet 

I 

AOTVSV. SCAENATO. * ' 

Dimetfi »c«talftoti£oi]. 

Lorcobailua. Maroolappna» r * . 

• ♦* * j' ■ 
LoroobalUe. 

llaioola]ipe| lliuoolap^ ' 
Vio npemni ei iotemii fideni. 
Voiüf e^ me diiOttpMeu 
Opeiam awam emiMi peididL 
pfaeeHÜMMi tu vafriiiiii 



r » 



* 
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«solstae ferae pulposulae i ' 

Noa excidissent cassibus. -» . • r 

r 

Maroolappus. 

Quid implicas rao innoxium? 
Solus nara Äristippus roust'. 
Contorque in istunc ungulas, 
8» Qui contra fas ho6 abstulit 

Lorcobaliai. 

In te, nefande, primitus ' 

Ylciscar oranem iniuriam. i*. i 

Propter tuam nam ignayiaia 

Oiüi manent nos vincola . * . ■ 
m Et verbera et pioia ignete . 

Gommixta aiüfim pooola. 

Eiperiar in te baao faMtnam,* . . 

DemeoBt rodis, bratiaainie; haa 
{cih} Te propter asninuiaa fero» 

* Maroolappai. 

m Heo, hea mieer daemon, qnoi band 
Commieeram infelix luol 



Lorooballoa; 

Fugiamtn bbiol Toba intonal^ 
Frendens dtat noe Lnoifer. 



■t • T.'. 



AOTVST. 8CAEKATIIL 

Xambid tximetri catalttOtiel. 

OaptiTi dno. Ifatraa dnaa. Ariatippus* 

Captivi. 

0 iappiter supnoie, eemstiA', moe? 



mfii aomiiio baeo audiwoa an la taiaf. 



b ■ 
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Niim libeti fmni» aa aidhuo BMMimiirf 
Ex iprins lati vidamiir iMice > 
Erepti «t imm vaacier fitalL 
OiBQa pntaa age gittia redempti? 

Matraa« 

tcaO gnalif Iriatippus magistar-Taalar ' 
Fdt viiieiim vobia vefugium et luo Voa ' 
Anotoritata praeditns senravit 

Acceptam huic soll feratis oportet 
Vestram salutem, epiritua dum hoa artua - 
m Yegetaht 

OapÜTu /■ ' 

Bqgi^ a doctor/o pmoaptari * 
0 cdoa aptiBM oonailia pfooaoea 
PnaaompaiiDiia zidera et aapamaiii 
Rvno paflnHantaa aoadpe et condona 
Quae in to priaa bmniiaiiiiiia delictal 
nsCerne poplites flexos, manus oomplosasi 
CCto] Lapsnm probrosum corrige et castiga, 
' Bacipe faciles, quoa passiis es rebeUeai, 

Ariatippua. 

Bemitto quod oommissum erat delictum 
In ma. Remitto iniurias probnuuque. 
^ 890 Capitale virgis ezpiari debet . ' 
ßeqQumnorl 

CaptivL 

Aottftnm aaqoiiniir oterqne 
Fm dadM ad plagaa, 
Taquani fnionia in Imno dians pfodhia. . . 
Talete^ matrea mox domi Tidendael 

ICatraa.. 

iil.Valala, 10111 Damim adTdaaraa " 
Taa anfli didaaoalo qptime exoeptorae. ' " ' ' 



MäCBomim, miitnj.iiii Vi 9. / 05 



ACTV8 V. 8CAENA DL 
Philotecnium. Cacolalia» 

* 

Philotecnium. 

Nunc, 0 Cacolalia, dat mihi intcllectum \ ^ 
Vexatio, nunc displicet tarn laxa • * '*^ t» 
Gnati educaüo: sero sapimus anmet. ' ' 
mm boni, veetrun fidem, qnia unquam " f 

Adem rebus adeo despemtia 
Spem CMdeiet! •// 

Caoolalia. 

Philotecnium^ quod honeaü et ^ ' 
Boni vin consilia 8prcvim\ie, noa , .^j 
Fotuit fore impuiütum. At intus : . / . 

MsDioanii quam gratiaro beneficio raferaaiia». | . ^ ' 
Renuu omniiiiii inato gubernatori , . 

Deo agamua ante gialiaal Ploremne . 

KSB^l ISpi, quae haotennii ooimnifliiiiQal. 

Philoteoniunu 

Belke eaades. 
Templmn petunns primiüuiiii quo agMinw 
tio Haeo commodei dein liberoe rieune, 
Qnoa orai ab ipaia Inioibfis praereptoa 
Reeepinmel 

Cacolaiia. 

Hecte mones. Eamua 
Cenamque poat didasoaloi Tioiiiia i 
Anioiüiaqiie pmamia pavemnal 
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GRBX per EPILOGVM. 

Triattxl aoaUlMti. . 

MfPiidiot Tobis tote apeotatoiilNis < . , y 

Hmo Mnilft est, qua non'modo speetaliimi , 

Mens casta nullis impudioiB gestibiiB . . 
Infecta sordeat, sed et paraiiiginate . j i-c.» 

Lepido eriulita proficiat Matres, proin. 
CaTete, ne vestram per indulgentiam i j 1 1^ 

Veetri iosolescant Üben ob lioentiaml 
CaTeat puer quoqne, ne ingolenter obatrepat 
DidaBoali8| aed inatitutiB integm 
Et moriboa probia det .operam aediüo, \ 
wNe ignavia ac luxn in neds lagoeom ianuiti . j . , 
Yade aiipMr in semintemQni hiuid posfllet: 

8i Tollit Ol •> phcaimiHi iam planditet 

• I»'« < 



I I 



Finis Bebellium. 
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ALTERA 

FABVLA QViE ALVTA 
infcribitur, eodetn autore 
MACROPEDIO ad- 
- ' \ modum iucitn- 
da&lepi- 

Ask. . 
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Ad lectorem. 



8i haeo videatnr plerisque in lods hivloa tut 
miniiB elabomta, non mireris, ouidide leetor, quod in 

Ovebus qiiattuoL* urgente tempestate proreiis, ita ut est, 
absoluta ßit, nihilo tamen uiinus exseciito munere 
fi scholastico. Yoiebam qiüdem dudiim eius nonnulla 
in meliorem qnanilam formam redigore; . verum ut 
vidi minoiig negotii esse nova ciidere quam retem 
i^paraie, paucis sparsim interiectis oessi kbonlnia. 
.Ceteram qnidqiiid id «st, qnod editnr, pneiii editar. 



Argumentnm. in Alntam. 

HeiaoDis uxor Aluta vendit in Joro 

Altilia scnrrae credit» pecunisi 
^ Sed pignori giülum leaemnt. Frazimnm 
' Intp.'essa in oenopoUon edit et bibit 
«.Cum tandem infll>mta aolvendo kind loi«t| 

Frastn monta deMtam pecitniam 

Begredi domiim piivata gallo nititur. 

At prcssa somno emptoi^e ab ipso vestibtts 

Spoliatur ac larvata reti luditur. 
10 Tandem excita ut doinum rediit insanien0| 

Per Bacrifioum causa agnita lestituitur. , 



Digitized by Googfe 



70 



DRAMATIS PERSON AR 



Prologns cum Horo. ' ' 
Aluta, uxor. 
Heino, maritas. 
Bpermologuf), pMWtua. 
Harpax, sourra. 
Tolmeaia, caopona. ' 
A^cilla caaponae. 



^ . I i ' I I < I . I 1 



Paedium, puer. «j 
DromelluB, servus. 
Mystotus, Bacrificus. 
Gr ex neu Epilogus. ' 
GhoruB Mimalloniim. 
Bacchus, iwnoDa mute. 
Tributes, penoiiM MntM 

. ; . ..• ' y , I ' > . • , ■ 

in Ii ' f I ] i( 




■ • : 'I 

-Ii • ''Iii» 

" * ^ - ^ * 

iD>k] PßOIiOÖVS ^ » 

in AluUm cum Mora * • ' 

«l>i<l«« iMMmm libM^ni« iaatilartMi «il 



Miüierculam, prodii« quam TidehiiiB| 



Mittit marlliis in forum ¥eiiuiiidav6 
A\ü''ay puüoe» aneereSi anat^ quoque 
Et id geniM Tolacram vl cohotte pliim. 

5 DiioIni« implanafci quae nelniloiiibiia 
8iui^ibiiiK)iie inebrii'n pociil*« 
Mox^ quemudmoclr ii bacchdbilur, spoliabitor 
CurubiLirqiie, si libet, ep" ^labÜ'S. ,^ ^, ^ 

Kec phi:a de a'^ 'Tienlo ob a . lern comicilll' 

10 Me pcoioqr/: oCviplor iubeUai fahulae, 
Ni*<n qncl iit aus .Alota nomen iabuloa. . 
FauGiB tuneii vos ego monendos oeiunii: ..... . i 

Audito et ac'msdwüte ei|;o^ quae impeio .> 
Servanda; si aecnajuant qui feoerint, , , 

ift Faxo ficiant quem edictlones histrlcoB , > • 
Temeiaru conlempseiint , ^ . '.,;...;,// 

• ' ' ' ! ■ • Morna. • ■ 

Ehe! ' ' (' 

Frologna. : , ' » 

Silel 

*■ Primum omnUim, ne indocUores hic sirepant : 
Aut bibilis aut miissitationibus, ' i 

Dootoa quod admonere neutiquam. est opoa, , > IT 
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(De») 8iiapte qui probitate ubiqvie sibi iinpenmt' 
Ipsoe tarnen nec praetereundofl arbitror: 
Si qiiicquam inepte exhibitum et inconcinniter 
Prolatiuii eht| non in poetam ganniant 
(Quid äioo? in auetofem Tolebam dioere, 

II Nam auctor poetee nomen liaud sihi adrogat), 
8ed hittrionilKM tttanütuantilmB 
IndulgoMiti giatnit» et aeqiii considaiit 

IKoo omnibns, sed nundme petolantibiii», 
Bieptnlis et panrnlie, ne liiBilme 

m Paerililms caohinmiÜBqne tinmdift 

! Noö disUiahant, ne ^apulent 



/ 



Xerus. >. 



Prologtts. 

Tkoei 

- ■ Mofus. ' ' 
hm ne iemel qiüdem loqunr: iamne sQeo? Jr 

Prologns. ^ ; ^' 

Sed et volo, no quis, qiiod anto oportuit • ' **" 
Factum, aut ab alro crepitet aiit foodum Imlitum 

M Spiret, ne odoro gravi thcatrum pnteut. 

Paene excidit, quod dictum oportuit et prius: 'J^ 
QuamviB ut in triclinio discumbitis '' ** 

Yariaqiie nitent feitda bocclianalium, ' ' ' 

Non tarnen in ee vobis volabunt pliasidesi 

40 Non anaofeB, non tnrtima, non tnidnli 
Kec deUcatae artooieae aut püaoentnlae, 
Qnod'hiatrionea nil dnant nisi Mmlaa: 
Prainde qnod quisque apparavit, edat domli 

(D8b] Nifli Sit satiir scaena soluta fobulis. 

U HouB tu, puer, qni oommodissimum locuiu A 
Tbeatri ooottpaa, tibi dico et onmibus, ne iners ' 



I 



MAGB0PEDIT8, ALTTA« FüOLOOn»; X, L 7B . 

Sooonf» torpeas, aed im, narilm, 

Ooulis et anribiia, manUms et eaicibiis > '-l 

Attendito, aneeulbilD et «dtertito animniii, 

•0 Ne qnando stertentem choi-a^iis te aiidiat i' 
Discasque verbere, verbnlo quo negiegis. • i, 
Advertite itaquo sin^nili, seflete cum - -•■ 
Süentiol Caveata Aiuta, ut dixenim, '. -1 
Suis oAuata altilibus aotiitiim exiet < r 

. u Videte, ne olamore yestro ant ipea aves > : " - ' 
Territa leportet aat avea timidae avetont ^ f ' ' 
Vanuaqne fial liio appamtiia acaeniotta 
Et tota ireatm uitentio frnatnla ait! 



ACTV8 L SCAENA L 

Ahita solo. 

Mecaator improbiim eat gemia faoo hominum; diem 
«0 Totiim Itio aedebo, et nemo erit, qtii porrigat 
Yel oniatulum imnia vel hauatmn a(iuae. Ego quidem 

Sto, restito, Bodoo, rcsidoo, nemo omnium < , 

[THk] Invitat aut ealutnt^ at quasi stnpklnra 

Mo tnmcuiu Imbeut et, &i ndloquor, muti aUenLr 

w Multo seciis Beati, Greta, Beilula , 
Et Metta convicaneae me tractitant, 
Veram improbum id genug, quod urbea inoalit;'! 
Nam rapere dumtaxat atudett nihil dare. 

^ Quod ei anserea pnlioaqne gidlinaoaoa, 
•10 Quia inanme iahiant täupttuuii^ 

Mihi frande anppilare possent, ilico v 
Fostuin hunc diem sibi ducerent meque niiserain 
Ludibrio habitam pcllerent Vertun mihi ♦ * 
Meisque cavcio. Cftveam obtnrabo, ne ■ 

76 Cluuapiam introrepat iiuo jnanua rapax. < \) 
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l^deone, vt luii» «I alfer hno speotot? Soio, 
bm qiiiaqiia tnotati ai qoeal pro re milii . - «^ 
Dun wIml yemm AIqI», ut inquam, ottfiarit, 
Hdnonis vxor, ne dolo imidaiiarier , /' 

ü Omuspiamve astn queat spoliarier. — .fi 
Aooedit«, approperate et emite quilibet} . ; ,</ 
Praesent© &e<l peciinia, aliilia meal 
8ola est opus pccunia; bibenöuiu oiil^ , 
Edendom erit quantocius. — Sol canJini • ; / 

•8 lam proximuBt' et venter \it famelicus . , 
Canis esurit. — Ehmliim! Huc, voluptuani,. 7 

(Dtt) Adeete; mm pairo «ümodam veaunulabp. . : \ ( 

ACTVS I. 6GAENA n. 
Spermologus, Harpax. 

Bpermologufl. 

Ita sancta amet ine Saturitas, hac mnliei^e 
Amentiorem, quod ßciam, nBrpiam gentium " '[^ 

foNon vidi in himc diem uRque. Si neoecaitlS 
Me adigeiet omnia eins altiKa qtie^un 
Dicto laciVtus tollere. Harpax obvici8t\ 
Cnius qvidem witrem tfim inanem ao flaoctdoia 
^[odo aoipioor, quam pem paatoralis est 

wSiib vesperem. — Haipax, ut inae lörtnniilae " 
8e liabeni? Quid oria oam n(ia eai? Nihil ^ 
FiaeatuBL in hiiiio rliam?^ ' 

Harpax. , 

Nihil. Pereo lune . 
Miaerrimus nigwriaia, Kuno lertiüB 
Agitnr dieai quo piaetor holem putrida f, * . f 
MB eonpitia oonlBota ail gnataTaii^ < l 
QqM BraHa? Yanlar maiia hio lain Ilaocidiia : - • 
t Qni» laaala haea tetia cmd me dmiaai ; 



MACBOPBPIVd, ALVTA. I, 8. 76 

Sperinologiii. 

la portu adest salus tibi; confldilot - . ' 

Hmrpax. 

• Kon fidis qoMido ib ooddente et niiserk . 
flu YentiM mihi flet iugiter. Yalef 

« 

Spermologua 

HeuBl 

Harpax. 

Quid est? 

Spermologus. 

Si potis es, HaipaXt oallidua depvmneie 
PMa) Id, quod bibomiis, laxo ogo, ut m to tmui \ ^ 
Tarn flaoddua MBquipede iam exatet tars^ns» 

Harpax. ! . . 

Yah| peritt an peirasilioa. Vnde posaies 

110 Sio ampliter conaulm' iiMfaria Tentribm ' 
Tarn inanibiui? 

Spermologus. 

Scies, cum aqnnlicnlum hunc toum 
yt tjyinpanum exlensum oibo palpaveria, 

Harpax. . . 

An Vera, Spermologe) leleis? 

Spermologna. < 
YeriaeliiuL 

Harpax. 

Id eaucta faxit SaturiUsI Sed quo ordine? . 

Spermologus. 

111 Yideane slolidam leminam illam et quid femt? . 

Harpai^ 

Quidai? Cohortales ares, quam pluriml 
Yi veneaat, obtnidit .vltio siognlia. . 
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Spermologus. . 
Illaiii «go ut avem delnsero. mercem aiiferam. - 

* Quo pacto id. obRecro? • ' i - 

f Spermologu«. 

' >! Et 8uum et nomen viri 

190 Modo prodidit 

' Harpax. 

Tibi oognitam fingest 

>! i f.« < Spermologus. ! n] 

Sapis» ' 

El prafmaiiL Sed adofkur mnlteronlam, 
He me anterertat quispiam ex migigciiilid . , 
. dieamloianmSf perinde qid atqiie noa . , '^^ ' 
Hiiittsmodi anciipio Btudent . ! ' 

Harpax. 

(II » ? -.j. ! . Nil oertiiia. 

133 1 piae, lioere bknditerl 

Bparmologua. 

Quin actum agis? ' * *' 

Sed audin»? 

Harpax, 

Hera. 

ßpermologn^ • " 

Adais temporil ^ 

^ • . Harpax . * 

• • ' Memorem mones. 

iiK<b] Ybi erit opportumim, adsequar. Vade 0GiU8i'< * 
Ke tranaferat meroesi qiiia loco ae rnoret! 
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ACTVS L 8CAEKA HL 
▲Iota. Spermologiis. Hirpax.' 

Alnta. 

Quid nonstii hoo est? Phqebi umbia fit bievissiniai 
1» OallnB menH medinm' diel nnntlat, 

Nec quisquam adhnc licitatus est aut piaebuit i 
Argentum. In eminentiorem illum locum 
Concesseix), ibi resedero et quoiieque obvios 
Excepero. Eccnm eomroodnm, huo qiüdam advokt 

186 Contorto in umenim laeviim amictus pallio. 

Quid cesso oumpeUare? «7- Adeadum, adeadom, ohel — 
Et sequitur alter, ociua vennmdabo« — 
,Iiett quisquia ea^ bona Tir» lioai% eme optioM ^ 
Ao pinguia altiUa meai anateai aaaerea 

110 Polloeque pingiünacoloa, galliim qiioqne 

PulcherrimuiD, parvo admodurol Eeqnid restitas? 

Spermologna. ' ' ' 

Quid recttitem? Id etiam rogaa? Nnm tii nxer, ea 

Heinonis indita, nobilis formosaque? ' ^' ''^ 

Aluta. 

Ea ipea ßumj sed unde mo noati, 0 bona? ''^ 

SperniolognB. 

146 Mea Aluta, mea cognata, non te noverim? , , , 

Quicum a tenellis nngiiibus iocarier 
iiKti] Consueverim? An tibi excidit fetronU 

lam. dulce oognati tu! nomen? 

• " ' • Aluta. ^ ' " ' • 

* Tun* es? 
Ttm' ipsiis adefl, 0 nüi Petroni, 0 m'i nepos? 
160 Quo lapsa tempora? Nonqiüdam agnoviaaem ia.hoo 
Te atro eqcuUoi. |dii ipanm prodeiea^r: ^ ^ir 
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Harpes» 

Hic hercle homo rereutus est, facillime 
Album esse nigrum huic, reor, persuaserit 
FoRO indical nutu ex ioro seoedere. 

IM Stupeo admodnin, cognaie mi. Sed juae&o die, 
Nma iMvm emendi me tdierisl 

Spermologus. ' ' 

Pol iieutiquami 

Venim ut salutem te, advolo. Nihiio minus, • * » • . 
• 81 de emotione res agitur, est qoi petat ,•'>'[' 

Alnta. ••' * ■ * * I 

, Spermologus. ( 
GoDflon meuet'v obttmlralali 



mHio «tpiAm. TU modo Tagttur ipso komo? 

fioel aoguliuii iUiim fonitan oe tnuutaUi-t 

Spermologus* 
Ha MMgioor... TiaVqnaeiiteai? 

Aluta. • 

Quidni? ObeeorOi . 
Aotatam ab!| 4 foia queat rediioier! ' ; ' 

i Bpermologas. .M..'«'.v.r 

Ubens facosso, in i-em tuam statim liio ero.^ ' T 
JKCaTO alteiis nobis emenda distraharl . 

Koquaquam agam, vobrs enim semvero. ^i:r'i\ 
' -Bene ambola ao mlambnlä! Ille abivit et- 
Mo ptindpeal inotuma etli ii Yedierit< - 



Spermologu 8. 

Tarn no6te pnedai noetia quam lux aolia est 
an 8ed ante coimiim opoftet Harpaga. 

ismi ACTVS L SCAESTA lY. ' 

Aluta sola. 

Yeatian^ dü, fidenii qiiis unquam id angVNt? 
Semel oomla aoddmit milii ex aentMitia: 
Cogöaliia aniiqiioai wmia anieaa; fidea 
Reducla, qua« «onolaTmt, si addarait, 

175 Quem abisse porro condolet. In eo eoim 

Mihi totius pendet salutis ancora. 

Periero fame, ni mieat emptor ilico. 

Sed eccum utnimqne conspicor; sunt in vado 

Modo spes meae. Ai mco» omnis eat pioludor« 
isaNaaeiOi quid inter se kqm prudentiae 

Ooo0pariiil| Biii aU de enendia amettnia. 

' * ' ACTVS L SCAKNA V. ' 



Spermologua. Harpax« 

Spermologua. •* 
Te mox opportune qtiidem Bubduxti. 

Harpax. 

^ Ehe. 

Onuaso adeaae obaoirie? 

Spermologua. 

lüaoe modo ao 
Te prindpem. apera latxinim, ai vdial . 

uftHam, quin^iraltef Quid Tntt<agi?^^ -t^ nr: » 



/.4 
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8periiiologii84 

. Te prindpeni 

Spermologiis hio factimis est, si adsenBeqs. 

Harpax. 

Adsentior. Qnid postes? • 

Spermologtt«. 

Te noliUem hoc 

Harpax. 

Lioei . . 

Spermologua. , . . 

Begem — ^ . , . . 

Harpax* .. ^. . , ^ -.rivi 

Spermologna. ^ 
Croeaiim dabo. 

IW) Uarpax. a 

"Apaga detnm licito ma^ modo oommodaa! 

Spermologua. 
iw Bgo fnO| in Ipeaa Croeri opea mox inmaB» 

Harpax. * 

' *^ 1 • • • -Iii 1 

AI Gioeao miaso nimo vaL Harpaga aatnxa! 
Quid iielo opoat'? 

i Spermologua. 

Farmn admodonv Tota ameria 

« Altilkt 

Harpax. 

Tute te magis Buspenderis! * ' ' " ^ 
Cid nec obolns est q^iidem, quo restim emam, 
laiEjgo amaro? 1d oruoem ta.abi malamt:^^:amaro? 
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Spermologus. 

Hern hem, sile) Tu emes, ego üdem inssero. 
Intellej^enti pauca. Cave, ne exaudiati i ^• 
luA dicta im YorbU meU respondeaatl 

ACTV8 L SOABHA TL 

Spermoio^us. Alnt«. . Harpax, , ^ . 

Sparmologus. 

Vt hic fidelem experta in aliis utere, 
200 Mea Alutal 

,'.7. Alnta. 

Mi oognatei hio es^ quem dixeraa? 

8permologu8. 
Pol ipaua. £& hominem, oouua .istaeo qui aufereL 

Alut«. 

Salya peoiiiiia.,j r 

Spermologva. 

Qiüd istuo? Maxime, .* . , - -^y 

Aliita. 

Kon* qtieo, Petfoid. dignom nt «1, rependere. 

^'Harpax.---' ' ' =«"-''1' 
Qaanti haeo iunilk? ' :'-.>^-('<ii fUi-'ii . 

Alnta. 

.1 < 'Quindecim sestertüa. 
auMiautulum est ! ««.^i i 

Härpax» 

Hui» niroimn id ealf deoem dabo» 

Aluta. • . • 

Haudquaquam erit, oaiii^piii^uaoiila eat 

Li*» UMMaMMl». lt. $ 



Hoo delioilim fmiit obeonia. 

.1/ i'Spermoioguß. 

Heiii*, ^ 

Ago ptoxeniBtaiiif asaem adhibei ' *^ ' 

'''Htrpai, 1 

: Alati. UM^' '-'«^ 

j.h'' ' Non Batis. 

. m »(/i. Spermologus.» ü/: 

aio Bat, Aluta. 

-'^^Aluta. 

^ BperiiiologaB. 

Addes tenmduii'il aufemi*''^' 



1 • L • 



Harpax./. , 
Kimittm aal, PetaoiÜ. " ' 

•Aluta. 

.W.rr'..p£ j» » M Et8i minist',' habest aibt'^ 
Tuam auferet, cognato nii, per gratiam. 
. Henii niimiaiüoa primiuiii .'uiu.u.i ^« .-.i ''imv.Aj' . 

Harpax. 

«j)irtr.«H*v. riii ' 'i in VlMimtiir priniiiliiin. 

SpermoioguB« 

' Jf<o ^ili' ) i I/r.ni.^Male^ quia tonam perdidi. 



j 
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Spermoiogtts. 
Jtt NqgM: doni liqnistL ' - 

Harpax. 

: " ^ ' Id henda mpioor. 

■ » 

SpermologQS. 
. . Harpax. 



Sio? Salv» re0, ta Bolvito, 



? -r (in;»» 



Beddam domi. 

Spermologuß. 

Fidem iubebo. ToUito! ^ 

• f-..' • ! .... .;: -i) i'i .'»I,, / 

Malim adferat; tantiaper lue niondniiiiiri } *A * 

Dom radaat» -«''•»• .- .iii -^ "»'i< 

Ah, non plna meruit hiüus üde^? 

• 

Spermölö^üä. 
GaUum relinqüe pignori! ' ' '^^-^ * ' * 

Do pignorL Hein 
Habeat, moretur paululuuuj . 

« 

.'>r>'i.:i>ii*:<.Sp6rJ&0l0gttfl**>'.:) 

^ . Ocius ledil,..! , ] 

Harpaxi" n n 

Ocisßimej öed heus tu, ubi te. offendero^ '^u ^\\' **v. 

Ad aureuni leonis intereigninm. ' s ♦ '>t\ »'nM »> 

lUic edendunii iilio bibeudum erit, Juitis ' 

336. Quam abeam« . ui.'»«-!"«; 
' ' ' ' » 



■ 
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Harpax.. 
Sperikologi»; 

.: Sapis proiecto: cniMik ohImb! 
Aluta. 

Yenim age, aeposy iUnm ndoolto oitinst i 

Spermologiis. » • 

Quin tu taces? Yterque iam te inti-o seqtiimur. 
Belloi homtmoiike ibi actuii Yalel 

P)6r) Aluta. 

Vale, Petroni! Hic admodum propenRus est 
W> Mihi. Ni amiciis esset, haud se iinpenderet. 
' At pigDori accepisse g^lhim certius ■ • 

Multoque certius. Nam in urbibus dolus , 
Quam piuximuB. Giadior ia oenopoUani) 
yu Taitram ia hoo wo priua poigamim. 

Spermologus, 

286 Edat, bibat et inebrietur stolidal Ego hinc ;j,;vi'^.^ 
In ganeum procedam, ut adloqimr Harpaga. 
Ion queai adkuc toga inebnatae tiMet. 

CH0RV8 ' ' ' 
• ex Baochidibua aeu MimaUonibufl» 

iMxte 'BMohia ühei ohei 

OBaocha laooha iAuB^ nhBm 

Baochum oorona^ Bacchides ! 

laoche Bacche che, che, 
0 Bacche lacche ohe^ ohe^ • ! i /. 

lUsu, iocis et potibus .mi. ' : : • • ' .[ 

auBaooho parantur oigia. ü.--;« ♦ 
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Baoohi farore oonipi . , . r , n 



0 Baccho lacche ohe, ohe,' 
pm] lo Broini, Liber pater^/; , 

Ip Priape, lacche io. [. .i -. ;„;,,;i r,j„;:-,-,vl « 
laoohe Jkoohe eta . ,\ ^ tt.iri-iki /j*lf. 

JJius CH0BY8 exte Baixtonalia 
* ex nurtroma Bnnaoolicii. 

W Faex generis huniani est g8iiiii.,t ,vyAu: xoK 
PacBfiiticttiii, lurconipumi . . : ' ^ 
Seumnim et id genas ommiiiii 
Qd in otio ventri etodeni 
Hi oillidee fsoetüs^ ^' . 
M Hi aimpime astutia, ' 

Hi Bingulos fraude ao dolo y 
^j.Pro ventre passim inretiiint 

Hos nisi magistnitus velut -i U:ilp>h^H t^U^Wi 
Fures latronesque aut lupos • • . 



Prudentis est nostratium proverbio 
Ventrem prius purgare quam aliud ingerat« 
lam re absolnta pnisitandum est ostiuro. r faX 
. aroQuia haa lorea reoltidet?».£k)%ius apea8^ j7 



Ooatns oportet maeiuidinn. 

M laccho Bacche ohe, ohe, 





^ >iii . /■ > ? : ( , V 



Alut«. Tolmesia can^pona. Anoilla.^'''^*^ 
. Alata. 
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llto) Polnbo ^ralidiiis. Qoifl, inqnani, «penel ba» 
Ambis fcm? Enndit hfo nemo onuiiiim? M 

Tolmesia. " '; ' 
Heus oke^ m importntial Qius yidl.iagredUii^ j ' 

Ahita. ' -.Ii • i.JI 

Cum gallo ego ipsa Aiuta gaiiinaceo. ' ; ' ' » 

snBadude dujiil Quod edatnr ac bibatur huo ''^ 

V, '..,;Mi Est pecunia?* 

Aluta. , , * , 

,Kox aderiti bei». 

Toimeeia. . i.. ..v 'I 

jieni* 

Quaeqw diiloia> aint i ^ > 
Tolmesia. ' . 

, Xodo qDlflndeit peemda. * * m h^^M 

Aluta.* ' 

Ah pecnnia? ■ '; 
Liimit poounia. Yina dulda; blandula' ' ' 
W liaaiioaqi» pvomel Andiii'? 

Tolmesia. 
^ / i • 'Vei insanit vel est 

>£briA. midien. ..;'»:iA 

Anoilla. 

Ytut est tMeHtar ilioo. 

*• • J;" Ii.'* Aluta. J(|».y(»*// 

' lam mmierat argentom 'mihi, mox tinni0t.v( :r»r7 
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Aluta, laetum ducito hunc dieml Adea ehodunip 
m Ehodum puella, quin miniatnuii locula? 

Ancilla. 

' Hein, en prior tibi congiue. 
Infunde, Inbe, dein fH>lvito! • . i ; ;<.' ; j v 



Ancilla. ** 



Ciuabitor« 

• < » 



l^isi tute eures, galius lücservabitur. 

ACTVS IL SCA£NA JL 

♦ ♦ • 

Spermologns/ *' Harpsz. 

Spermolügua. 
280 DeluaiiilUB probe mulierem per lovem. 

Ignoro tarnen, ubi nebnlo aeso abetruseriti tMiüL 
IEi%] Coi 88 popinae .fornidve immeiaerit '. : \ nlr><,> 
Nam ganeani Instravi et omim et altamnii 
Neo paiet naqnam gentiaut ^ Hoo equidem scio, 
mTlrfabi alt, kmo easa peatem maxlmain, . . . 
Sed adest homo, quem quaerito, paulo alacxior.''^ 
Portas pecuniam? • 

Harpax. ' ^ ^ ' 
Ha ha. he, nii reaidaam est? 

• • • • 

:s . SpermologiiB. 
Toga admodmn bona, pulla, dupkK, oivka. 

Harpax. i . ' ■ . X 
Nostra est, modo ebria siL Latebo oliuioulum« ' ; 
aooAlio adioquar in iünere achemata. 

Spermolbgtao. 
.Quid poaaieal Grepat OBtiiimi oadanmavliaiioiit/I 
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il ' hJ ACTYS IL SCAENA IIL ^ > 



• ;•■ ' -Iii' ■'■ 1' < 

Aluta. Tolmesia. Anoillo.^ 



Alnt». 

Quidum moratur perfidus, qui sese idt 
Quantocius lediturum et argentum BÜhi^ . 
Datunim? 

V .. . Tolmesia, 

Ain* wo peouiiiam tiU 



Morarier? .„„;.f.,, , vi,, juj i>i/. 

Aluta. 

Sio dioo. 

, , Tolmesi«. 

Quibus ex mercibus? 

Altilia qiiispiam emit; illi credidi,' / t ? i f .ri j 
Qa» pecdidit lonam, pecuiuam. ' i i ^ i - > ^ 

^ Yndedmaeaterdofl. 

Non edepol, sed euiu Petronius mihi 
MO Oognatui' Ut OQiisCNrtem et intus et in oute ^ / 

..:Toliiieaia.|X 

•.( • Qtüslhio oognattts est tuus? Quis hio 
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Ahlta.' 

Qiii 86 nei)otem dixernt, < ^' 

(saij Qui adduxeimt liomijiam, fidem qui .iussenit ' ^ 

Toimesia. 

Impostor ille fuit, nec est in urbe, quod 
siftSciaini vir istoc nomine. /M 

Alnta. 

Heu nie miseram, ut, iit 
Mihi callidi iinposuere, eiibdoli et vafri! 
Venira hic relictwst' pignori galliis. PutaSi *» 
Reliquerint mihi tarn animoRnm dUxT0(^7 
Non id pntes; roox aderit^^hic pecuniai 
«K»Mox adent el Petronilla. .t •2P .H 

- - Toimesia. ' ' ' ' -"^ 
Mox, mox! Nisi 
Mox solveris, quia usque mox, gallua meust'. 
Kam lüqiiid volo potius rajpere quam ml daii. ,, ^ 

Aluta,- ■ : ^ i.5'l"'U 'id 

Bio impie tollesne deiicias meas? nuiI 
Qnantum est, qnod edi, quod Ubi?. Tenioci^ 
asiftSolvi potost» fieiiionis nxor aiim, dabit ^ [ 
vLtbens,* foran al quando meda aooeBserit - 
Ihm igno«» Alute? Ignotus Hflind? ' ' ' ^ * ' ' 

Tolmetia. 

Nescio, 

Quis Heino 6it,.qiiae Aluta sit Ties oongiot 
Tu tenio potasti optimi vini; .pio; eis > . 
m Ani aet leponefi aut AU^toifa tindioi». 

0 pervigil custot domus, sidne' inigras ^ ^n»*> V 
Cortom in aUemmi? Ibo «|i<qiieiir'Tiio<*ilMi^vn] 
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Ancilla. 

Noa loiigB «bibia, quin firomitis eoplei 
Hmdi ezi| piriinentiiin 4oniiis tte- oonvikttiasni',) 
MFoedem multa tnrpas; ckapm adit 

Exonerem nt alvmiii deniio Uno §ieotiBmiit(^,uit;:->'< cu 

lOk] , , CHORVS maenadum. 

laoohe Baoche, oli0,:oliep'-s<^«'-r>.u ihiilü-v iiU!«: 

AUns CHOEVS .matfonaru^., ),j jj.,^ 
Honesta cani^naiia ^lii ^h-'l t'» >• i-f^. f> 

••0 Censetur inter divites; r^-^t " 
At mihi videtnr improba 
Quaestuftque soixiidisäimus. 

Quid foedius quam promero, ' 1^ 

Quo inebrieni ee reproW ' ' ' •'^•'^ 
IM Beddantque menftia impolaa« 

Inuno tfx hominibua beatiaal .tM^..M,tr «^»i, (fi 

Hoo canpo awua expetit^ ; , , r;u -vi 
Vt maxime vino oppleant , . i . : 
Se tiira Wri tum feminao \ i 

880 Et Toniitum adiisqne iagurgitent ,7 j.j^^y 

■I i ■ II II 

• - » . ' 

: ACmnL 8CAENAI i, • 

'„ i Uarpax.:: Spermologua. u'l' 

E Ticiilo vides labantetu Bacchidem, 
' Viam per omnem efuctiianteol mbniet jni t ) 
' Ini^uigitatani; onpulam? .ul vuui.r'ii/< lu -ir-Uo) 

■ 
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Spemologaa. 

Video, tuum est 

fiarpax. 

^ Sparmolognti ' ' « ^- i -H 
KofM? 'An Vmmi spoponditti modo^' '^^ 

(EduJ SacrcH^ue ioedere deiei^asti landblis ' ^ 
]Xei8 tua adfutora abirnde pocuU? ' ^♦'f " "'"«p 

Harpax« 

luraYi et ulU:o ,übi prol>6 perieceio«, . 

Spermplogiit.; 

Hftrpaz. 

' Sein*, quid phua suggesseria *^ 
De duplid toga? 

' Spermologn«. 



< I 



;7 



I 



8»Iam CMtpitet, doradtmit, ums utpiini • *{i < ' 
Snb arboris sopHa fronde oonddat 

Aut propter aggerem vel in salebrami v v 

Induatiiam meae artis exerciiero.. . ir 

Sequar biavi* 

, .Äarpax#,.i; u »i-ll »> 



.t.i.>'8p6rniologiift« ; ^ \\\ « 
Quid? 

'. i:.'» 'i^fiarpax. 
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« 

Spermologufl. 

Modo« ^ 

Harpaz. 

MQiiam plena curanim est et anxia vita, quae v 

Hoc retiaclo comporat victiiin sibi! 
Bete, dolus, impostura, furta sunt meae 
Artis pentifi, inde crux. Hern. Ecc^m ebriara 
Hano vomicani, ut obüquis viam metitur kano |/ 
üi Ofeeabiis et iiaque oonvomit Sequar emians. 

ACTVS ni. SCAENA n. , 
Aluta. Harpax* SpormologuB. ^ 

Aluta. 

, ^ 0 galle, galle, tit es subdiictna el 

Bettqaa lunilia total Dii| veetiam fideml. ; • (! 

FeCmina, F^troniiiB, doli», doltia! 

Yt eoneta Tolnrntnr mnistro ex orcHne) 

Cn^] Caeleetia et terrestria occidunt, pedes 
Notant, Caput dolet admodum, capiit, cap\it. 
0 Heino, aerva uxorculam tuam, obaecro, ae!i i 

Harpax. ' ' ■ 

• ■'Iii* 

Modo est adire coromcHliim, qnia labitur. / < \ 
. Mercnrius adsitl Ecquid est, coniiinx mea? 
180 Quid aegra adea? Quid aordida ea, mea Alutuia? 

Alnta. ■ :.*if}'.> " 

0 HeinOi 4ierva Alutulam tuam! Labo. 

Harpax. ^ 

Ego (ne Urne) te austinebo, Alutuia. 

4 

Alnta« 

' Non Hum, puto, illa^ quae ölim omm, tua Alutuia. 
^ . Hio 4omieAti iWKMimbel - - * 



y 
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iigo aooalmeR» IM 

a» Et moiÜua poeuero. * . t • * .if •v'^* 

AiuU. 

Operi Tültiit BMsl 

•:Operirier -^...ii 

Vittane m? 

Yolo, nam ea optima est ^ • 

Ne conmntii nmii detnihi cnpisf 

• . Alwta/ 

. Harpax« = , • • tA : 

Sic iic, ita omnia nnmi inpiifa emuel - 

Spermologns. , , 

NO Per Uerculem soelestiorem neminem i 
Vidi hoc homine. Togani tenet, veetes quoque j u 
Praeddit iieque ad feniora. Quis mehercle. Tel^ 
Nequiflßiinus tarn foecla, tarn insolentia- .'f 
Tentaveht? Nunc absolutis technicis rJ . ^> 

M&Versntiis anfhireinatiia omniboa - ; v -•■^ .r.««-:..«!! ? / 
Beilit alaoer, --../n ü'/ -ii- 

. Harpax. 

• . Nnm egi probe negotimn? 

Sparmologm. 

Ita bancta amet me Saturitn», ecelegtua ea, 
Uarpax, Qui id actum? Vbi retis esl? 
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Harpax. 

; r Dicam tibi, 

CKii4 Ybi Tictüam hiinc tutum Bubi6rimiiB*i;iil n t \i •> 

Spermologuß. 
' . • ■ Sapis. 

M Otneum atemiis nuno et oUm candun. • 
' Hmo pnada suppeditabit ampla pocula. 

CHOBVS HimaüonunL 

laodie Baoohe [ohO| ohe^* '/ 
0 Baoohe laoohe, ehe» ehe]' 
Ornate Biodianalilnu « . • Qt aupnu 

AliwB CHORYS matronarum. 



Foeda est quidem ebrietas viro, 
«•At nralieri foediarima: 

Katnm enim haeo infiimior»: ümo'^ tiü . U 'n< 
Quod ha^kaerit, foede egerit 

Vt se Buea Bpurdaaimae ^ 
Caeno lutoqufl iinmersitantv •l"»-' *ü'u,jvi »H 7*.^ 
4ioIta inebriatae feminae . Mtiu-'i» Ü'i/ 

Vomitu atque oleto ee inquinant • ' ::i v fM 
Ad mnlienim t^mulentiam est- ^ ' -ffT,- ./. 
Ita adligata impuhtas, ' / lif / i -T 

Vt lingiia, aensuB et amuB - ' ^ • 

4tftNU tnwiileiil niai tnipia. *v ''t:l<'' 



Digitized by 'Google 



i' :iaflRORinva|' Ai«vTA« IV, L 95 

ACTYS IV- 6CAia[A,L;..,.., 
• • v Heino. Faedium, ' * 

Heino. 

Quid hoc esse suspicer, q\iod uxor nondum «dest? 
Sol vergit in deoUve et .instal atia nox. * ' 

/.) 1 Atfiie .Ttaoiiii^iMqiiaiii «pfMtfeat 

Paedinm. . i/ .! .ftiM<iM 
Vj I'E foro cuneos latiua? >' • ; ni ll 

' Heino; ' ' " v • i 

420 Ed, pater; verum, tiraeo^ ne mordea.t.,1 ,.|;j.,i„i„>. 

ITßqipqiniii; nam adhvo «elamtfiidta. 

- 81 appareat nus^^uam, pater, ria regn^liar?; '.'!! 

Heino. 

Begiedeie !• - Gate, ne longo abireria l^'- 
.vui.-^paediii.iii. •••'^ 

Heine. * : -^-i i .'"«»i '^'^H 

Yade; interim nos tritico purgato, uti ... 
42Ö Poposceraa, poltern -tibi parabimus. — 



M VACwmmy.ALTTA. IV, 1; 2; 3« 



Timeo liercle vero, vigerit fnistm puer. 
In thermopqlio si eam qiiis dnxerit, 
Gerte actum erit de re doiueBtica hoc die 
Et crastino, cum ad vi na sie propensa 8it| 
ISO Vt noii qiiiesoati donicum se iogurgitet 

■ c,. , , : • ACTYS IV, SCAENA IL. ■ ; > 

Aliita «ola. ^'^ 

Heils, Ohe I Vbisum? QnaoBiim? Quid intuor imdique? 
Quis daemonum me fnscinavit aUjue in hunc 
Orbom novum pcrduxit Tindiqiie laquoatum? Vt baeo 
Mutata anbitol Pro aupreme luppiter, 
4M Nil terra, nil caeliim eßt nisi rete unicnm. 
Non absque caiiaa mihi natare videbnr et 
Piaoarier, Ntim ego Ainta siim Btinaootioai 
Hetnonia nxor Hanniii an aUena anm? 
In oonaeientia Ipaa mm, immo ipeiaaima» 
lEOfi] Verum in habitn prorsus altona aum. Nam abi 
Toga eat? Vbi ricula? Vbi crnmenula nigricans? 
\ Praecisa vestis nsque nd anchoa, foeda vix 
, Subuoula hns nates tegit: plnne occidi. .'^^'^ 
Quo conferam nie? Chii lorj\mr? Ego neminem' 
446 A^osco, cnncta videntur ni labentia, 
u NuJluRqne nnverit: j>erii plane modo. 
Heinonem adibo sciscitans, nimi Alata ait 
Domi. Si ibi, prolecto nidla anm. . At si ibi . 
Neil Ineriti aliqoa apea mihi Ion mUna Mi 



> 1 



Vi 



ACTVS IV. SCAMA IIL:o;:^., j'H 
Faedium. Heino. 



' Paedinm. 
460 Heu heu, paterl . . Ii 
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0 mi paterl 
'»i ^J- Heino. •' • • 

Qniaioe, liile panliihim! Quid« gnata^ to? 

n j' Paediuin. ■ " 
Hen, moter — . > : 

PAedinm. 
Heind. 

\hH.'^ • . .jiMi.'/ ' • : QttUi inator .artt 

Paediitm« 

CSmnitii proi*8u« eaU.pwtor. ^, 

Ueino. 

Mater ttn? 

' Paed 1 um. 

Etioro, poter. 

Qnl aciB? 

Paodiuin. • '!» «»A <»> 

. • " Obibat damitan«, 
lactans niaiius, iactans coput, qnnBi lamia 
liarrata iaciom, insanit honrendnin nimis. 
Timeo «dmodmii. pator. ' ' ' 

• TT • 

. , • , . ; • . Silo, fili^ Bilel ^ ,[ 
Oiirabitiir. — Qnul, qiiaoso, id esso .dixero? i ; 
Stn'gfesne terruero vel cAcodaemone« j 
MoHuDo parYuinu?: Ibp foni%,riU.,eventi|ia.,iei i i^n 

liltMNMMkw. 13. 7 



lUbj ACTVS IV. SCAENA IV. 

Alnta. Heina . . .Dromiiliit. 

■ 

Tribnles, obseci-o vöötrnm fidem, 
. Heinonis hocino praedinm cät et liaec domiis? •Ii 
INißi mento tota capta enm, liaoc ca ipsa 8ant| 
Quamquam .omnia intuar aiieno flchomato« 

fieino. t 

4» Bnpreme Itippiter, quid haeo portenderintl 

, . Aluta. 

'^•''HeillOi Hein6^ ubi uxor Aluta? Niimquid est domi? 

Heino. 

Dü boiu te, Aluta, ^rvaaeiiitr^Venir' ^ ' ' 



I». 



^. .V Aluta. 



Handquaquam; enim dicTWO, an ipto sit domil 

Heino. ; r , . ,» ti:4 

Tone ipM mea matrona, Aluta nm? Yernl 



Aluta.' 



i?o An ipia mm? . -^l ^ 

' ' At BÖn Mun in IttbitH. 

Hein6. ^ • • 

Ingredorel Nos ridebimns. Prol'i luppiter, 
Quid atlspicaboi* quove me tertam raisor? * ' 

• Quis hano misellatn ita fasdnavit, perdidit? "' 
Quis IMBiiM' nohi^ modo? Ii^^puef,' iiid^«^ 

mBl 0acrifioiiiii noetrnm «dvooa oelerrimoi. r^'i'^^^'^ ^ 

1 4 .*'■*.•*» *,'^öv/»i^,jf«j^ 
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Mystotum, \it exorciV.et hnnc xni8erriraam;/4i« l 
Ne forte quoTis genio . iiuquo .adiUta fut. .up.'vtM t**f 

Dromulus, ^ ,, . 

T . . . • ♦ t!l**P »UM*» lilliMt Hl« * 

Licot 

Heino, 

Volai 

Dromultis. 
•■' 'licet.' ' , • 

"'•Heinö.''' " ,.- 
:. Cito veniatl 

• Dromulus. ''■ " 

"Licet."*''' 

Heinb. 

Noe interim' AtadetmntiiB^ uti donttiat 
«0 Flaniinpor, ac taiitisper hoo 8«b eohemiM«!;* * f>-*^ '""^ 

Quo redüt hiic, sinomiis, ille dum advolet 
IE6«1 Keque dubito eum, cum sciverit, mox adfore, 

Ingressus ito^iie habebo curam coniiigia. 

f * ' • M * • . 4 

lacche Bacche, olie, olie, 
485 Ornate Bacch«analibu8 oto. ' 

Aliuö [chorua], \ 

NU giaviiu^ est tyiip boEO 
Quam habeK!p..Btiiltaiii cpniugem, 
Cum illi foria et ,iQ aedibiM . . 

Sit itaque pestU maxima. .. . ji i:..' . : 'y. »> » 

1» Haeo .derogat famae viri, . , ...,,f, ,, ,M,,vr 
Corrumpit omnem familiam, ^j,.. .^,„.:,„/ 
Rßm dissipat domesticam, t^ji- i« 

Piueaertim ubi sapere ae putat. 
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Duxisse praestat ©fferam,* ' »"hn 

«tPigrain, Buperbam mi invidam . * i' • * - ^"^-^ 
Qiiam BtoUdam et amentenii fri 
Onl aolk om dmeetioie. * ' 



ACTV8 V. SCAENA L 
Aluta. Hdino« 
Altttik 

Dolus, dolus, malus dolus, Petrouius, 
Oallua ineiia. 

Heino. 

Quiesce, Aluta, paolidmiii ! u «^/: 
looNon est dolus. • • ^ , » ♦ 



Aluta. 



Mus» dolna, P^tronius. 

• ' - . ' » ' • ' ** ' i J. 



cm] Heino. 
Quiaiiam Fetronius? 

Alnta.. , ;j , ^ , 

Nepoö, dolus, , . , , , 

Fetroniusi gallus meus. 

' ' Beitio. 

• . Mirabile hoö ' 
Inöaniae gemisl Memorat gallos, dolos, l. , 
Petronios. Sed oocipit quioecere; • ' 

•osSi dormiat, spes aliq^ia ourae orit Foras ' 
Prodibo, dum veniat laorifious. Eooam.adest, 



Indutna^dbo mippaio, dnotiia alolat 
* Bo rignaft nndiqiie neaob qiiid mnrrönmii«. 
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ACTV8V. SCAEEfAH. 

SaorilioiiB. Heino. Aluia. 

Sacrifioiis. 
Quid boo mali est» Heino, quod uxoh aoddit? 

Heino. 

ftio MystotOi tota §pee mea est in te unico, 

Saorifioui. ' '* <. 1 
Vbi| qiiomodo et quando acoidit? 

Heino. 

Mane exUl 

Menta integra ad ioraoii radii lam Toapeii 
Lymphatei fapte neioio qno daemona 
Claaottl, Yomi^ aliana loqnitar, nnllna 6M 
duBationis naiia. Tn yide, quid pootki 

Fto veifaa aacia al myatioa ant quid Im4o opiitiM 

Saorificns. ' ' 

. Dabo opmin. At obi poatdatia ilhun? Dimte 
.Heintiol ' ' ' ' ' ' ■ ' ' 

Heina - r r • r* 

En mifieUam, ut vultibiia torvia iaoetl 

; Saorifiotta. > , . „ 

^ui, quidoam hoc est, qnod rejte caput obrolWlnr?* 

' ^ ' • Heino. \ ; * :^^] 
MO Comparoit ita. neqne' tomeie teiitavimiia ' 
Besolvece. ' ^ * - 

BaeHfieoa. 

! ; .il- . - Anferatur. Hoc non quodlibet 
Fore retO| »ed nebiüonis auguror. 

Aluta» T 



I 
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102 MACBAPEOIVS, ALVTA...; tY|. 2; /3. 

v Hei%oooimt * " ' 

Aluta. 

■ Petroniiis. , : * 

SaorificuB. 

' Qiusnam ipsus.üit? 

Tenebrioo, gallus mens,, ßestertii. 



mHieo utqiie cantat 



«! S t » 



"'•'"'"-^ .SacrificuB. ' * . ' 

Singnlarjs adjnomiin Jiaeo i 

Inna» wt. . S«onum abite pauiulumj , 

' Paremiis; liaud enim decct niysteriis ' 
Sacris adesse nisticofi. Stemus procuil 

ACTVSV. 8CA£NA HL i.nmi fj/ 
Mystotus äaciificus. Aluta. 
^.ivt.f Ky^tÖtua'''' '''' 

In nomine patria at^ue'fiUi/iBacri 

HnQuoqiie spiritiis cede, maledicto diabol©, ^j*' fi«H 
Ab hao Dei faraula et da honorem illi Deo, 
Qui iudicare mortuoa venturus .^t . . ' 
Vivoeque per iiammamt ./(».-w 



> i'Aliifta» 



' tf^^IillrTf. ffoi: . Heud Bromi, heus laoche, adeal 

IS|0 te, Bromi, axoraiia' ' imäBnb^ adioro ta 
.iiiFir lilimii iMi nt tal «oma Tel «t ~ .^i*[oU 
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Phl| Bmue, i^it P^^ Baoche, {»lü, qiuun amarns es t 

Yift' dulcia?,,;. : , » 

ALuta. . 

üem, sint quaef^ue jdiücia». Masstcfti 
Mos emptor aolvaiit . . . :. i«,^ . r 

- . Mystotna. ' • • ' " ' ^' 

Per Hemilem patremqtie 
Liberum, non admodnm liaec rauiier malo 
pnrk] Adflatn niunine est Yt aiidiit mysteria, 
ilox nitro jmmiluit Booans solo halitu, 
Quem: pmnena poal -.aa irellqiut,.letidik .ii.,;r »'<ia 

A0TV8 y. SOABNA IVi.i: r. i» v Vu- 
Heino. Mystotns sacrificua. * '^--"^Ji 

Hämo. . 

Foius repente prosilit eacrificulus. 

Timoo, maio oat rei. ' ■ . , t ; v 

iMyatotua.' ' 

• - : • Tknim desinei; l 
US Bona para propidaa aat jittminia saeTianmi» * 
Qtiod adripit aabin viroa fortiaiuiiHie. 

Hoino.' • ^ 

Hau! 

Myatotus. 

' Ceterum qiiie^ti 'edonaiaoat id, ^»i».^. 
Qiiod raeidniim aat 'In €0^^ panoulum ^ 
Nidliuii* Yltrp f^Uqimnr^ pmoet ^ Voa dantqna^ 
iaoQiuadastiaJnnO'ap^^ aatmadwttteh^^i 
A^aud impijo aefc'adllatft geido aniUer haaoX^ 
Ada<6pla Baoc^O) 'IIaccl>i<lipv niora* 1^ 
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104 . llACnOI'EDlVS, ALVTA» V, 4. u 

* 

Bacclmta tandem resipiet. Verum inorns 
• Kescindite; haiid enim modo, sed .crastino^;! y*^ * 
IH Die intus in penita nede sorbitinpcida 

Ciiisbitnr. Quod aeoidit neUtilonibus 

Cnm floibitis; nam nterftie .dopieliciisiis' ast* '''' 

Ploetendns in fiiroa, die aecl cmatino. — 

Moif HdiMij camiui intro et ifisd' immine, 
6» Quo tixor tiia ert adflato in nibe, Baopliid»' ^"^^^ * 
[Oil Noetram ciitem ctirennis feto praerio 

Misfto dolore moUiter! 

• 'Ii'-»' ' » « 

' ' • Plnoet Ilioet: r.,\ui/, 
. Orex hietrioiNiiiiJ 
Speetnitla emnes, quam egimns oomoediam;*"';''?! 
Vemm mremnr, omiiilms haud condiixeiit 

CM Qni non nlocrior. excolondis moribna ' 
Probis bonisque littcris evaserit, , ' M 
Profecto is abs^pie fnige spcctator fnit 
Cavete proin, ne ci'apiila aiit teiniilentia . , ■ 

Oraveminif liaud enim ulliis est prudentiae,' ' '^^ 

JVoVbi regnat ebrietns, locns. Gavete dein, '»'i^ 
Ne taiidibtiB vaoetia aut iuitol Ipsa enim ' 
Laqneo ingnlum adignnt : ValetOi pkiidite! 

'••f' ^ Finis Alutae. . '! f.'l »•"•^i 

BVBCinvClS, «päd Oonmlitn 
4 HütKrdnm. iUlM pMiM Vir* 

glneo. D. XXXV. 
Mona« NofomWI. 

(M| Em hfaUgtimm Holxtehnüi, auf dem Amor mit per- 
Öiliite pmetlal quam perin Oipidine; '4tnf¥^,s^,* 

AlAaltMt INtfcirnh>iii OsMtif , d. 6. n. H.« Dfwira. 
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